
Wir, das sind Birke Seiter-Dietz und Frank Seiter. Wir sind 
die Seiter Design Werkstatt, eine familiengeführte 
Werbeagentur aus Ellhofen.
Uwe Köhler hat das Stadtmagazin “der Öhringer” er-
dacht, entwickelt und über viele Jahre mit großem 
Engagement aufgebaut und herausgegeben. Entstanden 

wir haben das Stadtmagazin "der ÖHRINGER" von Herrn 
Uwe Köhler übernommen. Die erste Ausgabe, die wir 
gestalten, ist Juni 2025, die Sie soeben in Händen halten.

Liebe Leserinnen und Leser,

Mit herzlichen Grüßen, Birke Seiter-Dietz & Frank Seiter

ist ein Produkt, von dem wir begeistert sind und das 
großes Potential hat. Wir danken ihm herzlich für sein 
Vertrauen in uns und freuen uns darauf, das Stadtmagazin 
„der ÖHRINGER“ in bewährter Form weiterzuführen. 
Bei Fragen oder Anregungen sind wir unter den be-
kannten Kontaktmöglichkeiten per Mail an info@der-
oehringer.de oder per Telefon 07948 - 25 04 zu 
erreichen. Wir freuen uns auf den Austausch mit Ihnen!

Das informative, monatliche Stadtmagazin für Öhringen und Umgebung

Vielen Dank &

alles Gute

Uwe Köhler

Wir sind die Neuen!

Ausgabe 326 Juni 2025
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Bei DS Immobilien steht der Mensch und die Immobilie 
gemeinsam im Mittelpunkt. Das Team besteht aus 
engagierten, qualifizierten Immobilienspezialisten, die mit 
Leidenschaft und regionalem Know-How arbeiten. 
Persönliche Beratung, Transparenz und Zuverlässigkeit 
bilden das Fundament jeder Kundenbeziehung – und das 
seit über 50 Jahren.

Erfahrung trifft auf Engagement

Ob Haus, Eigentumswohnung, Bauplatz, Grundstück, 
Gewerbe oder landwirtschaftliche Anwesen – DS Immo-
bilien blickt auf eine Vielzahl erfolgreich vermittelter 
Objekte zurück. Mit einem ausgeprägten Gespür für den 
Markt und einer fundierten Wertermittlung gelingt es dem 
Team, Immobilien realistisch und marktgerecht zu 
bewerten. Die umfassende Betreuung reicht von der 
ersten Beratung über die professionelle Vermarktung bis 
hin zum Notartermin und zur Objektübergabe. 

Seit mehr als 50 Jahren begleitet DS Immobilien erfolg-
reich Menschen auf dem Weg zum eigenen Zuhause oder 
zum erfolgreichen Verkauf oder zur Vermietung der 
Immobilie. Was einst als kleines, familiengeführtes 
Unternehmen begann, ist heute eine feste Größe am 
regionalen Immobilienmarkt. Die langjährige Erfahrung, 
gepaart mit kontinuierlicher Weiterbildung und einem 
offenen Ohr für die Anliegen der Kundinnen und Kunden, 
macht DS zu einem starken Partner –rund um die Immo-
bilie- hier bekommen Sie als Kunde Immobilienkompe-
tenz aus einer Hand.  

In einer sich stetig wandelnden Welt ist Vertrauen ein 
entscheidender Wert – besonders, wenn es um Immobi-
lien geht. Seit über fünf Jahrzehnten steht DS Immobilien 
für Verlässlichkeit, Kompetenz und individuelle Betreu-
ung im Hohenlohekreis, im Landkreis Schwäbisch Hall 
sowie im Raum Heilbronn. Das Unternehmen ist tief in 
der Region verwurzelt und verbindet traditionelle Werte 
mit modernen Lösungen.

Ein Team mit Herz, Verstand und Leidenschaft

Besonders geschätzt wird auch der exzellente Vermie-
tungsservice von DS Immobilien. Eigentümer profitieren 
von einer stressfreien Abwicklung: Die erfahrenen 
Mitarbeiter übernehmen Besichtigungen, Mieterauswahl, 
Vertragsgestaltung und Übergaben – alles aus einer 
Hand, stets transparent und zuverlässig.

DS Immobilien
Dieter Schmetzer–
Seit über 50 Jahren Ihr verlässlicher
Partner in Öhringen und der Region

Vertrauen Sie auf ein Unternehmen, das seit Generatio-
nen in der Region zu Hause ist – und für seine Kunden 
stets mit vollem Einsatz da ist.

Ein starker Partner für die Zukunft
In Zeiten wachsender Komplexität auf dem Immobilien-
markt ist es wichtiger denn je, einen kompetenten Partner 
an der Seite zu wissen, der nicht nur fachlich überzeugt, 
sondern auch menschlich. DS Immobilien bietet Ihnen 
diese Sicherheit – mit einem breiten Leistungsangebot, 
einer starken regionalen Präsenz und einem klaren 
Bekenntnis zu Qualität und Service.

DS Immobilien – Dieter und Ursel Schmetzer GbR
Haagweg 35 | 74613 Öhringen

www.dsimmo.de
Telefon: 07941 92 93 0

die neue, hochwertige Keramikpolitur, die Autolacke 
langfristig schützt und ihnen einen ultimativen Tiefen-
glanz verleiht.

Sicher durch die Waschstraße: Das sollten Sie beachten

• Handbremse nicht anziehen, ggf. Auto Hold deakti-
vieren

• In Notfällen mehrmals hupen – das Band wird sofort 
gestoppt

• Füße weg von den Pedalen, Hände weg vom Lenkrad

Viele moderne Fahrzeuge verfügen mittlerweile über 
einen speziellen Waschanlagenmodus, der automatisch 
die richtigen Einstellungen vornimmt – ein Blick in die 
Betriebsanleitung lohnt sich.

Mit der Wiedereröffnung setzt EDi einen neuen Maßstab 
für Qualität. Die neue Keramikpolitur sorgt für ein 
hochglänzendes Finish und bildet zugleich eine Schutz-
schicht gegen Umwelteinflüsse wie UV-Strahlung, sauren 
Regen oder Vogelkot – für langanhaltende Pflege und 
Werterhalt Ihres Fahrzeugs.

Aufgrund eines größeren Unfallschadens sind umfangrei-
che Reparaturmaßnahmen nötig. Im Anschluss erwartet 
Kundinnen und Kunden ein echtes Highlight:

„Wir möchten unseren Kundinnen und Kunden nicht nur 
eine schnelle, sondern auch eine besonders schonende 
und nachhaltige Autopflege bieten“, erklärt Tom Stre-
ckert, Geschäftsführer der EDi Energie-Direkt Hohenlohe 
GmbH. „Mit der neuen Keramikversiegelung investieren 
wir in Qualität für Fahrzeuge, die nicht nur sauber, 
sondern mit sichtbarem Wow-Effekt aus der Anlage 
rollen.“

• Scheibenwischerautomatik ausschalten, Spiegel 
einklappen

Wer sein Auto durch die Waschstraße fährt, sollte einige 
wichtige Hinweise beachten, um für einen reibungslosen 
Ablauf zu sorgen:

Hochwertige Pflege mit nachhaltigem Schutz

• Die Anlage erst verlassen, wenn die Ampel dies 
anzeigt

• Bei Fahrzeugen mit Schaltgetriebe den Gang heraus-
nehmen, bei Automatik auf „N“ (Neutral) schalten

Die EDi Waschstraße am Ö-Center (Austraße 1, Öhrin-
gen) macht ab 2. Juni für rund drei Wochen Pause – aber 
nicht ohne guten Grund:

Strahlender Neustart
nach kurzer Pause
Edi Waschstraße am Ö-Center
wird modernisiert – mit innovativer
Keramikpolitur für langfristigen Glanz

Besuchen Sie uns zum Re-Start Ende Juni!
Nach erfolgreicher Instandsetzung (voraussichtlich in KW 
26 ab dem 23. Juni) freuen wir uns, Sie wieder in unserer 
Waschstraße am Ö-Center begrüßen zu dürfen. Gönnen 
Sie Ihrem Fahrzeug die neue Keramikpolitur und erleben 
Sie Glanz und Schutz auf einem neuen Niveau.

Die Waschstraße am Ö-Center (Austraße 1) bleibt
ab 2. Juni für etwa drei Wochen geschlossen.
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Die Zeit für luftige Sommer-
kleidchen ist da.

Sommerzeit ist Badezeit!

Wir haben für Sie das 
passende Darunter. Helle 
oder hautfarbige BH’s mit 
und ohne Bügel, mit ab-
nehmbaren Trägern oder 
leicht gefütterte Varianten, 
wir bieten Ihnen eine große 
Auswahl in allen Bereichen.

Für alle modischen Frauen 
treffen bei uns schon im Juni 
die ersten neuen Modelle 
unserer Hersteller ein. Die 
erste Farbe ist ein schönes 
Rot, passend auch unter 
helle Oberteile. Probieren 
Sie es aus!

Es locken viele Bademög-
lichkeiten, das Freibad, der 

eigene Pool oder der Urlaub am Meer. Wir haben eine 
sehr große Auswahl an Badekleidung. Ob Badeanzug 
oder Bikini, Oberteile mit oder ohne Bügel, ungefüttert 
oder wattiert, einzeln oder als Set, wir führen viele 
verschiedenen Passformen, deshalb werden Sie bei uns 
bestimmt fündig. Gerne schenken wir zu Ihrem Badeein-

Tipps und Neuigkeiten
aus der Lingerie S.   
• Neue Modelle treffen bei uns im 

Monat Juni ein
• Helle Dessous für die leichten 

Sommerkleidchen
• Sommerzeit ist Badezeit 
• Freundinnenabend bei uns mit 

Kundinnen aus Ansbach

Auf Instagram können Sie unsere Angebote und Neuhei-
ten verfolgen.  Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Telefon-Nummer 0 79 41/98 45 40
WhatsApp 0157/53 88 61 43
oder schreiben Sie uns ganz einfach eine Mail an 
info@lingeries-oehringen.de 

Ihr Haiko Friz  mit dem gesamten Lingerie-Styling-Team

Austräger gesucht !

in Ohrnberg Alt-Ohrnberg

in Orendelsall         

Einmal im Monat Ç Mindestalter 13 Jahre

Familie Seiter
Seiter Design Werkstatt
74248 Ellhofen

Bewerbungen unter:

info@der-oehringer.de

Stadtmagazin

Metzgerei Megerle in der Rathausstraße

In den Öhringer Filialen der  in der Bäckerei Trunk
Poststraße und im Nussbaumweg und bei der

zum Mitnehmen.

AUSLAGESTELLEN

kauf eine Badetasche von 
Prima Donna oder Marie Jo 
(solange der Vorrat reicht).

Haben Sie Fragen an uns 
oder möchten  einen Ter-
min buchen? Gerne er-
reichen Sie uns unter der  

Bei unseren treuen Kundin-
nen aus Ansbach möchten 
wir uns sehr herzlich be-
danken. Sie haben Ihren 
jährlichen Freundinnen-
abend wieder in der Linge-
rie S. bei Sekt und Häpp-
chen genossen. Die persön-
l i che und i nd iv idue l le 
Beratung in netter Atmo-
sphäre wird sehr geschätzt 
und deshalb kommen sie 
auch wieder. 

Egal, ob es um eine effiziente Heizung, moderne Lüf-
tungssysteme oder Ihr ganz persönliches Traumbad geht 
– wir entwickeln gemeinsam mit Ihnen ein passgenaues 
Konzept. Unsere Expertinnen und Experten kennen sich 
auch mit aktuellen Fördermöglichkeiten bestens aus und 
unterstützen Sie bei der Antragstellung.
Weil bei Bauprojekten viele Gewerke ineinandergreifen, 
kümmern wir uns auf Wunsch um die komplette Koordi-
nation – so erhalten Sie alle Leistungen aus einer Hand 
und sparen Zeit, Aufwand und Nerven.

Ob Neubau oder Renovierung – wer sein Zuhause 
modernisieren will, steht vor vielen Entscheidungen. 
Hertweck Haustechnik begleitet Sie von Anfang an mit 
fachkundiger Beratung und durchdachten Lösungen.

Hertweck Haustechnik 
Gut beraten. Besser gelöst.

Jetzt auch in Pfedelbach!
Wir wachsen weiter: Neben unserem Hauptstandort in 
Niedernhall sind wir ab sofort auch in Pfedelbach für Sie 
da. Lernen Sie unser Team kennen und entdecken Sie, 
was moderne Haustechnik heute leisten kann.

Hertwck Haustechnik-
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Aus mehreren beliebten Veranstaltungsformaten rund um 
den Wochenmarkt und der Live-Musik Serie „SOMMER-
TÖNE“ wird ein gemeinsames Sommerhighlight. Die 
Stadt Öhringen und der Stadtmarketingverein Öhringen 
Lieblingsstadt bündeln ab diesem Jahr ihre Kräfte und 
schaffen mit SOMMERLIEBE eine neue Eventreihe, die 
von Juni bis August jeden Samstag von 11 bis 13 Uhr 
reichlich Sommerfeeling in der Innenstadt versprüht.

Die offizielle Eröffnung mit Oberbürgermeister Thilo 
Michler findet am Samstag, 7. Juni um 11 Uhr auf dem 
Marktplatz statt. Von da an heißt es bis einschließlich 30. 
August an jedem Samstag: Musik, Kultur und Unterhal-
tung mitten in der Stadt!

Neues Veranstaltungskonzept sorgt für gute Laune in der 
Innenstadt. Musik, Kultur, Lebensfreude. Jeden Samstag. 
Drei Monate lang.

SOMMERLIEBE
Musik, Kultur, Lebensfreude.

Sommertöne vor der Stadtbücherei

Abseits der Musik locken zahlreiche kulturelle Darbietun-
gen. Di Henio begeistert mit Ballonkunst, Zauberei, 

Straßenkunst der besonderen Art

Das musikalische Spektrum reicht von Singer/Song-
writern bis hin zu professionellen Bands unterschiedlichs-
ter Stilrichtungen. Mit dabei sind Shadows Acoustics, 
Manfred Bretter & Friends, Dirty Glases, Ala Carte, 
Spielzimmer, Octatonics, Rosegarden, Avalon, Duo 
Blonde on Blonde, TimmiT, Duo IvVo und Gerhard 
Kübler (Der Hohenloher Bob Dylan).

Auch langjährige Publikumslieblinge wie die WeidWinds, 
das Clarinotett und die Four Non Woods sorgen mit ihren 
Instrumentalstücken für beschwingte sommerliche 
Klangmomente. An den Samstagen von Ende Juni bis 
Anfang August hat auch die „Orgelmusik zur Marktzeit“ 
von 11 bis 11.30 Uhr in der Stiftskirche schon lange ihren 
festen Platz im Veranstaltungskalender. An diesen 
Samstagen wird das Programm auf dem Wochenmarkt im 
Anschluss daran stattfinden.

Live-Musik mit großem Spektrum Jonglage und Clownerie. Der Karikaturist Tristan bringt 
mit viel Witz und feinem Gespür Gesichter und Charakte-
re aufs Papier. Das Balsam Märchenteam verzaubert 
Groß und Klein mit lebendigem Märchenspiel. Jo Baza 
sorgt mit mittelalterlichen Zaubertricks und kreativer 
Jonglage für Staunen. Das Tanzstudio BruSh lädt zu 
Shows verschiedener Tanzgruppen ein und bietet 
kostenlose Workshops in Hip-Hop (für Kinder ab 5 
Jahren) sowie Linedance für Erwachsene. Tanzen mitten 
in der Stadt – ein echtes Erlebnis!

Auch David König, Sachgebietsleiter Veranstaltungen 
und Kultur bei der Stadt Öhringen freut sich auf das neue 
Format: „SOMMERLIEBE verbindet Musik, Kultur und 
Begegnung auf ganz besondere Weise.“

Gemeinsam mehr erreichen
„Die erfolgreiche Zusammenarbeit zwischen Stadt und 
Stadtmarketingverein Öhringen. Lieblingsstadt. trägt 
entscheidend zur Erhöhung der Aufenthaltsqualität und 
Lebendigkeit in unserer Innenstadt bei. Die Vielfalt der 
Programmpunkte spiegelt die Kreativität und Vielfältig-
keit Öhringens wider – das macht die Samstage zu einem 
echten Erlebnis für alle Generationen“, betont Oberbür-
germeister Thilo Michler.

Anna-Maria Dietz, Geschäftsführerin des Stadtmarke-
tingvereins, ist überzeugt: „Mit SOMMERLIEBE schaffen 
wir weitere echte Lieblingsgründe für einen Besuch in der 
Innenstadt und zeigen, was möglich ist, wenn wir gemein-
sam an einem Strang ziehen.“

Das detaillierte Programm mit allen Terminen und 
Künstlern gibt es online auf:    oehringen-lieblingsstadt.de

Dann gibt es Im zweiwöchi-
gen Wechsel entweder Live-
Musik ausschließlich auf 
dem Marktplatz oder ein 
buntes Kultur- und Musik-
programm an mehreren 
Spielorten. Zu den bisheri-
gen Standorten Marktplatz, 
Poststraße (Einmündung 
Bahnhofstraße und Oberes 
Tor) und am Justitiabrun-
nen kommt dieses Jahr der 
Platz am Brunnen in der 
Altstadt dazu.

Di Henio
Die WeidWinds begeistern unplugged

Das neue „Hohenloher Waldprogramm 2025“ bietet 
insgesamt 15 Veranstaltungen für alle Waldinteressier-
ten. Durch diese Veranstaltungen soll den Bürgerinnen 
und Bürgern der Wald, die Natur sowie deren Möglichkei-
ten und Herausforderungen nähergebracht werden.

Wie in den vergangenen Jahren wird eine große Band-
breite an Themen aufgegriffen, bei denen für jeden etwas 
dabei ist: Egal ob Waldbesitzende, Neugierige, Waldgenie-
ßende oder Familien.

Hohenloher Waldprogramm 2025

Vielfalt Wald

Grafik: LRA Hohenlohekreis

Auch die schlaue Eule „Ellie“ darf nicht fehlen: Sie zeigt im 
Flyer Veranstaltungen der „LernWerkstattWald“ an. 
Dabei handelt es sich um Veranstaltungen, die explizit für 
Kinder ab sechs Jahren geeignet sind und spielerisch oder 
auch handwerklich den Wald erleben lassen.

Ebenfalls wird es 2025 wieder einen Vortrag in der 
Hauptstelle der Sparkasse Hohenlohekreis geben. Der 
Leiter des Fachbereichs Besucherinformation des 
Nationalparks Nordschwarzwald, Charly Ebel, wird über 
die Entstehung des 2014 eröffneten Nationalparks sowie 
dessen Aufgaben und Ziele berichten. Im Anschluss daran 
findet eine kleine Podiumsdiskussion statt.

www.hohenlohekreis.de/wald

per Mail.

zu finden. Die Jahresflyer sind kostenlos an 
der Bürgertheke im Landratsamt Hohenlohe-
kreis sowie in den Rathäusern erhältlich.

Alle Veranstaltungstermine und das 
komplette Programm sind auf der Home-
page des Landratsamtes unter

Für die meisten Veranstaltungen des Hohenloher 
Waldprogramms ist eine Anmeldung beim For-
stamt erforderlich, telefonisch 07940 18-1567 
oder unter HWP@Hohenlohekreis.de
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Aus mehreren beliebten Veranstaltungsformaten rund um 
den Wochenmarkt und der Live-Musik Serie „SOMMER-
TÖNE“ wird ein gemeinsames Sommerhighlight. Die 
Stadt Öhringen und der Stadtmarketingverein Öhringen 
Lieblingsstadt bündeln ab diesem Jahr ihre Kräfte und 
schaffen mit SOMMERLIEBE eine neue Eventreihe, die 
von Juni bis August jeden Samstag von 11 bis 13 Uhr 
reichlich Sommerfeeling in der Innenstadt versprüht.

Die offizielle Eröffnung mit Oberbürgermeister Thilo 
Michler findet am Samstag, 7. Juni um 11 Uhr auf dem 
Marktplatz statt. Von da an heißt es bis einschließlich 30. 
August an jedem Samstag: Musik, Kultur und Unterhal-
tung mitten in der Stadt!

Neues Veranstaltungskonzept sorgt für gute Laune in der 
Innenstadt. Musik, Kultur, Lebensfreude. Jeden Samstag. 
Drei Monate lang.

SOMMERLIEBE
Musik, Kultur, Lebensfreude.

Sommertöne vor der Stadtbücherei

Abseits der Musik locken zahlreiche kulturelle Darbietun-
gen. Di Henio begeistert mit Ballonkunst, Zauberei, 

Straßenkunst der besonderen Art

Das musikalische Spektrum reicht von Singer/Song-
writern bis hin zu professionellen Bands unterschiedlichs-
ter Stilrichtungen. Mit dabei sind Shadows Acoustics, 
Manfred Bretter & Friends, Dirty Glases, Ala Carte, 
Spielzimmer, Octatonics, Rosegarden, Avalon, Duo 
Blonde on Blonde, TimmiT, Duo IvVo und Gerhard 
Kübler (Der Hohenloher Bob Dylan).

Auch langjährige Publikumslieblinge wie die WeidWinds, 
das Clarinotett und die Four Non Woods sorgen mit ihren 
Instrumentalstücken für beschwingte sommerliche 
Klangmomente. An den Samstagen von Ende Juni bis 
Anfang August hat auch die „Orgelmusik zur Marktzeit“ 
von 11 bis 11.30 Uhr in der Stiftskirche schon lange ihren 
festen Platz im Veranstaltungskalender. An diesen 
Samstagen wird das Programm auf dem Wochenmarkt im 
Anschluss daran stattfinden.

Live-Musik mit großem Spektrum Jonglage und Clownerie. Der Karikaturist Tristan bringt 
mit viel Witz und feinem Gespür Gesichter und Charakte-
re aufs Papier. Das Balsam Märchenteam verzaubert 
Groß und Klein mit lebendigem Märchenspiel. Jo Baza 
sorgt mit mittelalterlichen Zaubertricks und kreativer 
Jonglage für Staunen. Das Tanzstudio BruSh lädt zu 
Shows verschiedener Tanzgruppen ein und bietet 
kostenlose Workshops in Hip-Hop (für Kinder ab 5 
Jahren) sowie Linedance für Erwachsene. Tanzen mitten 
in der Stadt – ein echtes Erlebnis!

Auch David König, Sachgebietsleiter Veranstaltungen 
und Kultur bei der Stadt Öhringen freut sich auf das neue 
Format: „SOMMERLIEBE verbindet Musik, Kultur und 
Begegnung auf ganz besondere Weise.“

Gemeinsam mehr erreichen
„Die erfolgreiche Zusammenarbeit zwischen Stadt und 
Stadtmarketingverein Öhringen. Lieblingsstadt. trägt 
entscheidend zur Erhöhung der Aufenthaltsqualität und 
Lebendigkeit in unserer Innenstadt bei. Die Vielfalt der 
Programmpunkte spiegelt die Kreativität und Vielfältig-
keit Öhringens wider – das macht die Samstage zu einem 
echten Erlebnis für alle Generationen“, betont Oberbür-
germeister Thilo Michler.

Anna-Maria Dietz, Geschäftsführerin des Stadtmarke-
tingvereins, ist überzeugt: „Mit SOMMERLIEBE schaffen 
wir weitere echte Lieblingsgründe für einen Besuch in der 
Innenstadt und zeigen, was möglich ist, wenn wir gemein-
sam an einem Strang ziehen.“

Das detaillierte Programm mit allen Terminen und 
Künstlern gibt es online auf:    oehringen-lieblingsstadt.de

Dann gibt es Im zweiwöchi-
gen Wechsel entweder Live-
Musik ausschließlich auf 
dem Marktplatz oder ein 
buntes Kultur- und Musik-
programm an mehreren 
Spielorten. Zu den bisheri-
gen Standorten Marktplatz, 
Poststraße (Einmündung 
Bahnhofstraße und Oberes 
Tor) und am Justitiabrun-
nen kommt dieses Jahr der 
Platz am Brunnen in der 
Altstadt dazu.

Di Henio
Die WeidWinds begeistern unplugged

Das neue „Hohenloher Waldprogramm 2025“ bietet 
insgesamt 15 Veranstaltungen für alle Waldinteressier-
ten. Durch diese Veranstaltungen soll den Bürgerinnen 
und Bürgern der Wald, die Natur sowie deren Möglichkei-
ten und Herausforderungen nähergebracht werden.

Wie in den vergangenen Jahren wird eine große Band-
breite an Themen aufgegriffen, bei denen für jeden etwas 
dabei ist: Egal ob Waldbesitzende, Neugierige, Waldgenie-
ßende oder Familien.

Hohenloher Waldprogramm 2025

Vielfalt Wald

Grafik: LRA Hohenlohekreis

Auch die schlaue Eule „Ellie“ darf nicht fehlen: Sie zeigt im 
Flyer Veranstaltungen der „LernWerkstattWald“ an. 
Dabei handelt es sich um Veranstaltungen, die explizit für 
Kinder ab sechs Jahren geeignet sind und spielerisch oder 
auch handwerklich den Wald erleben lassen.

Ebenfalls wird es 2025 wieder einen Vortrag in der 
Hauptstelle der Sparkasse Hohenlohekreis geben. Der 
Leiter des Fachbereichs Besucherinformation des 
Nationalparks Nordschwarzwald, Charly Ebel, wird über 
die Entstehung des 2014 eröffneten Nationalparks sowie 
dessen Aufgaben und Ziele berichten. Im Anschluss daran 
findet eine kleine Podiumsdiskussion statt.

www.hohenlohekreis.de/wald

per Mail.

zu finden. Die Jahresflyer sind kostenlos an 
der Bürgertheke im Landratsamt Hohenlohe-
kreis sowie in den Rathäusern erhältlich.

Alle Veranstaltungstermine und das 
komplette Programm sind auf der Home-
page des Landratsamtes unter

Für die meisten Veranstaltungen des Hohenloher 
Waldprogramms ist eine Anmeldung beim For-
stamt erforderlich, telefonisch 07940 18-1567 
oder unter HWP@Hohenlohekreis.de



Die Gebühren orientieren sich an den bereits bewirtschaf-
teten Flächen entlang des Innenstadtrings und betragen 
0,50 Euro pro angefangene Stunde. 15 Minuten kann 
ohne Automatenbedienung kostenlos geparkt werden. 
Sie können innerhalb der 15 Minuten einfach wieder 
ausfahren.

Große Kreisstadt Öhringen, Pressestelle Monika Pfau
Telefon 07941 68-185, monika.pfau@oehringen.de

Kostenloses Parken für Menschen mit körperlichen 
Einschränkungen besteht vor der Schranke an der 
Einfahrt zum Parkhaus von der Hunnenstraße aus oder 
auf dem Parkplatz an der Alten Turnhalle. 

Bezahlt werden kann mit Karte (Girocard, Debitkarte, 
Kreditkarte) oder mit dem Smartphone. Über „Smart 
Web Pay“ kann mittels QR-Code auch direkt aus dem 
Auto heraus mit dem Smartphone bezahlt werden, ohne 
den Automaten aufsuchen zu müssen. Entsprechende 
Schilder mit dem QR-Code sind im Parkhaus angebracht. 
Über den QR-Code gelangt man auf eine Webseite, auf 
der man nach Eingabe des Kennzeichens direkt zum 
Bezahlvorgang mit Visa oder Mastercard oder per 
Direktüberweisung weitergeleitet wird.

Parktickets in Papierform werden nur an nicht erkannte 
Kennzeichen ausgegeben, zum Beispiel bei kleinen 
Versicherungskennzeichen.

www.oehringen.de

Kostenloses Parken ist auf dem Parkplatz Herrenwiese 
oder am Freibad/Hallenbad möglich.

Ab Montag, 5. Mai wird das Parkhaus Alte Turnhalle 
sowie der überwiegende Teil des Außenbereichs gebüh-
renpflichtig. Die Zahlung mit der Parkster-App ist nicht 
möglich. Bei der Einfahrt in das Parkhaus wird das 
Kennzeichen automatisch erfasst. Die Parkgebühr kann 
nach der Parkzeit bequem bargeldlos am Kassenautoma-
ten nach Eingabe des Kennzeichens bezahlt werden.

Das Parkhaus ist zu folgenden Zeiten geöffnet: Montag bis 
Sonntag von 5 Uhr bis 22 Uhr. Nach 22 Uhr ist die 
Einfahrt nur noch für Stellplatzmieter möglich, die Aus-
fahrt ist durchgehend möglich.

Bargeld wird am Kassenautomaten nicht angenommen. 
Sollten Nutzende erst nach der Einfahrt bemerken, dass 
nur bargeldlos bezahlt werden kann, besteht die Möglich-
keit, das Parkhaus innerhalb von 15 Minuten kostenfrei zu 
verlassen, ohne den Automaten zu bedienen.

Die kostenpflichtigen Parkzeiten sind von Montag bis 
Freitag 8.30 Uhr bis 18 Uhr und an Samstagen 8.30 Uhr 
bis 12 Uhr. Sonntags ist das Parken kostenfrei. Bei Ein- 
und Ausfahrt während der kostenfreien Zeiten muss der 
Automat nicht bedient werden. Die Schranke öffnet dann 
automatisch. 

BIC: GENODES1BR, Verwendungszweck: Soccer Court

Tel.: 01727506961, E-Mail: Sebastian.Nadig@web.de

Der TSV Zweiflingen e.V. ist als gemeinnütziger Verein 
anerkannt. Für Ihre Spende stellen wir Ihnen gerne eine 
Zuwendungsbestätigung zur Vorlage beim Finanzamt 
aus. Bitte geben Sie hierfür Ihre vollständige Anschrift im 
Verwendungszweck an oder kontaktieren Sie uns direkt 
unter finanzen@tsvzweiflingen.de

Kreditinstitut: Raiffeisenbank Hohenloher Land eG 

Kontakt: TSV Zweiflingen e.�V., Sebastian Nadig

Die Kinder der Grundschule Zweiflingen spielen mit 
großer Begeisterung Fußball – ob in der Pause oder am 
Nachmittag auf der Schulwiese. Doch bisher fehlt eine 
feste Begrenzung des Spielfelds. Immer wieder rollt der 
Ball weit über die Wiese hinaus. Aus Sicherheitsgründen 
dürfen die Kinder ihn dann nicht außerhalb des Schulge-
ländes holen. Das mindert nicht nur den Spielspaß, 
sondern birgt auch Risiken. Der TSV Zweiflingen möchte 
das ändern – mit einem Soccer Court!

Der neue Soccer Court soll nicht nur in den Pausen 
genutzt werden, sondern auch im Sportunterricht sowie 
am Nachmittag. So wird er zu einem Ort der Begegnung, 
Bewegung und Begeisterung – ganz im Sinne des TSV 
Zweiflingen. Geplanter Projektstart ist Herbst 2025, für 
die Umsetzung zählt jede Spende! Wir freuen uns über 
Ihre Spende auf folgendes Konto:

IBAN: DE33 600 697 140 460 662 007

Auf Initiative der Jugendfußballabteilung soll auf der 
Schulwiese ein kleiner, sicher abgegrenzter Fußballplatz 
entstehen. Der Soccer Court ermöglicht es den Kindern, 
sich frei und gefahrlos zu bewegen und gemeinsam Sport 
zu treiben. „Bewegung ist für Kinder enorm wichtig – 
nicht nur für die körperliche Gesundheit, sondern auch 
für die soziale Entwicklung. Mit dem Soccer Court 
schaffen wir einen sicheren Raum, der zum gemeinsamen 
Spielen, Lernen und Wachsen einlädt“, so die Jugendfuß-
ballabteilung des TSV Zweiflingen.

Kontoinhaber: TSV Zweiflingen e.V.

Aktion  Soccer Court
TSV Zweiflingen startet Aktion für
mehr Bewegung an der Schule

Parkhaus Alte Turnhalle
Nur noch bargeldloses Bezahlen
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Der in Österreich lebende Künstler hat in seiner Karriere 
mehr als 3,6 Millionen Tonträger verkauft und mit 
zahlreichen Alben die Chartspitze erreichen.  Semino 
Rossi gewann nicht nur den „Echo Pop“ in der Kategorie 

Der auch international gefeierte Sänger und Musiker ist 
für seine unverwechselbare Stimme und sympathischen 
Auftritte bekannt. Mit mehr als zehn Millionen verkauften 
Tonträgern und zahlreichen Chartplatzierungen zählt 
Semino Rossi zu den erfolgreichsten Künstlern seines 
Genres. Hits wie „Rot sind die Rosen", „Aber Dich gibt´s 
nur einmal für mich" und „Muy Bien" sind nicht nur 
musikalische Meisterwerke, sondern auch Zeugnisse 
seiner außergewöhnlichen Karriere. 

Mittlerweile ist Semino Rossi einer der bekanntesten 
Stars der Schlager-Szene und auch in diesem Jahr wieder 
auf einer großen Tournee mit Konzerten in rund 30 
Städten. Am 13. November gastiert er ab 19 Uhr in der 
Kultura Öhringen. Im Mittelpunkt dieser Tour steht sein 
aktuelles Album „Heute hab‘ ich Zeit für dich“. Semino 
Rossi sagt dazu: „Zeit schenken ist ein Zeichen von Liebe. 
Zeit ist etwas Unbezahlbares. Und ich freue mich, wenn 
ich den Menschen Zeit mit meiner Musik schenken kann. 
Und wenn ich damit ihre Herzen erreiche.“

Vielleicht werden die besten Musiker abseits der großen 
TV-Shows geboren: Semino Rossi wusste einst die 
Menschen als Straßenmusiker zu begeistern, später 
spielte er vor Gästen in Hotels. Seinen Durchbruch 
schaffte der in Argentinien geborene Musiker und Sänger 
in Deutschland schließlich durch erste TV-Auftritte – 
unter anderem im „Musikantenstadl“.  Zu seinen ersten 
ganz großen Erfolgen gehörte das von Dieter Bohlen 
produzierte Studioalbum „Symphonie des Lebens“. 

Musik mit Charme,
die die Herzen erobert
Semino Rossi:
Konzert am 13. November

Tickets im Vorverkauf gibt telefonisch unter (07223) 
953.44.66 sowie unter  und www.schlagershop24.com
bei allen üblichen Vorverkaufsstellen.

Schlager- und Volksmusik, sondern unter anderem auch 
die „Krone der Volksmusik“ und den Smago-Award als 
„Europas vielseitigster Live-Entertainer“.

Neben Semino Rossi dürfen sich die Konzertbesucher 
auch auf zwei hochkarätige Support-Acts freuen: den 
Trompeten-Virtuosen Kevin Pabst und die vielfach 
ausgezeichnete Sängerin Nadin Meypo.

Semino Rossis Fähigkeit, mit jedem Ton eine tiefe 
emotionale Verbindung zu seinem Publikum aufzubauen, 
hat ihm nicht nur in der deutschsprachigen Musik-Szene, 
sondern weltweit Anerkennung und Bewunderung 
eingebracht. Seit Jahren engagiert er sich für verschiede-
ne soziale Projekte – vor allem für die Ärmsten der Armen 
in seiner Heimat Argentinien.
Sein beeindruckendes Charisma und seine Authentizität 
auf der Bühne haben Semino Rossi zu einem der gefrag-
testen Künstler seiner Generation gemacht. In zahlrei-
chen TV-Shows war er unter anderem schon mit Florian 
Silbereisen und Giovanni Zarella zu sehen. Durch diese 
Fernsehauftritte konnte er ein Millionen-Publikum 
erreichen und treue Fans gewinnen. 

Das Landwirtschaftsamt des Hohenlohekreises lädt am 
Donnerstag,  zur Be-12. Juni 2025, von 15 bis 17 Uhr
sichtigung des Öko-Gartens in Baumerlenbach mit Infor-
mationen zu Anbau und Verwendung von Kräutern ein.
Kräuter sind vielseitig verwendbar. Als Küchenkräuter 
geben sie unserem Essen einen besonderen Geschmack, 
im Garten sind sie eine Augenweide und für Insekten sind 
sie kostbare Nahrung. Bei der Besichtigung des Kräuter-
gartens erfahren die Teilnehmenden, was beim Anbau http://anmeldung-lawiamt.lra-hok.de

von Kräutern zu beachten ist. Eva-Maria Kötter und Iris 
Roski vom Landwirtschaftsamt zeigen die Haltbarma-
chung durch das Trocknen von Kräutern und die vielfälti-
gen Einsatzmöglichkeiten in der Küche. Danach erfolgt 
eine Verkostung dreier Kräuterspezialitäten.
Treffpunkt ist der Parkplatz am Sportplatz in Baumerlen-
bach. Von dort laufen die Teilnehmenden gemeinsam 
zum Öko-Garten. Die Teilnahmegebühr in Höhe von 
zehn Euro kann vor Ort bezahlt werden. Eine Anmeldung 
ist bis Samstag, 7. Juni 2025, erforderlich unter

Kräuterkunde
Erlebnis im Öko-Garten 
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Die Gebühren orientieren sich an den bereits bewirtschaf-
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Kontoinhaber: TSV Zweiflingen e.V.

Aktion  Soccer Court
TSV Zweiflingen startet Aktion für
mehr Bewegung an der Schule

Parkhaus Alte Turnhalle
Nur noch bargeldloses Bezahlen

 S. 8  S. 9

Der in Österreich lebende Künstler hat in seiner Karriere 
mehr als 3,6 Millionen Tonträger verkauft und mit 
zahlreichen Alben die Chartspitze erreichen.  Semino 
Rossi gewann nicht nur den „Echo Pop“ in der Kategorie 

Der auch international gefeierte Sänger und Musiker ist 
für seine unverwechselbare Stimme und sympathischen 
Auftritte bekannt. Mit mehr als zehn Millionen verkauften 
Tonträgern und zahlreichen Chartplatzierungen zählt 
Semino Rossi zu den erfolgreichsten Künstlern seines 
Genres. Hits wie „Rot sind die Rosen", „Aber Dich gibt´s 
nur einmal für mich" und „Muy Bien" sind nicht nur 
musikalische Meisterwerke, sondern auch Zeugnisse 
seiner außergewöhnlichen Karriere. 

Mittlerweile ist Semino Rossi einer der bekanntesten 
Stars der Schlager-Szene und auch in diesem Jahr wieder 
auf einer großen Tournee mit Konzerten in rund 30 
Städten. Am 13. November gastiert er ab 19 Uhr in der 
Kultura Öhringen. Im Mittelpunkt dieser Tour steht sein 
aktuelles Album „Heute hab‘ ich Zeit für dich“. Semino 
Rossi sagt dazu: „Zeit schenken ist ein Zeichen von Liebe. 
Zeit ist etwas Unbezahlbares. Und ich freue mich, wenn 
ich den Menschen Zeit mit meiner Musik schenken kann. 
Und wenn ich damit ihre Herzen erreiche.“

Vielleicht werden die besten Musiker abseits der großen 
TV-Shows geboren: Semino Rossi wusste einst die 
Menschen als Straßenmusiker zu begeistern, später 
spielte er vor Gästen in Hotels. Seinen Durchbruch 
schaffte der in Argentinien geborene Musiker und Sänger 
in Deutschland schließlich durch erste TV-Auftritte – 
unter anderem im „Musikantenstadl“.  Zu seinen ersten 
ganz großen Erfolgen gehörte das von Dieter Bohlen 
produzierte Studioalbum „Symphonie des Lebens“. 

Musik mit Charme,
die die Herzen erobert
Semino Rossi:
Konzert am 13. November

Tickets im Vorverkauf gibt telefonisch unter (07223) 
953.44.66 sowie unter  und www.schlagershop24.com
bei allen üblichen Vorverkaufsstellen.

Schlager- und Volksmusik, sondern unter anderem auch 
die „Krone der Volksmusik“ und den Smago-Award als 
„Europas vielseitigster Live-Entertainer“.

Neben Semino Rossi dürfen sich die Konzertbesucher 
auch auf zwei hochkarätige Support-Acts freuen: den 
Trompeten-Virtuosen Kevin Pabst und die vielfach 
ausgezeichnete Sängerin Nadin Meypo.

Semino Rossis Fähigkeit, mit jedem Ton eine tiefe 
emotionale Verbindung zu seinem Publikum aufzubauen, 
hat ihm nicht nur in der deutschsprachigen Musik-Szene, 
sondern weltweit Anerkennung und Bewunderung 
eingebracht. Seit Jahren engagiert er sich für verschiede-
ne soziale Projekte – vor allem für die Ärmsten der Armen 
in seiner Heimat Argentinien.
Sein beeindruckendes Charisma und seine Authentizität 
auf der Bühne haben Semino Rossi zu einem der gefrag-
testen Künstler seiner Generation gemacht. In zahlrei-
chen TV-Shows war er unter anderem schon mit Florian 
Silbereisen und Giovanni Zarella zu sehen. Durch diese 
Fernsehauftritte konnte er ein Millionen-Publikum 
erreichen und treue Fans gewinnen. 

Das Landwirtschaftsamt des Hohenlohekreises lädt am 
Donnerstag,  zur Be-12. Juni 2025, von 15 bis 17 Uhr
sichtigung des Öko-Gartens in Baumerlenbach mit Infor-
mationen zu Anbau und Verwendung von Kräutern ein.
Kräuter sind vielseitig verwendbar. Als Küchenkräuter 
geben sie unserem Essen einen besonderen Geschmack, 
im Garten sind sie eine Augenweide und für Insekten sind 
sie kostbare Nahrung. Bei der Besichtigung des Kräuter-
gartens erfahren die Teilnehmenden, was beim Anbau http://anmeldung-lawiamt.lra-hok.de

von Kräutern zu beachten ist. Eva-Maria Kötter und Iris 
Roski vom Landwirtschaftsamt zeigen die Haltbarma-
chung durch das Trocknen von Kräutern und die vielfälti-
gen Einsatzmöglichkeiten in der Küche. Danach erfolgt 
eine Verkostung dreier Kräuterspezialitäten.
Treffpunkt ist der Parkplatz am Sportplatz in Baumerlen-
bach. Von dort laufen die Teilnehmenden gemeinsam 
zum Öko-Garten. Die Teilnahmegebühr in Höhe von 
zehn Euro kann vor Ort bezahlt werden. Eine Anmeldung 
ist bis Samstag, 7. Juni 2025, erforderlich unter

Kräuterkunde
Erlebnis im Öko-Garten 
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Am 21. und 22.06.2025 werden in der Alten Kelter Sie-
beneich Kunstwerke zum Thema „Wind und Wellen“ 
ausgestellt. Die Ausstellung wird am Samstag, dem 
21.06.2025 um 17 Uhr mit einer  eröffnet. Vernissage
Die Kunstschaffenden vom Bretzfelder Kunstverein laden 
alle Freunde, Förderer und Kunstinteressierte recht 
herzlich dazu ein die Ausstellung zu besuchen.
Die Ausstellung „Wind und Wellen“ ist am Samstag, 
21.06. 17 - 21 Uhr und Sonntag, 22.06. 11°°–17 Uhr 
geöffnet. Der Eintritt ist frei. Wir freuen uns über viele 
Besucherinnen und Besucher! (cw)

BK-Bretzfelder
Kunstverein

Herzliche Einladung zur Jahres-
Kunstausstellung

Folgende Unterlagen sind mitzubringen:
Ç ein aktuelles biometrisches Passbild

Ç bisheriges Ausweisdokument

Ç Geburts- und ggf. Heiratsurkunde (mit aktuellem Stand 
und ggf. Übersetzung in die deutsche Sprache)

Die Bundesdruckerei bietet allen Kommunen eine 
kostenlose Ausstattung mit dem digitalen Aufnahmesys-
tem PointID an. Setzt die Kommune ein PointID-System 
der Bundesdruckerei für die Fotoerstellung ein, werden 
6,- Euro Gebühr pro Lichtbild fällig. Die Stadt Öhringen 
hat die Selbsterfassungssysteme der Bundesdruckerei 
bestellt. Die Lieferung steht noch aus. 

Folgende Gebühren gelten für Ausweisdokumente : 

Ç bei Ausstellung an Personen unter 18 Jahre (Reisepass) 
bzw. unter 16 Jahre (Personalausweis) ist die Unter-
schrift beider Eltern erforderlich (Ausnahme: alleiniges 
Sorgerecht) und das Erscheinen von mindestens einem 
Sorgeberechtigten Pflicht

Personalausweis (Produktionsdauer: 2–3 Wochen) 

Ab dem 1. Mai 2025 wird das digitale Lichtbild einge-
führt. Dies hat zur Folge, dass die Bürgerämter und 
Ausländerbehörden Passbilder bei der Beantragung von 
Ausweisdokumenten und Aufenthaltstiteln nur noch in 
digitaler Form annehmen dürfen. Es gibt bis zum 31. Juli 
eine Übergangsregelung, die Bilder in Papierform 
weiterhin zulässt.
Nach der Aufnahme des Passbildes bei zertifizierten 
Fotografen oder anderen zertifizierte Einrichtungen 
bekommen Sie anstelle des Passbildes in Papierform 
einen ausgedruckten QR-Code. Erkundigen Sie sich beim 
Fotografen, ob dieser eine Zertifizierung vorliegen hat. 
Dieser QR-Code wird dann bei der Beantragung des 
Ausweisdokumentes oder des Aufenthaltstitels in der 
Behörde eingescannt und digital erfasst.

Für einen Personalausweis oder Reisepass müssen die 
Antragsstellenden persönlich im Einwohnermeldeamt 
erscheinen. Unter www.oehringen.de kann zur Antrags-
stellung und Abholung der Reisedokumente online ein 
Termin erstellt werden – das erspart Wartezeiten und 
erleichtert die Planung.

Ç unter 24 Jahre: 22,80 Euro (6 Jahre gültig)

Ç über 24 Jahre 70,00 Euro (10 Jahre gültig)

Reisepass (Produktionsdauer: 4–6 Wochen) 
Ç über 24 Jahre: 37,00 Euro (10 Jahre gültig)

Für einen Termin nutzen Sie bitte die Online-Terminver-
einbarung des Öhringer Einwohnermeldeamtes unter: 
w w w.oehr ingen.de/rathaus-verwaltung/online-
dienstleistungen

Ç unter 24 Jahre 37,50 Euro (6 Jahre gültig)

Ausweise & Reisepässe
Personalausweis und Reisepass auf
seine Gültigkeit prüfen!

reise-und-sicherheitshinweise

Die Sommerferien starten ab dem 31. Juli und damit auch 
für viele die Urlaubszeit. Um gut auf die bevorstehenden 
Reisen vorbereitet zu sein, empfiehlt die Stadtverwaltung 
Öhringen, den Personalausweis oder Reisepass auf seine 
Gültigkeit zu prüfen und gegebenenfalls rechtzeitig ein 
neues Dokument zu beantragen.

www.auswaertiges-amt.de/de/ReiseUndSicherheit/

Kinderreisepässe wurden zum 1. Januar 2024 abge-
schafft. Vor dem 1. Januar 2024 ausgestellte bzw. bean-
tragte Kinderreisepässe sind grundsätzlich bis zum 
aufgedruckten Datum des Gültigkeitsendes gültig. Eltern, 
die mit ihren Kindern ins Ausland reisen, benötigen für die 
Kinder einen Ausweis, auch innerhalb der EU. Geht es in 
Länder außerhalb der EU, ist ein Reisepass nötig. Infor-
mationen, welche Länder welche Reisedokumente 
akzeptieren, finden Sie unter:

Der Kehrbezirk Hohenlohekreis Nr. 4 umfasst folgende 
Ortschaften: 
• von der Gemeinde Bretzfeld die Teilorte Adolzfurt, 

Unterheimbach, Geddelsbach, Brettach und Hälden

Mit Wirkung vom 5. April 2025 wurde Stefan Glawaty 
vom Landratsamt Hohenlohekreis nach Ablauf seiner 
siebenjährigen Amtszeit für weitere sieben Jahre zum 
bevollmächtigten Bezirksschornsteinfeger auf den 
Kehrbezirk Hohenlohekreis Nr. 4 bestellt.

• den östlichen Teil der Großen Kreisstadt Öhringen 
sowie die Teilorte Cappel, Eckartsweiler und Unter-
söllbach

• alle Teilorte der Gemeinde Pfedelbach außer Windi-
schenbach 

• von der Stadt Neuenstein die Teilorte Obersöllbach, 
Klumpenhof und Bernhardtsmühle 

Für die fristgerechte Ausführung der im Feuerstättenbe-
scheid festgelegten Kehr-, Überprüfungs- und Messarbei-
ten sind seit dem Wegfall des früheren Kehrmonopols 
2013 die Eigentümer von Gebäuden und Räumen selber 
verantwor tlich. Mit der 
Durchführung der Arbeiten 
können sie den bevollmäch-
tigten Bezirksschornsteinfe-
ger oder einen anderen 
Schornsteinfeger  -  Hand-
werksbetrieb beauftragen.
Stefan Glawaty
Silcherstr. 12
74420 Oberrot

Dem bevollmächtigten Bezirksschornsteinfeger sind die 
hoheitlichen Tätigkeiten im Schornsteinfegerwesen über-
tragen. Diese umfassen das Führen des Kehrbuches, das 
Durchführen der Feuerstättenschau, das Ausstellen von 
Feuerstättenbescheiden und die Bauabnahmen.

Tel: 0176 426 82 824
Foto: LRA Hohenlohekreis

Bezirksschornsteinfeger
Stefan Glawaty bleibt

ACHTUNG TEXTUMBRUCH

Um 9:30 Uhr starteten 17 Wanderfreudige zur diesjähri-
gen Ostermontagswanderung der Ortsgruppe Öhringen.   
Mit Fahrgemeinschaften ging es nach Langenburg.  
Zuerst  liefen wir entlang der ehemaligen Bahnstrecke 
zum drei Kilometer entfernten Schloss und Gut Ludwigs-
ruhe. Beauftragt mit der Gestaltung des Schlosses war der 
bekannte italienische Baumeister Leopold Retti.  Im Jahr 
1736 wurde mit dem Bau des Haupthauses begonnen.  
Die ehemalige Bahnstrecke Blaufelden-Langenburg 
wurde am 22. Januar 1900 eröffnet und zum 31. Oktober 
1996 stillgelegt.  Nach Besichtigung und Gruppenfoto 
ging es weiter in den Brüchlinger Wald. Vorbei ging es  an 
der sogenannten „Schweizers Weide“ mit den knorrigen 
bis zu 500 Jahre alten Eichen. Nach der Mittagsrast 
wanderten wir auf dem Hauptwanderwanderweg HW 8 
durch den schönen Frühlingswald zurück nach Langen-
burg. Nach unserer 11 km langen Wanderung besuchten 
wir noch den dortigen Ostermontagsmarkt mit seinen 
zahlreichen Verkaufsständen. 

Ostermontagswanderung
Albverein Öhringen
11 km quer durchs Hohenloher Land

Ö
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Am 21. und 22.06.2025 werden in der Alten Kelter Sie-
beneich Kunstwerke zum Thema „Wind und Wellen“ 
ausgestellt. Die Ausstellung wird am Samstag, dem 
21.06.2025 um 17 Uhr mit einer  eröffnet. Vernissage
Die Kunstschaffenden vom Bretzfelder Kunstverein laden 
alle Freunde, Förderer und Kunstinteressierte recht 
herzlich dazu ein die Ausstellung zu besuchen.
Die Ausstellung „Wind und Wellen“ ist am Samstag, 
21.06. 17 - 21 Uhr und Sonntag, 22.06. 11°°–17 Uhr 
geöffnet. Der Eintritt ist frei. Wir freuen uns über viele 
Besucherinnen und Besucher! (cw)

BK-Bretzfelder
Kunstverein

Herzliche Einladung zur Jahres-
Kunstausstellung

Ab dem 1. Mai 2025 wird das digitale Lichtbild einge-
führt. Dies hat zur Folge, dass die Bürgerämter und 
Ausländerbehörden Passbilder bei der Beantragung von 
Ausweisdokumenten und Aufenthaltstiteln nur noch in 
digitaler Form annehmen dürfen. Es gibt bis zum 31. Juli 
eine Übergangsregelung, die Bilder in Papierform 
weiterhin zulässt.

Ç Geburts- und ggf. Heiratsurkunde (mit aktuellem Stand 
und ggf. Übersetzung in die deutsche Sprache)

Ç bisheriges Ausweisdokument
Ç bei Ausstellung an Personen unter 18 Jahre (Reisepass) 

bzw. unter 16 Jahre (Personalausweis) ist die Unter-
schrift beider Eltern erforderlich (Ausnahme: alleiniges 
Sorgerecht) und das Erscheinen von mindestens einem 
Sorgeberechtigten Pflicht

Nach der Aufnahme des Passbildes bei zertifizierten 
Fotografen oder anderen zertifizierte Einrichtungen 
bekommen Sie anstelle des Passbildes in Papierform 
einen ausgedruckten QR-Code. Erkundigen Sie sich beim 
Fotografen, ob dieser eine Zertifizierung vorliegen hat. 
Dieser QR-Code wird dann bei der Beantragung des 
Ausweisdokumentes oder des Aufenthaltstitels in der 
Behörde eingescannt und digital erfasst.

Folgende Gebühren gelten für Ausweisdokumente : 

Ç unter 24 Jahre: 22,80 Euro (6 Jahre gültig)
Ç über 24 Jahre: 37,00 Euro (10 Jahre gültig)

Personalausweis (Produktionsdauer: 2–3 Wochen) 

Für einen Personalausweis oder Reisepass müssen die 
Antragsstellenden persönlich im Einwohnermeldeamt 
erscheinen. Unter www.oehringen.de kann zur Antrags-
stellung und Abholung der Reisedokumente online ein 
Termin erstellt werden – das erspart Wartezeiten und 
erleichtert die Planung.

Die Bundesdruckerei bietet allen Kommunen eine 
kostenlose Ausstattung mit dem digitalen Aufnahmesys-
tem PointID an. Setzt die Kommune ein PointID-System 
der Bundesdruckerei für die Fotoerstellung ein, werden 
6,- Euro Gebühr pro Lichtbild fällig. Die Stadt Öhringen 
hat die Selbsterfassungssysteme der Bundesdruckerei 
bestellt. Die Lieferung steht noch aus. 

Folgende Unterlagen sind mitzubringen:
Ç ein aktuelles biometrisches Passbild

Für einen Termin nutzen Sie bitte die Online-Terminver-
einbarung des Öhringer Einwohnermeldeamtes unter: 
w w w.oehr ingen.de/rathaus-verwaltung/online-
dienstleistungen

Ç unter 24 Jahre 37,50 Euro (6 Jahre gültig)
Ç über 24 Jahre 70,00 Euro (10 Jahre gültig)

Reisepass (Produktionsdauer: 4–6 Wochen) 

Ausweise & Reisepässe
Personalausweis und Reisepass auf
seine Gültigkeit prüfen!

reise-und-sicherheitshinweise

Kinderreisepässe wurden zum 1. Januar 2024 abge-
schafft. Vor dem 1. Januar 2024 ausgestellte bzw. bean-
tragte Kinderreisepässe sind grundsätzlich bis zum 
aufgedruckten Datum des Gültigkeitsendes gültig. Eltern, 
die mit ihren Kindern ins Ausland reisen, benötigen für die 
Kinder einen Ausweis, auch innerhalb der EU. Geht es in 
Länder außerhalb der EU, ist ein Reisepass nötig. Infor-
mationen, welche Länder welche Reisedokumente 
akzeptieren, finden Sie unter:
www.auswaertiges-amt.de/de/ReiseUndSicherheit/

Die Sommerferien starten ab dem 31. Juli und damit auch 
für viele die Urlaubszeit. Um gut auf die bevorstehenden 
Reisen vorbereitet zu sein, empfiehlt die Stadtverwaltung 
Öhringen, den Personalausweis oder Reisepass auf seine 
Gültigkeit zu prüfen und gegebenenfalls rechtzeitig ein 
neues Dokument zu beantragen.

• alle Teilorte der Gemeinde Pfedelbach außer Windi-
schenbach 

Silcherstr. 12

• von der Gemeinde Bretzfeld die Teilorte Adolzfurt, 
Unterheimbach, Geddelsbach, Brettach und Hälden

Für die fristgerechte Ausführung der im Feuerstättenbe-
scheid festgelegten Kehr-, Überprüfungs- und Messarbei-
ten sind seit dem Wegfall des früheren Kehrmonopols 
2013 die Eigentümer von Gebäuden und Räumen selber 
verantwor tlich. Mit der 
Durchführung der Arbeiten 
können sie den bevollmäch-
tigten Bezirksschornsteinfe-
ger oder einen anderen 
Schornsteinfeger  -  Hand-
werksbetrieb beauftragen.
Stefan Glawaty

74420 Oberrot

• den östlichen Teil der Großen Kreisstadt Öhringen 
sowie die Teilorte Cappel, Eckartsweiler und Unter-
söllbach

• von der Stadt Neuenstein die Teilorte Obersöllbach, 
Klumpenhof und Bernhardtsmühle 

Dem bevollmächtigten Bezirksschornsteinfeger sind die 
hoheitlichen Tätigkeiten im Schornsteinfegerwesen über-
tragen. Diese umfassen das Führen des Kehrbuches, das 
Durchführen der Feuerstättenschau, das Ausstellen von 
Feuerstättenbescheiden und die Bauabnahmen.

Tel: 0176 426 82 824

Der Kehrbezirk Hohenlohekreis Nr. 4 umfasst folgende 
Ortschaften: 

Mit Wirkung vom 5. April 2025 wurde Stefan Glawaty 
vom Landratsamt Hohenlohekreis nach Ablauf seiner 
siebenjährigen Amtszeit für weitere sieben Jahre zum 
bevollmächtigten Bezirksschornsteinfeger auf den 
Kehrbezirk Hohenlohekreis Nr. 4 bestellt.

Foto: LRA Hohenlohekreis

Bezirksschornsteinfeger
Stefan Glawaty bleibt

Um 9:30 Uhr starteten 17 Wanderfreudige zur diesjähri-
gen Ostermontagswanderung der Ortsgruppe Öhringen.   
Mit Fahrgemeinschaften ging es nach Langenburg.  
Zuerst  liefen wir entlang der ehemaligen Bahnstrecke 
zum drei Kilometer entfernten Schloss und Gut Ludwigs-
ruhe. Beauftragt mit der Gestaltung des Schlosses war der 
bekannte italienische Baumeister Leopold Retti.  Im Jahr 
1736 wurde mit dem Bau des Haupthauses begonnen.  
Die ehemalige Bahnstrecke Blaufelden-Langenburg 
wurde am 22. Januar 1900 eröffnet und zum 31. Oktober 
1996 stillgelegt.  Nach Besichtigung und Gruppenfoto 
ging es weiter in den Brüchlinger Wald. Vorbei ging es  an 
der sogenannten „Schweizers Weide“ mit den knorrigen 
bis zu 500 Jahre alten Eichen. Nach der Mittagsrast 
wanderten wir auf dem Hauptwanderwanderweg HW 8 
durch den schönen Frühlingswald zurück nach Langen-
burg. Nach unserer 11 km langen Wanderung besuchten 
wir noch den dortigen Ostermontagsmarkt mit seinen 
zahlreichen Verkaufsständen. 

Ostermontagswanderung
Albverein Öhringen
11 km quer durchs Hohenloher Land
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„Neues Leben? Ja - denn der Tod hat nicht das letzte 
Wort!“ Nichts bringt uns so an unsere Grenzen, wie wenn 
wir ganz unmittelbar mit dem Tod konfrontiert werden, 
besonders wenn ein vertrauter Mensch stirbt. Wir unend-
lich traurig und spüren, wie wir dem Tod gegenüber 
machtlos sind. Dabei drängen sich Fragen auf: Werden 
wir uns wiedersehen? Endet alles mit dem Tod? Wo sind 
jetzt unsere Verstorbenen? Die Fragen zum Tod sind die 
Kernfragen aller Generationen und Religionen. Es sind 
die großen Fragen des Lebens: Woher kommen wir? 
Wohin gehen wir? Was kommt nach dem Tod? Markiert 
der Tod den Schlusspunkt oder einen Übergang in ein 
neues Leben? Werden wir uns wiedersehen? Wohin geht 
der Geist, die Seele, wenn wir den toten Leib zu Grabe 
tragen? Als christliche Menschen sagen wir: der Tod hat 
nicht das letzte Wort. Wir glauben wir an einen Gott, der 
das Leben von uns Menschen will und nicht den Tod. Mit 
Texten, Liedern und im Gebet möchten wir die heilsame 
Botschaft unseres Glaubens neu entdecken. 
Alle, die um einen nahe stehenden Menschen trauern 
oder sich mit trauernden Menschen verbunden fühlen, 
sind herzlich zu diesem Gottesdienst in der Wallfahrtskir-
che Neusaß am  eingeladen! Sonntag, 29. Juni um 18 Uhr
Im Anschluss an den Gottesdienst besteht die Möglich-
keit, bei Gebäck und Getränken miteinander ins 
Gespräch zu kommen. Gestaltet wird der Gottesdienst 
von Pfarrerin Sabine Focken, Pastoralreferent Martin 
Gawel. Musikalische Begleitung durch Theresa Schäfer. 
Veranstalter ist das Trauernetzwerk der Landkreise 
Hohenlohe und Schwäbisch Hall. Weitere Infos beim 
Evang. Bildungswerk Hohenlohe unter 07940 55927 
oder sekretariat@ebh-hohenlohe.de.

Gottesdienst für Trauernde

Mitmachen kann jede/r, der/die gerne singt und auf 
schönen Wegen spazieren gehen möchte. Dieses Jahr 
sind wir „auf dem Balkon Hohenlohes“ unterwegs – auf 
dem Höhenrandweg in Waldenburg. An verschiedenen 
Stationen, z. B. an der Theresienberghütte mit weitem 
Blick ins hohenloher Land oder im Schlosshof, singen wir 
gemeinsam. Die Strecke ist ca. 5 km lang. Bitte ausrei-
chend Getränke mitnehmen!!!
Wir treffen uns am  auf dem Samstag, 7. Juni um 9 Uhr
Friedhofsparkplatz in Waldenburg (Streithof 7). Dort 
kommen wir gegen 12 Uhr wieder an. Die Singwande-
rung ist kostenfrei, um Spende wird gebeten. Durchge-
führt wird die Wanderung von Vera Klaiber, Bezirkskanto-
rin und Sarah Peters, Evang. Bildungswerk Hohenlohe. 
Da die Teilnehmendenzahl begrenzt ist, bitten wir um 
Anmeldung bis 30. Mai an sekretariat@ebh-hohenlohe.de 
oder unter 07940 55927.

Evangelisches
Bildungswerk Hohenlohe
Singwanderung rund um Waldenburg

Trauercafé Künzelsau 

Wie kann sich der Schatten der Trauer lichten? Wie kann 
ich trotzdem weiterleben? Diese Fragen und noch mehr 
tauchen auf, wenn wir einen lieben Menschen verloren 
haben. Unser persönliches Umfeld erwartet recht bald, 
dass "man/frau" wieder "funktioniert". Doch so einfach 
ist das nicht. Trauernde sollen und dürfen sich Zeit 
nehmen, ihre Trauer zu leben und darüber zu sprechen. 
Im Lebenscafé möchten wir uns im Gespräch miteinan-
der austauschen, uns gegenseitig stärken und neue 
Lebenskräfte in uns wecken. Die persönlichen Fragen, 
Bedürfnisse und Gefühle stehen im Mittelpunkt und 
können in einem geschützten Raum besprochen werden. 
Das Lebenscafé wird von Trauerbegleiterinnen des 
Hospizdienstes Kocher/Jagst geleitet. Veranstalter: 
Evang. Bildungswerk Hohenlohe und Hospizdienst 
Kocher/Jagst. Das Angebot ist kostenfrei. 

Am  Donnerstag, 12. Juni 2025 von 16:00 bis 18:00 Uhr
findet das Trauercafé im Katholischen Gemeindezentrum 
St. Paulus in Künzelsau statt. 

Die Autorin von „Wir sind doch alle längst gleichberech-
tigt – 25 Bullshitsätze und wie wir sie zerlegen“ und von 
„Was wollt ihr denn noch alles?“ kommt nach Künzelsau! 
Ihre zehntausenden Follower/innen auf Instagram sorgen 
dafür, dass ihre Texte zu der Unsichtbarkeit von frauen- 
und familienpolitischen Themen regelmäßig viral gehen. 
Die Redakteurin für feministische und gesellschaftliche 
Themen liest aus ihrem aktuellen Buch und kommt mit 
den Teilnehmenden ins Gespräch. Die Lesung findet am 
Mittwoch, 25. Juni, 19 Uhr in der Hochschule Heilbronn, 
Campus Künzelsau (Daimlerstraße 22) statt und wird vom 
Evangelischen Bildungswerk Hohenlohe, der Hochschule 
Heilbronn - Referat für Gleichstellung und Diversität – und 
der Kontaktstelle Frau und Beruf (gefördert durch das 
Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Tourismus) 
veranstaltet. Der Abend ist kostenfrei, um Spende wird 
gebeten.  an sekretariat@ebh-Anmeldung bis 20. Juni
hohenlohe.de oder unter 07940 55927.

Lesung mit Alexandra Zykunov Start?Klar!

Die Kleiderläden des DRK Hohenlohe sind wahre Fund-
gruben für kostenbewusste Menschen und Schnäppchen-
jäger, aber auch für echte Individualisten in Sachen Mode. 
Das engagierte Team des Kleiderladens in Öhringen 
sucht dringend neue Ehrenamtliche, die Lust haben, die 
abgegebene Second-Hand-Kleidung anzunehmen, ge-
meinsam mit den Hauptamtlichen auf den Verkauf 
vorzubereiten und zu verkaufen. Interessierte melden sich 
bitte bei Daniela Ruckser, Telefon 07940 9225-17, 
Email: Daniela.Ruckser@drk-hohenlohe.de

Kleiderladen sucht Ehrenamtliche

DRK Hohenlohe

In der Veranstaltungsserie „Start?Klar!“ erfahren Interes-
sierte, die sich in einer Phase der beruflichen Neuorientie-
rung oder Rückkehr befinden, wie moderne Bewerbungs-
verfahren funktionieren.

„Überzeugen in 2 Minuten- Ihr Schlüssel zum Erfolg“
23. September (10 bis 11.30 Uhr) ONLINE:

Dieses Training bereitet optimal darauf vor, im Vorstel-
lungsgespräch selbstbewusst und authentisch aufzutre-
ten. Die Referentin Anna-Daniela Pickel, Training – 
Mediation – Coaching, erklärt den Teilnehmenden wie sie 
Arbeitgeber von ihrer Eignung für die Wunschposition 
überzeugen können. Sie gibt Tipps dazu, wie man seine 
innere Einstellung positiv beeinflussen, mit Lampenfieber 
umgehen und eine professionelle Ausstrahlung bewahren 
kann. Neben der Gesprächseröffnung und der Verbesse-
rung der eigenen Gesprächskompetenz geht es auch 
darum, Standardfragen sicher zu beantworten und auf 
schwierige Fragen souverän zu reagieren.
Die Teilnahme ist kostenfrei. Eine Anmeldung ist unter 
http://www.t1p.de/start-klar  möglich. Wer nicht bei 
allen Veranstaltungen dabei sein kann, kann sich auch nur 
für die einzelnen Termine anmelden.

Weiterer Termin zum Vormerken: 

Unter dem Motto „Start? Klar!“  veranstalten die Agentur 
für Arbeit Schwäbisch Hall-Tauberbischofsheim, die 
Jobcenter Neckar-Odenwald, Main-Tauber, Landkreis 
Schwäbisch Hall,  Hohenlohekreis, die Kontaktstellen 
Frau und Beruf Mannheim-Rhein-Neckar-Odenwald und 
Heilbronn-Franken, sowie das Regionalbüro für berufli-
che Fortbildung Mannheim regelmäßig Workshops und 
sprechen damit in erster Linie Frauen und Männer an, die 
wieder in den Beruf einsteigen wollen. 

Teil drei der Serie findet am Freitag, 4. Juli, 9.00 Uhr bis 
10.30 Uhr, ONLINE mit dem Thema „Sicher und über-
zeugend im Vorstellungsgespräch“ statt.

Wiedereinstieg in den Beruf planen

Die historische Burg Maienfels wird am 26.Juli 2025 
erneut zum Schauplatz eines außergewöhnlichen Kultur-
ereignisses. Unter dem Motto „Kultur auf der Burg“ 
erwartet Besucher mit Hille Perl & Murat Coşkun eine 
einzigartige und mitreißende Interpretation von Renais-
sance-Musik und osmanischer Rhythmen, ein unvergess-
licher Abend voller Musik!

E-Mail: andrea.firnkorn@gemeinde-wuestenrot.de

www.gemeinde-wuestenrot.de ersichtlich.

Veranstaltungsort ist die Burg Maienfels, 71543 Wüsten-
rot-Maienfels. Karten zum Preis von 20,- Euro sind an der 
Abendkasse erhältlich oder im Vorverkauf zu 18,- Euro 
bei der Kreissparkasse Wüstenrot, Getränke Kübler 
Wüstenrot-Neuhütten oder im Bürgerbüro des Rathauses 
Wüstenrot-Weihenbronn. Möglich sind auch Kartenreser-
vierungen zum Preis von 18,- Euro zur Abholung an der 
Abendkasse bis 19.30 Uhr. Die Veranstaltung findet im 
Freien statt. Freie Platzwahl. 

Kontakt: Gemeinde Wüstenrot, Frau Andrea Firnkorn 
Tel.: 07945/9199-1

Um  öffnen sich die Tore der malerischen Burg 19:00 Uhr
und laden zu einem Abend ein, der alle Sinne anspricht. 
Ab  erklingt dann auf der Bühne im Burghof 20:00 Uhr
Musik, die wilde Chaconne-Tänze mit pulsierenden 
Rahmentrommelklängen kombiniert und so klanglich 
faszinierende Momente kreiert. Für das leibliche Wohl ist 
ebenfalls gesorgt.

Der Konzertflyer mit näheren Informationen ist auf der 
Homepage der Gemeinde Wüstenrot unter

 Kultur auf der Burg
Burg Maienfels lädt ein

 Dies und Das / Anzeigen
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„Neues Leben? Ja - denn der Tod hat nicht das letzte 
Wort!“ Nichts bringt uns so an unsere Grenzen, wie wenn 
wir ganz unmittelbar mit dem Tod konfrontiert werden, 
besonders wenn ein vertrauter Mensch stirbt. Wir unend-
lich traurig und spüren, wie wir dem Tod gegenüber 
machtlos sind. Dabei drängen sich Fragen auf: Werden 
wir uns wiedersehen? Endet alles mit dem Tod? Wo sind 
jetzt unsere Verstorbenen? Die Fragen zum Tod sind die 
Kernfragen aller Generationen und Religionen. Es sind 
die großen Fragen des Lebens: Woher kommen wir? 
Wohin gehen wir? Was kommt nach dem Tod? Markiert 
der Tod den Schlusspunkt oder einen Übergang in ein 
neues Leben? Werden wir uns wiedersehen? Wohin geht 
der Geist, die Seele, wenn wir den toten Leib zu Grabe 
tragen? Als christliche Menschen sagen wir: der Tod hat 
nicht das letzte Wort. Wir glauben wir an einen Gott, der 
das Leben von uns Menschen will und nicht den Tod. Mit 
Texten, Liedern und im Gebet möchten wir die heilsame 
Botschaft unseres Glaubens neu entdecken. 
Alle, die um einen nahe stehenden Menschen trauern 
oder sich mit trauernden Menschen verbunden fühlen, 
sind herzlich zu diesem Gottesdienst in der Wallfahrtskir-
che Neusaß am  eingeladen! Sonntag, 29. Juni um 18 Uhr
Im Anschluss an den Gottesdienst besteht die Möglich-
keit, bei Gebäck und Getränken miteinander ins 
Gespräch zu kommen. Gestaltet wird der Gottesdienst 
von Pfarrerin Sabine Focken, Pastoralreferent Martin 
Gawel. Musikalische Begleitung durch Theresa Schäfer. 
Veranstalter ist das Trauernetzwerk der Landkreise 
Hohenlohe und Schwäbisch Hall. Weitere Infos beim 
Evang. Bildungswerk Hohenlohe unter 07940 55927 
oder sekretariat@ebh-hohenlohe.de.

Gottesdienst für Trauernde

Mitmachen kann jede/r, der/die gerne singt und auf 
schönen Wegen spazieren gehen möchte. Dieses Jahr 
sind wir „auf dem Balkon Hohenlohes“ unterwegs – auf 
dem Höhenrandweg in Waldenburg. An verschiedenen 
Stationen, z. B. an der Theresienberghütte mit weitem 
Blick ins hohenloher Land oder im Schlosshof, singen wir 
gemeinsam. Die Strecke ist ca. 5 km lang. Bitte ausrei-
chend Getränke mitnehmen!!!
Wir treffen uns am  auf dem Samstag, 7. Juni um 9 Uhr
Friedhofsparkplatz in Waldenburg (Streithof 7). Dort 
kommen wir gegen 12 Uhr wieder an. Die Singwande-
rung ist kostenfrei, um Spende wird gebeten. Durchge-
führt wird die Wanderung von Vera Klaiber, Bezirkskanto-
rin und Sarah Peters, Evang. Bildungswerk Hohenlohe. 
Da die Teilnehmendenzahl begrenzt ist, bitten wir um 
Anmeldung bis 30. Mai an sekretariat@ebh-hohenlohe.de 
oder unter 07940 55927.

Evangelisches
Bildungswerk Hohenlohe
Singwanderung rund um Waldenburg

Trauercafé Künzelsau 

Wie kann sich der Schatten der Trauer lichten? Wie kann 
ich trotzdem weiterleben? Diese Fragen und noch mehr 
tauchen auf, wenn wir einen lieben Menschen verloren 
haben. Unser persönliches Umfeld erwartet recht bald, 
dass "man/frau" wieder "funktioniert". Doch so einfach 
ist das nicht. Trauernde sollen und dürfen sich Zeit 
nehmen, ihre Trauer zu leben und darüber zu sprechen. 
Im Lebenscafé möchten wir uns im Gespräch miteinan-
der austauschen, uns gegenseitig stärken und neue 
Lebenskräfte in uns wecken. Die persönlichen Fragen, 
Bedürfnisse und Gefühle stehen im Mittelpunkt und 
können in einem geschützten Raum besprochen werden. 
Das Lebenscafé wird von Trauerbegleiterinnen des 
Hospizdienstes Kocher/Jagst geleitet. Veranstalter: 
Evang. Bildungswerk Hohenlohe und Hospizdienst 
Kocher/Jagst. Das Angebot ist kostenfrei. 

Am  Donnerstag, 12. Juni 2025 von 16:00 bis 18:00 Uhr
findet das Trauercafé im Katholischen Gemeindezentrum 
St. Paulus in Künzelsau statt. 

Die Autorin von „Wir sind doch alle längst gleichberech-
tigt – 25 Bullshitsätze und wie wir sie zerlegen“ und von 
„Was wollt ihr denn noch alles?“ kommt nach Künzelsau! 
Ihre zehntausenden Follower/innen auf Instagram sorgen 
dafür, dass ihre Texte zu der Unsichtbarkeit von frauen- 
und familienpolitischen Themen regelmäßig viral gehen. 
Die Redakteurin für feministische und gesellschaftliche 
Themen liest aus ihrem aktuellen Buch und kommt mit 
den Teilnehmenden ins Gespräch. Die Lesung findet am 
Mittwoch, 25. Juni, 19 Uhr in der Hochschule Heilbronn, 
Campus Künzelsau (Daimlerstraße 22) statt und wird vom 
Evangelischen Bildungswerk Hohenlohe, der Hochschule 
Heilbronn - Referat für Gleichstellung und Diversität – und 
der Kontaktstelle Frau und Beruf (gefördert durch das 
Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Tourismus) 
veranstaltet. Der Abend ist kostenfrei, um Spende wird 
gebeten.  an sekretariat@ebh-Anmeldung bis 20. Juni
hohenlohe.de oder unter 07940 55927.

Lesung mit Alexandra Zykunov Start?Klar!

Die Kleiderläden des DRK Hohenlohe sind wahre Fund-
gruben für kostenbewusste Menschen und Schnäppchen-
jäger, aber auch für echte Individualisten in Sachen Mode. 
Das engagierte Team des Kleiderladens in Öhringen 
sucht dringend neue Ehrenamtliche, die Lust haben, die 
abgegebene Second-Hand-Kleidung anzunehmen, ge-
meinsam mit den Hauptamtlichen auf den Verkauf 
vorzubereiten und zu verkaufen. Interessierte melden sich 
bitte bei Daniela Ruckser, Telefon 07940 9225-17, 
Email: Daniela.Ruckser@drk-hohenlohe.de

Kleiderladen sucht Ehrenamtliche

DRK Hohenlohe

In der Veranstaltungsserie „Start?Klar!“ erfahren Interes-
sierte, die sich in einer Phase der beruflichen Neuorientie-
rung oder Rückkehr befinden, wie moderne Bewerbungs-
verfahren funktionieren.

„Überzeugen in 2 Minuten- Ihr Schlüssel zum Erfolg“
23. September (10 bis 11.30 Uhr) ONLINE:

Dieses Training bereitet optimal darauf vor, im Vorstel-
lungsgespräch selbstbewusst und authentisch aufzutre-
ten. Die Referentin Anna-Daniela Pickel, Training – 
Mediation – Coaching, erklärt den Teilnehmenden wie sie 
Arbeitgeber von ihrer Eignung für die Wunschposition 
überzeugen können. Sie gibt Tipps dazu, wie man seine 
innere Einstellung positiv beeinflussen, mit Lampenfieber 
umgehen und eine professionelle Ausstrahlung bewahren 
kann. Neben der Gesprächseröffnung und der Verbesse-
rung der eigenen Gesprächskompetenz geht es auch 
darum, Standardfragen sicher zu beantworten und auf 
schwierige Fragen souverän zu reagieren.
Die Teilnahme ist kostenfrei. Eine Anmeldung ist unter 
http://www.t1p.de/start-klar  möglich. Wer nicht bei 
allen Veranstaltungen dabei sein kann, kann sich auch nur 
für die einzelnen Termine anmelden.

Weiterer Termin zum Vormerken: 

Unter dem Motto „Start? Klar!“  veranstalten die Agentur 
für Arbeit Schwäbisch Hall-Tauberbischofsheim, die 
Jobcenter Neckar-Odenwald, Main-Tauber, Landkreis 
Schwäbisch Hall,  Hohenlohekreis, die Kontaktstellen 
Frau und Beruf Mannheim-Rhein-Neckar-Odenwald und 
Heilbronn-Franken, sowie das Regionalbüro für berufli-
che Fortbildung Mannheim regelmäßig Workshops und 
sprechen damit in erster Linie Frauen und Männer an, die 
wieder in den Beruf einsteigen wollen. 

Teil drei der Serie findet am Freitag, 4. Juli, 9.00 Uhr bis 
10.30 Uhr, ONLINE mit dem Thema „Sicher und über-
zeugend im Vorstellungsgespräch“ statt.

Wiedereinstieg in den Beruf planen

Die historische Burg Maienfels wird am 26.Juli 2025 
erneut zum Schauplatz eines außergewöhnlichen Kultur-
ereignisses. Unter dem Motto „Kultur auf der Burg“ 
erwartet Besucher mit Hille Perl & Murat Coşkun eine 
einzigartige und mitreißende Interpretation von Renais-
sance-Musik und osmanischer Rhythmen, ein unvergess-
licher Abend voller Musik!

E-Mail: andrea.firnkorn@gemeinde-wuestenrot.de

www.gemeinde-wuestenrot.de ersichtlich.

Veranstaltungsort ist die Burg Maienfels, 71543 Wüsten-
rot-Maienfels. Karten zum Preis von 20,- Euro sind an der 
Abendkasse erhältlich oder im Vorverkauf zu 18,- Euro 
bei der Kreissparkasse Wüstenrot, Getränke Kübler 
Wüstenrot-Neuhütten oder im Bürgerbüro des Rathauses 
Wüstenrot-Weihenbronn. Möglich sind auch Kartenreser-
vierungen zum Preis von 18,- Euro zur Abholung an der 
Abendkasse bis 19.30 Uhr. Die Veranstaltung findet im 
Freien statt. Freie Platzwahl. 

Kontakt: Gemeinde Wüstenrot, Frau Andrea Firnkorn 
Tel.: 07945/9199-1

Um  öffnen sich die Tore der malerischen Burg 19:00 Uhr
und laden zu einem Abend ein, der alle Sinne anspricht. 
Ab  erklingt dann auf der Bühne im Burghof 20:00 Uhr
Musik, die wilde Chaconne-Tänze mit pulsierenden 
Rahmentrommelklängen kombiniert und so klanglich 
faszinierende Momente kreiert. Für das leibliche Wohl ist 
ebenfalls gesorgt.

Der Konzertflyer mit näheren Informationen ist auf der 
Homepage der Gemeinde Wüstenrot unter

 Kultur auf der Burg
Burg Maienfels lädt ein

 Dies und Das / Anzeigen
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Unter dieser Bankverbindung können Sie eine Spende an 
den Verein leisten. Bitte nennen Sie als Verwendungs-
zweck "Spende + Name der Mannschaft“

IBAN: DE31 6225 1550 0220 0249 69 

Kommen Sie zu den Heimspielen in Öhringen und sehen 
Sie Top-Tennis! Die Herren 30 der TSG Hohenlohe 
spielen in der höchsten Liga im Bundesland - der Würt-
tembergliga (von links): Heiko Ortwein, Martin Herr-
mann, Guillaume Rufin, Benjamin Heich, Dominique 
Dathe, Fabian Ortwein. Bildquelle: TSG Hohenlohe.

Das nächste Heimspiel in Öhringen (Steinsfeldle 22) 
findet um , gegen TC 10 Uhr am Sonntag, 29. Juni 2025
Weilheim 1 statt. Die TSG Hohenlohe lädt alle Tennisin-
teressierten, Freundinnen und Freunde des Vereins sowie 
Sportbegeisterte herzlich ein, die Heimspiele zu besuchen 
und das Team in dieser wichtigen Saison zu unterstützen.

Die TSG Hohenlohe schreibt Vereinsgeschichte: Erstmals 
tritt die Herren-30-Mannschaft in der Sommersaison in 
der Württembergliga, der höchsten Spielklasse im 
Württembergischen Tennis-Bund, an. Dies markiert den 
bislang größten sportlichen Erfolg in der Geschichte des 
Vereins. Das Team um Cheftrainer Heiko Ortwein, 
Mannschaftskapitän Benjamin Heich und den ehemali-
gen Top-100-Spieler Guillaume Rufin präsentiert auch in 
dieser Saison wieder eindrucksvolles und hochklassiges 
Sandplatztennis. „Die Mannschaft freut sich auf spannen-
de Begegnungen, hart umkämpfte Ballwechsel und 
erfolgreiche Matchbälle – und hofft auf zahlreiche 
Zuschauerinnen und Zuschauer sowie auf tatkräftige 
Unterstützung von den Rängen“, sagt Cheftrainer Heiko 
Ortwein. Der Eintritt ist frei, für das leibliche Wohl der 
Gäste wird bei den Heimspielen gesorgt.

Es besteht außerdem die Möglichkeit, auch alle anderen 
Tennismannschaften der TSG Hohenlohe – von den Kids 
bis zu den 50er-Teams – finanziell zu unterstützen. Die 
Liste aller aktuell gemeldeten Teams finden Sie hier: 
www.wtb-tennis.de/spielbetrieb/vereine/verein/

Sie lieben Tennis und möchten die Mannschaft fördern? 
Neu ist die Möglichkeit, die Herren-30-Mannschaft und 
die Damen-Aktiv-1-Mannschaft mit einer Spende (der 
Verein stellt eine Spendenbescheinigung aus) oder mit 
einem Team-Sponsoring (der Sponsor erhält eine Werbe-
leistung) zu unterstützen. Bei Interesse melden Sie sich 
bitte per E-Mail an: vorstand@tsg-hohenlohe.de 

mannschaften/v/25192.html

TSG HOHENLOHE, Sparkasse Hohenlohekreis

BIC: SOLADES1KUN

TSG Hohenlohe 

Herren 30 starten in der Württem-
bergliga – Ein historischer Moment

Alle Tennisfans sind herzlich eingeladen, das Team beim 
nächsten Heimspiel auf dem Platz in Öhringen (Steins-
feldle 22) am  Sonntag, 20. Juli 2025 um 14.00 Uhr
gegen TA TSV Künzelsau 1 lautstark zu unterstützen, der 
Eintritt ist frei, für Verpflegung ist bestens gesorgt.
Die TSG Hohenlohe ist ein Tennisverein in Öhringen mit 
380 Mitgliedern, darunter 170 Kinder, die wöchentlich 
trainieren. Der Verein bietet ein breites Spektrum an 
Freizeit- und Mannschaftssportlern. Weitere Informatio-
nen unter www.tsg-hohenlohe.de

Nach einer beeindruckenden Saison 2024, die mit dem 
Aufstieg in die Bezirksoberliga gekrönt wurde, starten die 
Damen Aktiv 1 der TSG Hohenlohe diesen Sommer in 
der höheren Spielklasse. Das Team hat sich intensiv auf 
die Herausforderungen vorbereitet und möchte auch 
2025 mit Teamgeist und starkem Tennis überzeugen.

Die Damen-Aktiv-1 der TSG Hohenlohe spielen diese 
Saison als Aufsteigerinnen in der Bezirksoberliga: v.l.: 
Leila Kugel, Lara Amler, Luisa Lichtenwald, Franca 
Büchele, Kim Hauser, Sabrina Keßler. Es fehlt: Amelie 
Baur. Bildquelle: TSG Hohenlohe

Damen Aktiv 1 starten
in der Bezirksoberliga

 Dr. Michael Blume, der Beauftragte der Landesregierung 
gegen Antisemitismus und für jüdisches Leben in Baden-
Württemberg, war zu Gast an der Öhringer Richard-von-
Weizsäcker-Schule. Ob es eigentlich in Öhringen und in 
der Lebenswelt der Schüler/-innen der Richard-von-
Weizsäcker-Schule Antisemitismus gebe, fragte sich 
Albert Maisborn, stellvertretender Schulleiter, bei der 
Begrüßung von Dr. Michael Blume, dem Beauftragten der 
Landesregierung gegen Antisemitismus und für jüdisches 
Leben in Baden-Württemberg. Dabei machte er den über 
200 anwesenden Schülerinnen und Schülern sofort un-
missverständlich klar, dass diese Frage rhetorisch gemeint 
war: „Denn Antisemitismus begegnet uns heute in allerlei 
Formen von Verschwörungstheorien und Hasstiraden ge-
gen andersdenkende Menschen.“ Und daher sei der Vor-
trag von Michael Blume von beunruhigender Aktualität. 
Daran schloss der Gast aus Stuttgart in seinem Vortrag 
direkt an – obwohl es eigentlich kein Vortrag war, den er 
den gespannt Zuhörenden bot, sondern engagiertes 
Statement, interessierten Dialog mit seinem jungen 
Publikum und erhellendes Erklären von Zusammenhän-
gen; beispielsweise demjenigen zwischen dem von den 
„antisozialen Medien“ gefördertem Gefühl der Unzufrie-
denheit und den daraus resultierenden Empörungsäuße-
rungen und medialen Beleidigungen. Wie immer schon in 
der Geschichte böten sich Jüdinnen und Juden als 
willkommene Projektionsfläche für alles Übel dieser Welt, 
obwohl die meisten Menschen mit einem solche Weltbild 
noch nie mit einem jüdischen Menschen gesprochen 
haben. „Aber“, so rief Michael Blume den Öhringer 
Jugendlichen zu, „der Hass, der mit den Juden beginnt, 
endet nie mit den Juden.“ Es gehe ihm gerade nicht 
darum, Partei für eine bestimmte Gruppe zu ergreifen 
und sich schützend vor sie zu stellen: „Es geht um Sie, es 
geht um uns“, fügte Blume hinzu und machte deutlich, 
dass der Hass auf eine bestimmte Gruppe von Menschen 
in letzter Konsequenz die Demokratie zerstört.

Die Öhringer Schüler/-innen hatten viele Fragen an den 
Landesbeauftragen gegen Antisemitismus: Wie die 

Gespannt hörten die Schüler/-innen Blume zu, als er er-
zählte, wie er mit einem multinationalen Team über tau-
send Jesidinnen aus dem Irak und somit aus den Fängen 
des Islamischen Staats rettete – und dass es zu seinen be-
wegendsten Erfahrungen gehöre, wie sich Menschen aus 
der Türkei, Israel und Deutschland, Menschen mit unter-
schiedlichen Religionen oder keiner Religionszuge-
hörigkeit gemeinsam diesem Projekt verschrieben hatten. 
Darum seien sie von vielen Irakern beneidet worden: 
Jenseits von Trennlinien gemeinsam zu agieren!

Eine bewegende Geschichts- und
Demokratiestunde 

Antisemitismus heute?

v.l.nr.  Lena Rumez, Christian Gerl, Greta Dietz, Moritz 
Schafitel, Dr. Blume, Albert Maisborn, Jule Schmid, 

Luca Wenninger, Sila Walz, Franziska Kampka

Schülerinnen und Schüler der beruflichen Gynasien und 
der Fachschule verfolgen den Vortrag Dr. Blumes

deutsche nationale Identität angesichts der jüngeren deut-
schen Geschichte positiv definiert werden könne, lautete 
beispielsweise eine der Fragen; eine andere bezog sich 
darauf, wie man ganz konkret auf antisemitische oder 
rassistische Äußerungen im Alltag reagieren könne und 
solle. Michael Blume griff diese Impulse auf und ermutigte 
die Jugendlichen, sich positiv zu ihrem Land zu stellen: 
Niemand müsse sich schämen für etwas, an dem man kei-
ne persönliche Schuld habe, aber jede und jeder sei auf-
gerufen, dafür zu sorgen, dass sich solche Schuld nicht 
wiederhole – auch in Alltagsgesprächen, wo es auf den 
Dialog ankomme, und nicht auf Konfrontation.
Und so kam es auf dem Podium in der Aula der Öhringer 
Richard-von- Weizsäcker-Schule zu einem lebendigen 
Austausch und vielen Erkenntnissen und Einsichten. Bei 
seinem Schlusswort zitierte Albert Maisborn den 
Namensgeber der Schule, der bereits in seiner berühmten 
Rede vom 8. Mai 1985 den Zusammenhalt der Demokra-
ten beschworen hatte. Die eineinhalb Stunden mit Dr. 
Michael Blume seien eine beeindruckende Unterricht-
seinheit über das Wesen der Demokratie gewesen – und 
über das, was diese bedroht, resümierte Albert Maisborn. 
Viele Schüler/-innen zeigten sich beeindruckt von 
Michael Blumes Engagement für die Gesellschaft von 
morgen, in der die Jugendlichen von heute leben und die 
sie prägen werden.

 Dies und Das Dies und Das
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Unter dieser Bankverbindung können Sie eine Spende an 
den Verein leisten. Bitte nennen Sie als Verwendungs-
zweck "Spende + Name der Mannschaft“

IBAN: DE31 6225 1550 0220 0249 69 

Kommen Sie zu den Heimspielen in Öhringen und sehen 
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tembergliga (von links): Heiko Ortwein, Martin Herr-
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Dathe, Fabian Ortwein. Bildquelle: TSG Hohenlohe.
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mannschaften/v/25192.html
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Herren 30 starten in der Württem-
bergliga – Ein historischer Moment
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380 Mitgliedern, darunter 170 Kinder, die wöchentlich 
trainieren. Der Verein bietet ein breites Spektrum an 
Freizeit- und Mannschaftssportlern. Weitere Informatio-
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Leila Kugel, Lara Amler, Luisa Lichtenwald, Franca 
Büchele, Kim Hauser, Sabrina Keßler. Es fehlt: Amelie 
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Damen Aktiv 1 starten
in der Bezirksoberliga
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Weizsäcker-Schule. Ob es eigentlich in Öhringen und in 
der Lebenswelt der Schüler/-innen der Richard-von-
Weizsäcker-Schule Antisemitismus gebe, fragte sich 
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noch nie mit einem jüdischen Menschen gesprochen 
haben. „Aber“, so rief Michael Blume den Öhringer 
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wegendsten Erfahrungen gehöre, wie sich Menschen aus 
der Türkei, Israel und Deutschland, Menschen mit unter-
schiedlichen Religionen oder keiner Religionszuge-
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Eine bewegende Geschichts- und
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der Fachschule verfolgen den Vortrag Dr. Blumes

deutsche nationale Identität angesichts der jüngeren deut-
schen Geschichte positiv definiert werden könne, lautete 
beispielsweise eine der Fragen; eine andere bezog sich 
darauf, wie man ganz konkret auf antisemitische oder 
rassistische Äußerungen im Alltag reagieren könne und 
solle. Michael Blume griff diese Impulse auf und ermutigte 
die Jugendlichen, sich positiv zu ihrem Land zu stellen: 
Niemand müsse sich schämen für etwas, an dem man kei-
ne persönliche Schuld habe, aber jede und jeder sei auf-
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Namensgeber der Schule, der bereits in seiner berühmten 
Rede vom 8. Mai 1985 den Zusammenhalt der Demokra-
ten beschworen hatte. Die eineinhalb Stunden mit Dr. 
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seinheit über das Wesen der Demokratie gewesen – und 
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Michael Blumes Engagement für die Gesellschaft von 
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sie prägen werden.
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Erst nach dem zweiten Weltkrieg begann so langsam der 
„Siegeszug“ des Bikinis. Einen regelrechten Aufschwung 
und auch den Durchbruch gelang dem Bikini in der Ära 
der sexuellen Revolution und der Emanzipationsbewe-
gung ab den 1960er Jahren. Ab diesem Zeitpunkt 
entdeckte auch die Werbebranche das weibliche Bikini - 
Model als lukrativer Werbeträger.

Fundiert, informativ und forschend, umgarnt von visionä-
rem Design und elektrisierenden Inszenierungen. Das 
BikiniARTmuseum bei Bad Rappenau ist das weltweit 
erste Museum, das sich ausschließlich der Geschichte der 
Bademode widmet. So steht es auf der Homepage des 
Museums und die Zweiflinger Landfrauen konnten sich 
bei der humorvollen Führung ein eigenes Bild von der 
Faszination und der Geschichte des Bikinis machen.

BikiniARTmuseum
Zweiflinger Landfrauen on Tour

Dein freiwilliger Beitrag geht dieses Jahr als Spende an 
mevesta e.V. Heilbronn, einem Verein der jungen Men-
schen mit einer Suchterkrankung und deren Angehörige 
berät und unterstützt. So kannst du nicht nur deine eigene 
Yoga-Erfahrung bereichern, sondern auch einen wertvol-
len gesellschaftlichen Beitrag leisten.

Der Kundalini- Yoga Sangat e.V. Heilbronn freut sich, ein 
ganz besonderes Projekt anzubieten: wir laden alle Yoga-
InteressentInnen, egal ob groß oder klein, jung oder alt, 
neu oder erfahren, ein, an diesem einzigartigen Erlebnis 
teilzunehmen.

Sei dabei und erlebe die positive Energie des Yogas in 
einer freundlichen und einladenden Atmosphäre. Lerne 
nette Menschen aus Öhringen und Umgebung kennen 
und teile diese inspirierende Zeit mit uns! Wir freuen uns 
auf Dich! Für weitere Informationen kontaktiere uns 
gerne unter www.yoga-sangat.de

40 Tage lang leiten unter dem Motto „Erhalte und stärke 
deine Vitalität“ erfahrene YogalehrerInnen eine einstündi-
ge Yogastunde an. Wir praktizieren täglich abends die   
gleiche Übungsreihe, Entspannung und Meditation, und 
ermöglichen damit eine tiefe Erfahrung der Kundalini 
Yoga Technik.
Bei gutem Wetter treffen wir uns im Zeitraum vom 21. 
Juni bis 30. Juli 2025 von 18.30 bis 19.30 Uhr unterhalb 
der Orangerie im Hofgarten Öhringen, Uhlandstraße 25. 
Bring bitte eine Matte, eine Decke, ein Sitzkissen, Wasser 
und bequeme Kleidung mit.

40 TAGE Kundalini Yoga
Herzliche Einladung an ALLE!

Als kleines Dankeschön erhielten die Teilnehmenden ein 
praktisches Multitool mit Hohenlohekreis - Schlüsselan-
hänger, ideal für kleine Reparaturen unterwegs. Die 
Catering-AG der Georg-Wagner-Realschule versorgte alle 
mit Getränken, Fingerfood, Kaffee und Kuchen. 

Gemeinsam mit Landrat Ian Schölzel, Bürgermeister 
Stefan Neumann, den Landtagsabgeordneten Catherine 
Kern, Hermino Katzenstein und Anton Baron ging es im 
Anschluss auf eine gemeinsame Ausfahrt nach Mors-
bach. Entlang des malerischen Kocher-Jagst-Radwegs 
ließ sich die Natur genießen, beim Feuerwehrhaus wartete 
eine erfrischende Radlerpause. Zurück an den Wertwie-
sen wurde die Gruppe musikalisch mit lautem Radglo-
cken-Klingeling vom Chor der Jugendmusikschule 
Künzelsau unter Leitung von Susanne Koch empfangen.

Ein weiterer Höhepunkt war der mobile Radcheck der 
Initiative RADKULTUR. Kleinere Mängel an den Fahrrä-
dern wurden direkt vor Ort behoben, für größere Repara-
turen gab es wertvolle Tipps.

Eine große Menge Radfahrender sorgte für ein lebendiges 
Gemeinschaftsgefühl und eine mitreißende Atmosphäre. 
Besonders erfreulich: Viele kamen in Teams, zwei 
Sternfahrten führten aus Öhringen und Bieringen nach 
Künzelsau, organisiert und begleitet von engagierten 
Ehrenamtlichen.

Am 9. Mai fiel der Startschuss für das fünfte STADTRA-
DELN im Hohenlohekreis. Landrat Ian Schölzel und 
Bürgermeister Stefan Neumann eröffneten die Aktion an 
den Wertwiesen in Künzelsau. Sie lobten das wachsende 
Engagement, sich für das Klima aufs Fahrrad zu schwin-
gen, mit Begeisterung dabei zu sein und andere zum 
Mitmachen zu motivieren. Den Teilnehmenden sprachen 
sie Ihren Dank für ihre Unterstützung aus. Auch der 
radpolitische Sprecher der Grünen, Hermino Katzens-
tein, betonte die Bedeutung des STADTRADELNs als 
starkes Zeichen für umweltfreundliche Mobilität.

„Stadtradeln“ im Hohenlohekreis
Radeln fürs Klima

Unser Solist Dmytro Udovychenko ist mit seinen 26 
Jahren bereits ein weitgereister Violinvirtuose, stammt 
aus der Ukraine und ist Preisträger verschiedener interna-
tionaler Violinwettbewerbe.
Karten sind im Vorverkauf bei der Buchhandlung Rau 
(Tel. 07941 91980) zu erhalten und natürlich an der 
Abendkasse. Die Plätze sind nicht nummeriert.

Das jährliche Sinfoniekonzert im Frühsommer findet 
dieses Jahr unter bewährter Leitung von Uwe Reinhardt 
am wie immer in der Sonntag, 1. Juni 2025 um 17 Uhr 
KULTURa statt. Wir laden sie herzlich ein zu einem 
wunderbaren Programm mit Beethovens 1. Sinfonie, 
dem Violinkonzert von Johannes Brahms. mit dem 
Solisten Dmytro Udovychenko und der Ouvertüre zur 
Oper Cosi fan tutte von Wolfang Amadeus Mozart. Sie 
dürfen sich auf ein musikalisches Erlebnis mit viel 
Schwung und Tiefgang freuen. 

Weitere Informationen zu unserem Orchester und zum 
Programm gibt es auf unserer Homepage unter www.or-
chesterverein-oehringen.de, über die sie sich auch gern zu 
einem regelmäßig erscheinenden Newsletter anmelden 
können. Wer Interesse hat am Mitspielen, sollte sich auf 
jeden Fall melden (Tel.: 07941 606909). Wir freuen uns 
auf ihren Anruf.

Mit der 1. Sinfonie von Beethoven, die noch ganz in der 
Tradition von Haydn und Mozart komponiert ist, steht ein 
Werk von heiter beschwingter, schwärmerischer Stim-
mung auf dem Programm. Johannes Brahms hat sein 
einziges Violinkonzert - eines der bekanntesten dieser 
Gattung – auf dem Höhepunkt seines Schaffens geschrie-
ben. Es wurde 1879 uraufgeführt und ein Kritiker schrieb 
damals, es sei eher eine Sinfonie mit obligater Geige. Es 
erwartet sie intensive romantische Musik voller gesangli-
cher Melodien im Soloinstrument wie im Orchester, und 
ein langsamer Satz, der wohl einer der schönsten langsa-
men Sätze von Brahms ist. 

Sinfoniekonzert
Orchesterverein Öhringen

Natürlichkeit & raffinierte Erotik, Ästhetik & Vermark-
tung, Freiheit & Verbote – im Bikini steckt eine niemals 
erklärbare Sprengkraft. Die Formen nahmen oftmals 
bizarre Konturen und Formen an. Beim Abschluss im 
Kultura- Restaurant wurde über die Bikini- Mode noch 
ausgiebig diskutiert und fachgesimpelt. Der Besuch war 
auf alle Fälle ein unvergessenes Erlebnis. 

Das Landwirtschaftsamt des Hohenlohekreises lädt am 
Dienstag,  zu einem 17. Juni 2025, von 17 bis 21 Uhr
Workshop zum Thema Einkochen und Vorratshaltung 
nach Kupferzell ein.

Eine  unter Anmeldung ist bis Dienstag, 10. Juni 2025,
ht tp://anmeldung-lawiamt.lra-hok.de oder unter 
landwirtschaftsamt@hohenlohekreis.de erforderlich.

Doch damit das Eingekochte auch lange haltbar ist, gibt es 
einige Regeln zu beachten. In diesem Workshop erhalten 
die Teilnehmenden neben Informationen zum Einkochen 
auch vielfältige Rezepte und praktische Tipps. Neben 
einer kleinen Verkostung kann Eingemachtes mit nach 
Hause genommen werden.

Einkochen liegt im Trend – und das aus gutem Grund. 
Was bei unseren Vorfahren überlebensnotwendig war, ist 
auch in der heutigen Zeit sinnvoll. So spart Einkochen 
unter anderem Zeit und Geld und hilft, Lebensmittelreste 
wie altes Brot oder Gemüsereste lecker zu verarbeiten. 
Dabei ist es erstaunlich, was alles eingekocht werden 
kann: längst geht es dabei nicht nur um Gemüse und 
Obst, sondern auch um fertige Gerichte wie Suppen, 
Fleischgerichte, Kuchen und mehr.

Der Workshop findet in der Küche der Akademie für 
Landbau, Schlossstr. 1, in Kupferzell statt. Die Teilnah-
megebühr von 15 Euro kann vor Ort bezahlt werden. 

Kochen & Vorrat
Jetzt geht es ans Eingemachte!
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einem regelmäßig erscheinenden Newsletter anmelden 
können. Wer Interesse hat am Mitspielen, sollte sich auf 
jeden Fall melden (Tel.: 07941 606909). Wir freuen uns 
auf ihren Anruf.

Mit der 1. Sinfonie von Beethoven, die noch ganz in der 
Tradition von Haydn und Mozart komponiert ist, steht ein 
Werk von heiter beschwingter, schwärmerischer Stim-
mung auf dem Programm. Johannes Brahms hat sein 
einziges Violinkonzert - eines der bekanntesten dieser 
Gattung – auf dem Höhepunkt seines Schaffens geschrie-
ben. Es wurde 1879 uraufgeführt und ein Kritiker schrieb 
damals, es sei eher eine Sinfonie mit obligater Geige. Es 
erwartet sie intensive romantische Musik voller gesangli-
cher Melodien im Soloinstrument wie im Orchester, und 
ein langsamer Satz, der wohl einer der schönsten langsa-
men Sätze von Brahms ist. 

Sinfoniekonzert
Orchesterverein Öhringen

Natürlichkeit & raffinierte Erotik, Ästhetik & Vermark-
tung, Freiheit & Verbote – im Bikini steckt eine niemals 
erklärbare Sprengkraft. Die Formen nahmen oftmals 
bizarre Konturen und Formen an. Beim Abschluss im 
Kultura- Restaurant wurde über die Bikini- Mode noch 
ausgiebig diskutiert und fachgesimpelt. Der Besuch war 
auf alle Fälle ein unvergessenes Erlebnis. 

Das Landwirtschaftsamt des Hohenlohekreises lädt am 
Dienstag,  zu einem 17. Juni 2025, von 17 bis 21 Uhr
Workshop zum Thema Einkochen und Vorratshaltung 
nach Kupferzell ein.

Eine  unter Anmeldung ist bis Dienstag, 10. Juni 2025,
ht tp://anmeldung-lawiamt.lra-hok.de oder unter 
landwirtschaftsamt@hohenlohekreis.de erforderlich.

Doch damit das Eingekochte auch lange haltbar ist, gibt es 
einige Regeln zu beachten. In diesem Workshop erhalten 
die Teilnehmenden neben Informationen zum Einkochen 
auch vielfältige Rezepte und praktische Tipps. Neben 
einer kleinen Verkostung kann Eingemachtes mit nach 
Hause genommen werden.

Einkochen liegt im Trend – und das aus gutem Grund. 
Was bei unseren Vorfahren überlebensnotwendig war, ist 
auch in der heutigen Zeit sinnvoll. So spart Einkochen 
unter anderem Zeit und Geld und hilft, Lebensmittelreste 
wie altes Brot oder Gemüsereste lecker zu verarbeiten. 
Dabei ist es erstaunlich, was alles eingekocht werden 
kann: längst geht es dabei nicht nur um Gemüse und 
Obst, sondern auch um fertige Gerichte wie Suppen, 
Fleischgerichte, Kuchen und mehr.

Der Workshop findet in der Küche der Akademie für 
Landbau, Schlossstr. 1, in Kupferzell statt. Die Teilnah-
megebühr von 15 Euro kann vor Ort bezahlt werden. 

Kochen & Vorrat
Jetzt geht es ans Eingemachte!
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BAHNHOF APOTHEKE
Bahnhofstraße 25, 74613 Öhringen

Telefon 07941 / 85 84, Fax 07941 / 632 68
info@bahnhof-apotheke-oehringen.de

www.bahnhof-apotheke-oehringen.de

Angaben Apothekennotdienste ohne Gewähr!
Apothekennotdienste 08 00 - 0 02 28 33

18.06. Bären-Apotheke Kupferzell, Gerberstr. 3

29.06. Wald-Apotheke Mainhardt,  Hauptstr. 38

02.07. Schloss-Apoth. Obersulm, Am Ordensschloss 28

24.06. Apotheke Lindenplatz Neuenstadt, Lindenplatz 3

01.07. Schloss-Apotheke Neuenstein, Hintere Str. 8

22.06. Teurershof-Apotheke SHA, Teurerweg 52

15.06. Post-Apotheke Bretzfeld, Einsteinstr. 5

23.06. Harfensteller Apothe. Weinsberg, Traubenplatz 3

25.06. Markt-Apotheke Obersulm, Marktstr. 4

27.06. Post-Apotheke Bretzfeld, Einsteinstr. 5
28.06. Hohenlohe-Apotheke Künzelsau, Keltergasse 13

16.06. Mörike-Apotheke Neuenstadt, Hauptstr. 15
17.06. Ostend-Apotheke Heilbronn, Herbststr. 15

20.06. Falken-Apotheke Weinsberg, Kernerstr. 17

30.06. Kirchbrunnen-Apotheke, Hauptstr. 41

21.06. Wellingtonien-Apotheke Wüstenrot, Bethanien 1

19.06. Bahnhof-Apotheke Öhringen, Bahnhofstr. 25

26.06. Bahnhof-Apotheke Öhringen, Bahnhofstr. 25

03.06. Schiller-Apotheke Öhringen, Schillerstr. 64

07.06. Hof-Apotheke Öhringen, Marktplatz 9

04.06. Hirsch-Apotheke Öhringen, Marktplatz 3

13.06. Jagsttal-Apoth. Möckmühl, Züttlinger Str. 10/1
14.06. Schloss-Apotheke Neuenstein, Hintere Str. 8

06.06. Rats-Apotheke Forchtenberg, Am Bahnhof 1
05.06. Kosmas-Apotheke Pfedelbach, Hauptstr. 42

09.06. Hirsch-Apotheke Öhringen, Marktplatz 3
10.06. MediKÜN Apotheke Künzelsau, Stettenstr. 30

02.06. Wald-Apotheke Mainhardt, Hauptstr. 38

08.06. Schloss-Apoth. Obersulm, Am Ordensschloss 28

01.06. Kirchbrunnen-Apoth. Langenbrett., Hauptstr. 41

11.06. Rats-Apotheke Öhringen, Karlsvorstadt 8
12.06. Wellingtonien-Apotheke Wüstenrot, Bethanien 1

Deshalb bitten wir um rechtzeitige Meldung vor der 
Mahd, sodass unsere ehrenamtlichen Kitzrettungs-Teams 
planen können.

Jäger und Landwirte sind dem Tierschutz verpflichtet und 
wollen auch in diesem Jahr Rehkitze vor dem Mähtod 
bewahren. In den frühen, kühlen Morgenstunden werden 
die Wiesen mit Drohnen abgeflogen. Diese sind mit  
hochempfindlichen Wärmebildkameras ausgestattet. 

Die Telefonnummern der Drohnenpiloten finden Sie 
unter www.rehkitzrettung-hohenlohe.de/unsere-piloten

Die Rehkitzrettungsteam arbeiten ehrenamtlich. Um ihre 
Arbeit zu vereinfachen und Einsätze optimal zu koordinie-
ren haben sich die Jäger des Hohenlohekreises zusam-
mengeschlossen. Eine gute und schnelle Kommunikation 
zwischen Jägern und Landwirten ist ausschlaggebend für 
den Erfolg. 

Die Wiesenmahd ist in vollem Gange. Gleichzeitig werden 
versteckt im hohen Gras der heimischen Wiesen die 
Rehkitze geboren. Diese werden von Ihren Müttern im 
hohen Gras abgelegt und nur einige Male am Tag zum 
Säugen aufgesucht. Während der ersten Lebenswochen 
haben Rehkitze keinen Fluchtinstinkt, was leider immer 
wieder dazu führt, dass sie durch das Mähwerk schwer 
verletzt oder gar getötet werden.

Allein im letzten Jahr wurden in Hohenlohe mehr als 300 
Rehkitze mit der Drohne gefunden und gesichert. Nach 
der Mahd konnten Sie unbeschadet wieder freigesetzt 
werden. 

Hochsaison für die Rehkitzretter 

Drohnen retten Leben

Für wen ist UMBAU-ROLAND gedacht?

Hinter der Geschäftsidee steht ein sympathisches 
Maskottchen: ROLAND, ein erfahrener Baufachmann 
mit Klemmbrett, Helm und einem offenen Ohr für die 
Sorgen seiner Kundinnen und Kunden. Ob barrierefreier 
Umbau fürs Alter, energetische Sanierung, neue Raum-
aufteilung oder einfach der Wunsch nach frischem Wind – 
UMBAU-ROLAND hört zu, fragt nach und erklärt 
ehrlich, was möglich ist und was nicht. Dabei geht es um 
greifbare Lösungen, klare Schritte und persönliche 
Begleitung – und das Ganze immer mit einem Blick auf 
Gestaltung und Räume zum Wohlfühlen.

ROLAND, der UMBAU-Begleiter mit Helm und Herz

Typische Kunden sind Menschen, die ihr Zuhause für die 
Zukunft fit machen möchten, oder Erbengemeinschaften, 
die gemeinsam Entscheidungen treffen müssen. Oft fehlt 
schlicht die Zeit oder das Wissen, wie man so ein Umbau-
projekt strukturiert angeht. Genau dann ist es hilfreich, 
jemanden wie ROLAND an der Seite zu haben – als 
Berater, Übersetzer zwischen Handwerk und Verwaltung 
und als ruhender Pol inmitten des Bauchaos.

Ein Haus zu erben oder eine in die Jahre gekommene 
Immobilie zu besitzen, ist ein Glück – aber auch eine 
Herausforderung. Wo anfangen, wenn man umbauen 
möchte? Wer koordiniert Handwerker, stellt Förderanträ-
ge, spricht mit dem Bauamt und behält den Überblick bei 
Zeit, Geld und Nerven? Genau hier setzt UMBAU-
ROLAND an – die unabhängige Beratung rund ums 
Bauen und Modernisieren.

Wenn aus groben Ideen
echte Räume werden

UMBAU-ROLAND Du hast große Umbau-Träume
         aber keinen Plan ? 

Der  berät UMBAU-ROLAND
Dich  gerne und ganz easy vor 
Ort ! Er hat viel Erfahrung für 
Deine Ideen. Schau Dir an, 

was der kann auf:

www.umbau-roland.de
UMBAU-ROLAND

K o m p e t e n z b e i m B a u e n
E i n S e r v i c e d e r R o l and S c hwa r z GmbH & C o . KG

Eu l enbe r g s t r aße 16 , 74248 E l l h o f e n

Kein Verkauf, kein Druck – nur ehrliche Hilfe
UMBAU-ROLAND verkauft nichts – außer Know-how. 
Die Beratung ist neutral, unabhängig und nicht an einzel-
ne Gewerke oder Firmen gebunden. So entstehen 
Vertrauen und eine Basis für gute Entscheidungen. Wer 
möchte, erhält auf Wunsch auch Begleitung über das 
gesamte Projekt hinweg – von der ersten Idee bis zur 
fertigen Umsetzung.

Lust auf Veränderung? Dann reden wir!
Manchmal genügt ein erster Impuls, ein offenes Gespräch 
oder ein frischer Blick von außen, um den Stein ins Rollen 
zu bringen. Wer also schon lange überlegt, wie er sein 
Zuhause verbessern kann, aber den Anfang nicht findet: 
UMBAU-ROLAND freut sich auf Ihre Geschichte. Schaut 
Euch an, was der kann, unter: www.umbau-roland.de

Wenn die Sommerferien näher rücken, steigt bei vielen 
Kindern die Vorfreude auf freie Tage, Sonnenschein - und 
spannende Ferienerlebnisse! Auch in diesem Jahr haben 
sich Stadt Öhringen, Gemeinde Pfedelbach und  Gemein-
de Zweiflingen wieder zusammengetan, um ein buntes, 
abwechslungsreiches Programm auf die Beine zu stellen.
Vom 31. Juli bis 13. September 2025 erwartet Kinder 
und Jugendliche aus der Region das mittlerweile 35. 
Kinderferienprogramm - randvoll mit kreativen, sportli-
chen, abenteuerlichen und spannenden Aktionen. 
Zahlreiche Vereine, Gruppen, Organisationen und Be-
hörden haben gemeinsam daran mitgewirkt, ein attrakti-
ves Angebot für die Sommerzeit zusammenzustellen.

Kinderferienprogramm
Anmeldeschluss 30. Juni 2025!

Für Fragen steht Frau Natalie Mirau von der Fachstelle 
Jugend und Integration der Stadt Öhringen zur Verfügung 
- telefonisch vormittags unter 07941 / 68-214 oder per 
E-Mail an natalie.mirau@oehringen.de

Ob Bastelspaß, Sportturniere, Naturerlebnisse oder span-
nende Ausflüge - es ist für jeden Geschmack etwas dabei. 
Kinder können aus dem Programm bis zu sieben Lieb-
lingsaktionen auswählen und sich direkt online anmelden.

Sollten mehr Anmeldungen als Plätze eingehen, entschei-
det das Losverfahren über die Platzvergabe. Die Teilneh-
merausweise mit den zugeteilten Veranstaltungen werden 
in der Woche vom 1. bis 4. Juli 2025 per E-Mail ver-
schickt.

Alle Informationen und das komplette Angebot finden Sie 
unter www.oehringen.ferienprogramm-online.de
Anmeldeschluss ist der 30. Juni 2025!
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BAHNHOF APOTHEKE
Bahnhofstraße 25, 74613 Öhringen

Telefon 07941 / 85 84, Fax 07941 / 632 68
info@bahnhof-apotheke-oehringen.de

www.bahnhof-apotheke-oehringen.de

Angaben Apothekennotdienste ohne Gewähr!
Apothekennotdienste 08 00 - 0 02 28 33

18.06. Bären-Apotheke Kupferzell, Gerberstr. 3

29.06. Wald-Apotheke Mainhardt,  Hauptstr. 38

02.07. Schloss-Apoth. Obersulm, Am Ordensschloss 28

24.06. Apotheke Lindenplatz Neuenstadt, Lindenplatz 3

01.07. Schloss-Apotheke Neuenstein, Hintere Str. 8

22.06. Teurershof-Apotheke SHA, Teurerweg 52

15.06. Post-Apotheke Bretzfeld, Einsteinstr. 5

23.06. Harfensteller Apothe. Weinsberg, Traubenplatz 3

25.06. Markt-Apotheke Obersulm, Marktstr. 4

27.06. Post-Apotheke Bretzfeld, Einsteinstr. 5
28.06. Hohenlohe-Apotheke Künzelsau, Keltergasse 13

16.06. Mörike-Apotheke Neuenstadt, Hauptstr. 15
17.06. Ostend-Apotheke Heilbronn, Herbststr. 15

20.06. Falken-Apotheke Weinsberg, Kernerstr. 17

30.06. Kirchbrunnen-Apotheke, Hauptstr. 41

21.06. Wellingtonien-Apotheke Wüstenrot, Bethanien 1

19.06. Bahnhof-Apotheke Öhringen, Bahnhofstr. 25

26.06. Bahnhof-Apotheke Öhringen, Bahnhofstr. 25

03.06. Schiller-Apotheke Öhringen, Schillerstr. 64

07.06. Hof-Apotheke Öhringen, Marktplatz 9

04.06. Hirsch-Apotheke Öhringen, Marktplatz 3

13.06. Jagsttal-Apoth. Möckmühl, Züttlinger Str. 10/1
14.06. Schloss-Apotheke Neuenstein, Hintere Str. 8

06.06. Rats-Apotheke Forchtenberg, Am Bahnhof 1
05.06. Kosmas-Apotheke Pfedelbach, Hauptstr. 42

09.06. Hirsch-Apotheke Öhringen, Marktplatz 3
10.06. MediKÜN Apotheke Künzelsau, Stettenstr. 30

02.06. Wald-Apotheke Mainhardt, Hauptstr. 38

08.06. Schloss-Apoth. Obersulm, Am Ordensschloss 28

01.06. Kirchbrunnen-Apoth. Langenbrett., Hauptstr. 41

11.06. Rats-Apotheke Öhringen, Karlsvorstadt 8
12.06. Wellingtonien-Apotheke Wüstenrot, Bethanien 1

Deshalb bitten wir um rechtzeitige Meldung vor der 
Mahd, sodass unsere ehrenamtlichen Kitzrettungs-Teams 
planen können.

Jäger und Landwirte sind dem Tierschutz verpflichtet und 
wollen auch in diesem Jahr Rehkitze vor dem Mähtod 
bewahren. In den frühen, kühlen Morgenstunden werden 
die Wiesen mit Drohnen abgeflogen. Diese sind mit  
hochempfindlichen Wärmebildkameras ausgestattet. 

Die Telefonnummern der Drohnenpiloten finden Sie 
unter www.rehkitzrettung-hohenlohe.de/unsere-piloten

Die Rehkitzrettungsteam arbeiten ehrenamtlich. Um ihre 
Arbeit zu vereinfachen und Einsätze optimal zu koordinie-
ren haben sich die Jäger des Hohenlohekreises zusam-
mengeschlossen. Eine gute und schnelle Kommunikation 
zwischen Jägern und Landwirten ist ausschlaggebend für 
den Erfolg. 

Die Wiesenmahd ist in vollem Gange. Gleichzeitig werden 
versteckt im hohen Gras der heimischen Wiesen die 
Rehkitze geboren. Diese werden von Ihren Müttern im 
hohen Gras abgelegt und nur einige Male am Tag zum 
Säugen aufgesucht. Während der ersten Lebenswochen 
haben Rehkitze keinen Fluchtinstinkt, was leider immer 
wieder dazu führt, dass sie durch das Mähwerk schwer 
verletzt oder gar getötet werden.

Allein im letzten Jahr wurden in Hohenlohe mehr als 300 
Rehkitze mit der Drohne gefunden und gesichert. Nach 
der Mahd konnten Sie unbeschadet wieder freigesetzt 
werden. 

Hochsaison für die Rehkitzretter 

Drohnen retten Leben

Für wen ist UMBAU-ROLAND gedacht?

Hinter der Geschäftsidee steht ein sympathisches 
Maskottchen: ROLAND, ein erfahrener Baufachmann 
mit Klemmbrett, Helm und einem offenen Ohr für die 
Sorgen seiner Kundinnen und Kunden. Ob barrierefreier 
Umbau fürs Alter, energetische Sanierung, neue Raum-
aufteilung oder einfach der Wunsch nach frischem Wind – 
UMBAU-ROLAND hört zu, fragt nach und erklärt 
ehrlich, was möglich ist und was nicht. Dabei geht es um 
greifbare Lösungen, klare Schritte und persönliche 
Begleitung – und das Ganze immer mit einem Blick auf 
Gestaltung und Räume zum Wohlfühlen.

ROLAND, der UMBAU-Begleiter mit Helm und Herz

Typische Kunden sind Menschen, die ihr Zuhause für die 
Zukunft fit machen möchten, oder Erbengemeinschaften, 
die gemeinsam Entscheidungen treffen müssen. Oft fehlt 
schlicht die Zeit oder das Wissen, wie man so ein Umbau-
projekt strukturiert angeht. Genau dann ist es hilfreich, 
jemanden wie ROLAND an der Seite zu haben – als 
Berater, Übersetzer zwischen Handwerk und Verwaltung 
und als ruhender Pol inmitten des Bauchaos.

Ein Haus zu erben oder eine in die Jahre gekommene 
Immobilie zu besitzen, ist ein Glück – aber auch eine 
Herausforderung. Wo anfangen, wenn man umbauen 
möchte? Wer koordiniert Handwerker, stellt Förderanträ-
ge, spricht mit dem Bauamt und behält den Überblick bei 
Zeit, Geld und Nerven? Genau hier setzt UMBAU-
ROLAND an – die unabhängige Beratung rund ums 
Bauen und Modernisieren.

Wenn aus groben Ideen
echte Räume werden

UMBAU-ROLAND Du hast große Umbau-Träume
         aber keinen Plan ? 

Der  berät UMBAU-ROLAND
Dich  gerne und ganz easy vor 
Ort ! Er hat viel Erfahrung für 
Deine Ideen. Schau Dir an, 

was der kann auf:

www.umbau-roland.de
UMBAU-ROLAND

K o m p e t e n z b e i m B a u e n
E i n S e r v i c e d e r R o l a n d S c h wa r z GmbH & C o . KG

E u l e n b e r g s t r a ß e 1 6 , 74248 E l l h o f e n

Kein Verkauf, kein Druck – nur ehrliche Hilfe
UMBAU-ROLAND verkauft nichts – außer Know-how. 
Die Beratung ist neutral, unabhängig und nicht an einzel-
ne Gewerke oder Firmen gebunden. So entstehen 
Vertrauen und eine Basis für gute Entscheidungen. Wer 
möchte, erhält auf Wunsch auch Begleitung über das 
gesamte Projekt hinweg – von der ersten Idee bis zur 
fertigen Umsetzung.

Lust auf Veränderung? Dann reden wir!
Manchmal genügt ein erster Impuls, ein offenes Gespräch 
oder ein frischer Blick von außen, um den Stein ins Rollen 
zu bringen. Wer also schon lange überlegt, wie er sein 
Zuhause verbessern kann, aber den Anfang nicht findet: 
UMBAU-ROLAND freut sich auf Ihre Geschichte. Schaut 
Euch an, was der kann, unter: www.umbau-roland.de

Wenn die Sommerferien näher rücken, steigt bei vielen 
Kindern die Vorfreude auf freie Tage, Sonnenschein - und 
spannende Ferienerlebnisse! Auch in diesem Jahr haben 
sich Stadt Öhringen, Gemeinde Pfedelbach und  Gemein-
de Zweiflingen wieder zusammengetan, um ein buntes, 
abwechslungsreiches Programm auf die Beine zu stellen.
Vom 31. Juli bis 13. September 2025 erwartet Kinder 
und Jugendliche aus der Region das mittlerweile 35. 
Kinderferienprogramm - randvoll mit kreativen, sportli-
chen, abenteuerlichen und spannenden Aktionen. 
Zahlreiche Vereine, Gruppen, Organisationen und Be-
hörden haben gemeinsam daran mitgewirkt, ein attrakti-
ves Angebot für die Sommerzeit zusammenzustellen.

Kinderferienprogramm
Anmeldeschluss 30. Juni 2025!

Für Fragen steht Frau Natalie Mirau von der Fachstelle 
Jugend und Integration der Stadt Öhringen zur Verfügung 
- telefonisch vormittags unter 07941 / 68-214 oder per 
E-Mail an natalie.mirau@oehringen.de

Ob Bastelspaß, Sportturniere, Naturerlebnisse oder span-
nende Ausflüge - es ist für jeden Geschmack etwas dabei. 
Kinder können aus dem Programm bis zu sieben Lieb-
lingsaktionen auswählen und sich direkt online anmelden.

Sollten mehr Anmeldungen als Plätze eingehen, entschei-
det das Losverfahren über die Platzvergabe. Die Teilneh-
merausweise mit den zugeteilten Veranstaltungen werden 
in der Woche vom 1. bis 4. Juli 2025 per E-Mail ver-
schickt.

Alle Informationen und das komplette Angebot finden Sie 
unter www.oehringen.ferienprogramm-online.de
Anmeldeschluss ist der 30. Juni 2025!
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Sportkreis Hohenlohe
Ehrungen für erfolgreiche
Sportler*innen, Vereine + Funktionäre 

Sindelbachtal/SRG Künzelsau hat die unglaubliche und 
rekordverdächtige Anzahl von 2500 Fußballspielen als 
Schiedsrichter geleitet. Vanessa Eichhorn von der SRG 
Künzelsau hat in kürzester Zeit als weibliche Schiedsrich-
terin den Aufstieg in die Landesliga geschafft. Anke 
Höpfer (TSG Bretzfeld – Rappach) leitet seit über 25 
Jahren als Trainerin und Abteilungsleiterin die Leichtath-
letikabteilung des Vereines. Unter ihrer fachmännischen 
Anleitung haben es junge Sportler und Sportlerinnen bis 
zu der Teilnahme an Deutschen Meisterschaften 
gebracht. Marco Wunderlich von der Schützengilde 
Ailringen engagiert sich schon seit ca. 20 Jahren als 
Jugendleiter und Trainer in seinem Verein. Er entwickelt 
junge Sportler auf höchstes Niveau, bis zur Teilnahme an 
Deutschen Meisterschaften.  Peter Retzbach vom AVC 
Hohenlohe ist seit über 50 Jahren erfolgreiches Mitglied 
in seinem Verein. Mit Begeisterung hat er sich dem 
Geschicklichkeitsfahren gewidmet und dabei wurde er 
u.a. zweimal „Bester Autofahrer Deutschlands“. Reza 
Tolyan  von der TSG Öhringen ist ein Vorbild, was die 
Integration ausländischer Sportler betrifft. Im Iran war er 
erfolgreicher Basketballsportler und später auch Schieds-
richter. Nach seiner Flucht aus dem Iran hat er sich der 
TSG Öhringen angeschlossen und engagierte sich nun 
hier in seiner Sportart. Als Schiedsrichter pfeift er bis zur 
zweiten Regionalliga. Weiterhin betreut und fördert er die 
jungen Schiedsrichter im Verein.

Eine außergewöhnliche Auszeichnung erhielten die 
Kunstradfahrer Serafin Schefold und Max Hanselmann 
von Sportkreispräsidentin Doris Baumann überreicht. 
Die ehemaligen mehrfachen Weltmeister im 2er Kunst-
fahren der Offenen Klasse haben ihrer Karriere beendet. 
Verletzungsbedingt hatte das Duo im vergangenen Jahr 
nur eingeschränkt trainieren können und hatte dadurch 
keine Möglichkeit mehr, an das geforderte Leistungsni-

 Sportkreis Hohenlohe verleiht Sportkreisehrenbrief

SK- Präsidiumsmitglied Simon Eberle (re) mit den 
geehrten Funktionären

 

Bei der gemeinsamen, jährlichen Ehrungsveranstaltung 
des Sportkreises und der Sportkreisjugend Hohenlohe 
wurden neben den zahlreichen Sportlern*innen auch 
wieder engagierte Vereine und langjährige Funktionäre 
geehrt. Geehrt wurden in diesem Jahr 7 Personen. 
Sabine Carle vom TSV Niedernhall. Sabine war u.a. 
Faustballspielerin in der Deutschen Nationalmannschaft 
und später auch Bundestrainerin mit großartigen Erfol-
gen. Heute noch ist sie im Gesundheitssport und im Sport 
für ältere aktive Übungsleiterin. Reinhold Beck vom SV 

Die Ehrung erfolgte durch die Sportkreismitarbeiter 
Simon Eberle und Axel Herrmann (1. und 2. v.r.)

Sportkreis Hohenlohe ehrt langjährige Funktionäre

Bei der jährlichen Ehrungsveranstaltung des Sportkreises 
Hohenlohe wurden wieder zahlreiche höchst erfolgreiche 
Sportler*innen und Mannschaften auf nationaler und 
internationaler Ebene geehrt. So konnte der Sportkreis 
einer Sportlerin zur Teilnahme an den Olympischen 
Spielen gratulieren. Weitere Gratulationen gab es zu 
Siegen bei Welt- Europa-. und Deutschen Meisterschaf-
ten. Ebenso wurden viele weitere Erfolge und Platzierun-
gen bei nationalen und internationalen Wettkämpfen 
erreicht. Unter den geehrten waren 13 Damen, 8 Herren 
und 18 Mannschaften. Höchst beeindruckend war auch 
dieses Mal wieder die Vielfalt der unterschiedlichsten 
Sportarten. Die geehrten kamen aus den olympischen 
Sportarten Fechten, Leichtathletik, Dressurreiten, 
Tischtennis, Fußball und Kunstturnen. Die Vielfältigkeit 
machten die Nichtolympischen Sportarten aus. So kamen 
die geehrten hier aus den Disziplinen, Pferdesport, Golf, 
Motorsport, Speedskating und Jazztanz.

veau heranzukommen. 20 Jahre waren beide im Kunst-
radsport aktiv, 15 Jahre davon gemeinsam. In der Zeit 
wurden sie nicht nur sechsmal Weltmeister, sondern 
holten auch etliche Weltcupsiege, wurden Europa- und 
Deutsche Meister. Den Weltrekord schraubten Sche-
fold/Hanselmann auf 173,50 Punkte. Im März 2024 
erhielten beide das Silberne Lorbeerblatt, die höchste 
verliehene sportliche Auszeichnung in der Bundesrepub-
lik Deutschland. Sie haben 
Ihre Stadt Öhringen und 
den Sportkreis Hohenlohe 
weltweit bekannt gemacht 
und dadurch einen un-
schätzbaren Beitrag zur Be-
kanntheit der Region bei-
getragen. Die seltene Aus-
zeichnung mit dem Sport-
kreisehrenbrief ist deshalb 
uneingeschränkt verdient.

Sportkreispräsidentin Doris Baumann mit den geehrten 
Schefold/Hanselmann

Mit rekordverdächtigen 47 Radlerinnen und Radlern und 
vielen Panoramablicken war die diesjährige Frühjahrstour 
des AOK-Radtreff ein echtes Erlebnis.

Bei strahlendem Sonnenschein und angenehmen Tempe-
raturen führte Sandra Hub die Route von Öhringen aus 
zunächst über Bretzfeld und Dimbach zum Steinernen 
Tisch. Von dort war es dann nicht mehr weit, um den 
Panonoramablick in den Weinbergen oberhalb von 
Eberstadt zu genießen. Entlang der Sulm ging es wieder 
zurück Richtung Öhringen.Die Kaffee-, Kuchen- und 
Eispause in Obersulm war dabei zur Stärkung sehr 

AOK-Radtreff Öhringen
Frühlings-Panorama-Radtour

Die Teilnehmenden der Frühjahrstour in den Weinbergen oberhalb von Eberstadt. Foto: Claudia Bressler

Noch bis Mitte September bietet der AOK-Radtreff 
geführte Radtouren an. Start ist jeden Freitag um 18 Uhr 
am Rendelbad Öhringen. Weitere Informationen unter 
http://rv-oehringen.de/radtreff/

In bester Frühlingsstimmung bei allen Teilnehmenden 
und voller Glück über den schönen Nachmittag fand die 
Tour nach 55 Kilometern am Ausgangspunkt in Öhrin-
gen am frühen Abend ihren Abschluss.

willkommen, zumal bei Eschenau noch ein paar weitere 
Höhenmeter in die Weinberge anstanden – eine Strecken-
variante abseits der Standardroute, die erneut einen 
herrlichen Talblick bot.

 Dies und Das  Dies und Das / Anzeigen
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Sportkreis Hohenlohe
Ehrungen für erfolgreiche
Sportler*innen, Vereine + Funktionäre 
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 S. 22  Veranstaltungen  S. 23 Veranstaltungen / Anzeigen

 -17.00 Uhr www.dbf-friedrichsruhe.de

  Anmeldg. U. & Ch. Bolay 07941/2517
  Treffp. Parkplatz Alte Turnhalle ÖHR
  Leitung: Ursula und Christoph Bolay

 01.06. Dampftag

 Veranstaltungen im Juni

 10.00 Uhr Dampfbahnfreunde Friedrichsruhe 

 01.06. Wanderung um Wüstenrot

  9 km, Besichtigung Bausparmuseum,
   Wellingtonien, Naturtreppe, Silber-

 13.00 Uhr schwäbischer Albverein OG Öhringen 

  stollen. Mit Abschlußeinkehr

  http://anmeldung-lawiamt.lra-hok.de

  Infos Hr. Rüdel 0163 7592600

  Werkstattnachmittag „VR-Brille“

  oder in der Stadtbücherei

  oder Hr. Kreißl 0173 5410227

   Anmeldung unter 07941 68-4200,

 04.06. Fernfahrerstammtisch
  in Kirchberg

 06.06. Stadtbücherei Öhringen

  stadtbuecherei@oehringen.de

 15.15 Uhr Jugendliche zwischen 10 – 14 Jahren

 13.00 Uhr MFG Öhringen

 14.00 Uhr Heimatverein Budaörs

 -18.00 Uhr Rimmlingstraße bei Schwöllbronn

 01.06. Museumstag

 03.06. Stadtbücherei Öhringen
 15.15 Uhr BilderBuchKino,Kinder von 4-6 Jahren

  KULTURa

   Anmeldung unter 07941 68-4200,
  stadtbuecherei@oehringen.de

 04.06. Beikost bei Babys
 9.30 Uhr Onlinevortrag - kostenfrei
 -11.00 Uhr BeKi Referentin A. Häusele
   unterAnmeldung

  oder in der Stadtbücherei

 01.06. Schnuppertag Modellflug

-17.00 Uhr  Poststr. 2, Bretzf., Kaffee-Bewirtung

 01.06. Sinfoniekonzert
 17.00 Uhr Orchesterverein Öhringen

 -18.00 Uhr St. Paulus in Künzelsau

 15.00 Uhr Landwirtschaftsamt Hohenlohekreis
 -17.00 Uhr Besichtigung & Infos in Baumerlenbach
   unterAnmeldung bis 7. Juni

 12.06. Kräuterkunde

  sekretariat@ebh-hohenlohe.de

 07.06. Singwanderung Waldenburg

 12.06. Trauercafé Künzelsau

 19.45 Uhr ContraDancer Hohenlohe
 11.06. Community-Tanzprogramm

 -21.45 Uhr Mehrgenerationenhaus, Hunnenstr., ÖHR

 16.00 Uhr Katholisches Gemeindezentrum

 9.00Uhr Start Friedhofsparkplatz (Streithof 7)
  Evang. Bildungswerk Hohenlohe
  anAnmeldung bis 30. Mai 

  oder unter 07940 55927

 -21.00 Uhr  unter Anmeldung bis 10. Juni

 10.00 Uhr Treffpunkt Parkplatz KULTURa

  http://anmeldung-lawiamt.lra-hok.de

  Leitung: Ehepaare Göppele u. Stephan

  Christen im Beruf

 19.06. Wanderung Weinsberger Tal

 17.06. Workshop Einkochen & Vorrat

  Naturfreunde Öhringen-Hohenlohe e.V.

 17.00 Uhr Landwirtschaftsamt Hohenlohekreis

 16.06. Tauschplausch 

  8-10 km mit Mittagseinkehr

  oder in der Stadtbücherei

 13.06. Stadtbücherei Öhringen

 19.30 Uhr Jugendkulturhaus FIASKO

 9.45 Uhr Öhringer Lesemäuse

  http://anmeldung-lawiamt.lra-hok.de

  stadtbuecherei@oehringen.de
  10.30 Uhr Anmeldung unter 07941 68-4200,

 14.06. JES-Kirche (CGS)
 19.00 Uhr Vortragsveranstaltung in Schwabbach

  oder in der Stadtbücherei

  einkehr. Treffp. Kneippbecken im Hof-
  garten. Leitung: Volker Wagner

  6 km, Kneippbecken / Hofgarten,

  stadtbuecherei@oehringen.de

 19.00 Uhr Konzert

 26.06. Wanderung Öhringen

  für Kinder von 4-6 Jahren

 16.00 Uhr schwäbischer Albverein OG Öhringen

  Limespark, Öhringen. Mit Abschluss-

 26.06. Burg Maienfels

  Anmeldung unter 07941 68-4200,

 -19,30 Uhr täglich bei gutem Wetter, unterhalb der

 25.06. Lesung A. Zykunov

  www.laienschauspiel-mainhardt.de

  Künzelsau (Daimlerstraße 22)
 19.00 Uhr Hochschule Heilbronn, Campus 

 11.00 Uhr Bretzfelder Kunstverein

 

 26.06. Stadtbücherei Öhringen

  Orangerie ÖHR, Uhlandstraße 25

  sekretariat@ebh-hohenlohe.de

 22.06. Ausstellung

 17.00 Uhr Bretzfelder Kunstverein

 -17.00 Uhr Alte Kelter Siebeneich

  oder unter 07940 55927

 ab 20.06. Theater im Grünen

 15.15 Uhr Kamishibai-Erzähltheater „Swimmy“

  Laienschauspiel Mainhardter Wald e.V.

  Anmeldung bis 20. Juni an 

  Aufführungen und Spielzeiten:

 -17.00 Uhr Mehrgenerationenhaus, Hunnenstr., ÖHR

  „Aufstand im Mainhardter Wald“

 21.06. Clubnachmittag

  Alte Kelter Siebeneich

 18.30 Uhr Kundalini- Yoga Sangat e.V. Heilbronn

 15.00 Uhr ContraDancer Hohenlohe

 21.06. Vernissage

ab 21.06. Yoga im Hofgarten

 27.06. Bezirkskantorat ÖHR
 18.00 Uhr Stiftskirche, Konzert der Jugendkantorei

  Anmeldung bis 27.06. möglich

  Aufführungen und Spielzeiten:

  Laienschauspiel Mainhardter Wald e.V.

  www.laienschauspiel-mainhardt.de

 27.06. Pokalschießen
  Schützenverein Pfedelbach

 19.00 Uhr schwäbischer Albverein OG Öhringen
  Sonnwendfeier mit Sonnwendfeuer,
  Hohenloher Scheune,

ab 27.06. Theater im Grünen

  „Der gestiefelte Kater“

 27.06. Wanderung Öhringen

  Rahmenprogramm Volkstanzgruppe

 28.06. Bezirkskantorat ÖHR

 9.00 Uhr „Sicher und überzeugend im 

 28.06. HWRT Rallyesprint

 -10.30 Uhr Vorstellungsgespräch“

  Leitung: Stefanie Breidenbach 

 29.06. Gottesdienst für Trauernde

  Anmeldung unter t1p.de/start-klar

 11.00 Uhr Stiftskirche, Orgelmusik zur Marktzeit

  Neusaß 1, 74214 Schöntal
 18.00 Uhr Wallfahrtskirche Neusaß 

  Andreas Benz (Kilianskirche Heilbronn)

 04.07. Workshop Berufseinstieg

  Dietrich Bonhoeffer, Musik und Texte

 12.31 Uhr Wohlmuthausen

Alle Angaben des
Veranstaltungskalenders ohne Gewähr!
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DIE UMKLEIDE 
Sport. Vielfalt. Integration.
Der neue Podcast

Geschichten von denen hören, die sich im und neben dem 
Sport für die Stärkung unserer demokratischen Werte 
einsetzen. In der ersten Folge sitzt kein Geringerer als 
Knut Kircher, ehemaliger DFB-Schiedsrichter und seit Juli 
2024 Geschäftsführer Sport und Kommunikation der 
DFB Schiri GmbH und somit sportlicher Leiter der 
deutschen Elite-Schiedsrichter, auf der Kabinenbank in 
seinem Stuttgarter Podcast-Studio.
„Wir freuen uns sehr über dieses Projekt im Rahmen von 
DemHOKratie“, betont Marcus Meyer, Geschäftsführer 
der Kulturstiftung Hohenlohe, „weil wir damit auf eine 
moderne und unterhaltsame Art und Weise ganz wichtige 
Gesellschaftsthemen, insbesondere bei jüngeren Men-
schen, verankern können. Und mit Fabio Gentile hätten 
wir keinen besseren Projektpartner dafür finden können“.

Sport beginnt in der Umkleide – dort, wo Vielfalt aufei-
nandertrifft, Dialog entsteht und echte Integration mög-
lich wird. Am 12. Mai 2025 startete der neue Podcast 
„DIE UMKLEIDE“ von Fabio Gentile und der Kulturstif-
tung Hohenlohe im Rahmen der Initiative „DemHOKra-
tie“ des Hohenlohekreises und in Kooperation mit dem 
Sportkreises Hohenlohe.
Fabio Gentile ist Schiedsrichter, Moderator, Podcaster, 
Stand-up Comedian, Gründer einer Kommunikations-
agentur und geborener Hohenloher. Er nimmt sich in 
diesem neuen Podcast den Fragen an, wie Sport – und 
hier nicht nur der Fußball – ein Motor ist für gelebte 
Demokratie, Integration und für gesellschaftlichen 
Zusammenhalt ist. Und welche Schwierigkeiten und 
Herausforderungen in den kleinen lokalen Vereinen, in 
der Politik und im Sportler- und Schiedsrichterleben 
täglich dabei zu bewältigen sind. Zwischen Respekt und 
Aggression, zwischen Sieg und Niederlage, zwischen 
Regeln und Freiheit.

„Es ist ein Projekt, das mir 
viel bedeutet. Es geht um 
mehr als nur Sport. Es geht 
um Ausgrenzung, Zusam-
menhalt, Herkunft, Respekt 
– und die Kraft, die entsteht, 
wenn Menschen sich begeg-
nen“, sagt Fabio Gentile 
selbst über seinen neuen 
Podcast.

Seine Eltern stammen aus Italien und er selbst hat ihre 
Geschichte gehört und die Herausforderungen als Kind 
mitbekommen und begleitet. Und deshalb will er jetzt die 

Ziele der Sanierungsplanung sind u.a. ein Skywalk bzw. 
oberirdischen Gleisübergang vom Netto/BAG-Gelände 
zum südlich gelegenen Bahnhofsgelände, der ebenfalls 
den Zugang zum Bahnsteig Gleis 2 und 3 herstellt. Das 
Kinoareal soll mit kleinteiliger gemischter Nutzung 
überplant werden (Gewerbe, Dienstleister, kleinflächiger 
Einzelhandel, Wohnnutzung mit kleineren Wohneinhei-
ten für Schüler, Azubis, Studierende/Mikroapparte-
ments). Dazu kommen Räume der Jugendmusikschule, 
die darüber hinaus auch in den Räumen des Bahnhofsge-
bäudes für Einzelunterricht untergebracht werden kann. 
Auch die verkehrliche Neuordnung des Bereiches am 
Bahnhof Öhringen ist als Leitprojekt ein zentrales Ele-
ment des im Jahre 2023 entwickelten Mobilitätskonzep-
tes der Stadt. Dem Prinzip der Trennung der Verkehrsar-
ten folgend, soll der motorisierte Individualverkehr künftig 
nahezu vollständig aus dem Areal herausgehalten werden. 
Hierzu werden die Parkplätze im Osten (Gartenschau-
Parkplatz) und Westen (DHL-Filiale) des Areals entfernt. 
Die Zufahrt in den Bahnhofsbereich soll nur noch dem 
ÖPNV, den Taxen, dem Radverkehr und per Zeitfenster 
dem Lieferverkehr möglich sein. Die somit freiwerdenden 
Flächen sollen im Osten dem ÖPNV zugeschlagen und im 
Westen als Standort für einen Mobilitätshub genutzt 
werden. Das Bahnhofsareal dient damit ausschließlich als 
Verknüpfung zwischen schienen- und straßengebunde-
nem ÖPNV sowie der Anbindung des Fußgänger- und 
Radverkehrs. Aufgrund des Zugewinns an Flächen ergibt 
sich die Möglichkeit, den Busbahnhof neu und leistungsfä-

Das Gelände rund um den Bahnhof ist zur Überplanung 
im Rahmen eines städtebaulichen Wettbewerbs ausge-
schrieben. Bis Ende Juli 2025 werden die Entwürfe von 
den teilnehmenden Büros ausgearbeitet werden. Die 
Tagung des Preisgerichtes und Ermittlung des Wettbe-
werbssiegers soll Anfang Oktober 2025 stattfinden. Alle 
20 Einreichungen und der Siegerentwurf werden von der 
Stadt Öhringen beim Bürgerempfang „Begegnung“ am 
Dienstag, 6. Januar 2026 (Heilige Drei Könige) der 
Öffentlichkeit in der KULTURa präsentiert werden.

Am 5. Mai waren 15 Stadtplanungsbüros zur Besichti-
gung des Wettbewerbsgebietes rund um den Öhringer 
Bahnhof eingeladen. Oberbürgermeister Thilo Michler 
führte die interessierten Planungsbüros über das Gelände 
und erläuterte anschließend im Blauen Saal des Rathau-
ses die Wettbewerbsanforderungen und beantwortete ge-
meinsam mit dem Preisgericht die Fragen der Planungs-
büros. Gemäß Auslobung waren 20 Büros zur Teilnahme 
am Wettbewerb zugelassen. Sechs Büros wurden vorab 
ausgewählt, weitere 20 Büros bewarben sich im vorge-
schalteten Teilnahmewettbewerb. Das Los entschied.

Ortstermin Stadtplanung
Große Nachfrage zur Teilnahme

hig zu gestalten (mind. neun Bussteige, davon mind. zwei 
lange Steige für Gelenkbusse, die unabhängig voneinan-
der an- und abgefahren werden können). Dazu E-
Busladesäulen und eine Neuordnung der Haltebuchten. 
Der auf den Bahnhof bezogene Autoverkehr soll durch 
den Neubau eines P+R-Parkhauses mittel- bis langfristig 
auf die Hindenburgstraße verlagert werden. Mittels des 
Skywalks soll die Fußverkehrsverbindung zwischen dem 
neuen P+R-Parkhaus und dem Bahnhofsbereich herge-
stellt werden. Neben der Entlastung des Bahnhofsbe-
reichs führt diese Maßnahme auch zu einer Verkehrsent-
lastung der Schillerstraße, was wiederum die Qualität des 
Fußgänger- und Radverkehrs innerhalb des Bahnhofbe-
reichs sowie im Zu- und Abgang verbessert. 
Der Öhringer Gemeinderat hat Ende 2024 der Durchfüh-
rung des städtebaulich-freiraumplanerischen Wettbewerbs 
„Bahnhofsareal“ zugestimmt. Seit Jahren gibt es Überle-
gungen von Investoren und Stadt das Bahnhofsareal 
nördlich und südlich der Gleise städtebaulich aufzuwerten 
und ein attraktives Bahnhofsumfeld als Willkommens-
punkt und „Mobility-Hub“ zu schaffen. Das Wettbewerbs-
gebiet umfasst inkl. der Bahnflächen insgesamt eine Flä-
che von ca. 7,9 ha. Der Gemeinderat hatte 2023 im Rah-
men des Maßnahmenkatalogs des Mobilitätskonzeptes 
beschlossen, einen solchen Wettbewerb zur Umgestal-
tung des Bahnhofsareals, des ehemaligen Kubiz - Gelän-
des am Krankenhaus und der Flächen um den BAG / Net-
to durchzuführen. Damit beauftragt ist das Büro schrei-
berplan, Stuttgart. Das Preisgeld liegt bei 65.000 Euro. 
Dabei bekommt der Gewinner des Wettbewerbs die 
Zusage, seinen im Wettbewerb erstellten Vorentwurf zu 
einem städtebaulichen Konzept auszuarbeiten.

Im Rahmen des Programms der „Jagsttalwiesenwande-
rung“ hatten die Naturfreunde am Muttertag zu einer 
Exkursion über den Natura Trail „Mittleres Jagsttal“ 
eingeladen, zu der sich 20 Teilnehmer einfanden. Bei 
herrlichem Frühlingswetter erlebte man, begleitet von den 
erklärenden Hinweisen von Michael Buß, zu Geologie, 
Flora und Fauna, die vielfältige Landschaft. Sie bietet auf 
engem Raum Flussaue, Auenwald, feuchte Schluchten-
wälder, Flusslauf und mediterrane Trockenwiesen. 
Insbesondere die reich blühenden Wiesen und die Vielfalt 
heimischer Orchideen begeisterte die Wanderer auf dem 
9 km langen Rundweg. Bei einer kleinen Verschnaufpau-
se am „Soldatengrab“ erfuhr die Wandergruppe das 

Frühlingstag im Jagsttal
Naturfreunde unterwegs

dortige Geschehen vor nun-
mehr 80 Jahren. Der Wei-
terweg hoch über dem Meß-
bachtal, zeigte die hügelige 
Landschaft und öffnete als-
bald den weiten Blick ins 
Jagsttal und nach Kraut-
heim mit der Burg. Am En-
de der Wanderung waren 
die Teilnehmer begeistert 
von diesem informativen 
Wandertag auf dem ge-
pflegten Natura Trail.
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 S. 24  S. 25

DIE UMKLEIDE 
Sport. Vielfalt. Integration.
Der neue Podcast
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engem Raum Flussaue, Auenwald, feuchte Schluchten-
wälder, Flusslauf und mediterrane Trockenwiesen. 
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9 km langen Rundweg. Bei einer kleinen Verschnaufpau-
se am „Soldatengrab“ erfuhr die Wandergruppe das 

Frühlingstag im Jagsttal
Naturfreunde unterwegs

dortige Geschehen vor nun-
mehr 80 Jahren. Der Wei-
terweg hoch über dem Meß-
bachtal, zeigte die hügelige 
Landschaft und öffnete als-
bald den weiten Blick ins 
Jagsttal und nach Kraut-
heim mit der Burg. Am En-
de der Wanderung waren 
die Teilnehmer begeistert 
von diesem informativen 
Wandertag auf dem ge-
pflegten Natura Trail.

 Dies und Das  Dies und Das / Anzeigen



 S. 26   Dies und Das  S. 27

Geteilte Freude ist doppelte Freude. Daher beteiligt sich 
die Modellfluggruppe Öhringen e.V.  an der bundeswei-
ten Aktion „Tag des Modellflugs".

Infos zum Verein: www.mfg-oehringen.de

Wer wissen möchte, wie es sich anfühlt, ein Modellflug-
zeug zu steuern, darf die Fernsteuerung selbst in die Hand 
nehmen und  verbunden mit einem erfahrenen Lehrer als 
Schüler ein Modellflugzeug mit einer eigenen Fernsteuer-
anlage steuern. Schüler/Lehrer-Fernsteuerungen und 
Trainings-Flugmodelle stehen zur Verfügung. 

Unser Ziel: Zusammen  die Faszination Modellflug feiern 
und andere Menschen dafür begeistern. Denn geteilte 
Freude ist schließlich doppelte Freude - der Eintritt ist frei!

 „Jeder kann mitmachen“, so lautet die Devise des „Tags 
des Modellflugs“, einer bundesweiten Aktion auf Initiative 
des Deutschen Modellflieger Verbands an der sich die 
Modellfluggruppe Öhringen e.V. mit ihrem Schnupper-
tag beteiligt.

Für alle Modellflugpiloten ist das immer wieder aufs Neue 
einer der schönsten Momente auf dem Fluggelände zu 
stehen und zum ersten Mal ein neues Modell in die Luft zu 
bringen. Momente, die man einfach mit so vielen Men-
schen wie möglich teilen möchte.

Interessierte aller Altersklassen sind am 01. Juni 2025 
von 13.00 bis 18.00 Uhr eingeladen, auf unserem Ver-
einsgelände bei Öhringen/Schwöllbronn am Schnupper-
tag der MFG Öhringen teilzunehmen – und sich dabei den 
Traum vom Fliegen zu erfüllen (Veranstaltungsort: 
Vereinsgelände der MFG Öhringen an der Rimmlingstra-
ße bei Schwöllbronn). 

Schnuppertag bei der
MFG Öhringen e.V. 
am 01. Juni „Tag des Modellflugs“

Jetzt kommt ein weiterer innovativer Service dank der 
App dazu: Ab sofort müssen die Nutzenden nicht mehr 
lange an der Theke oder am Verbuchungsautomaten 
warten - mit der App können sie Medien ganz bequem mit 
dem eigenen NFC-fähigen Smartphone ausleihen - per 
RFID-Scan. Das bietet sich besonders an, wenn man nur 
einzelne Medien ausleihen möchte. Bei mehreren Titeln 
sowie bei mehrteiligen Medien (mit Teileetikett über dem 
Barcode) ist der Selbstverbucher-Tisch weiterhin die 
komfortablere Wahl.

Viele Büchereinutzende haben sie bereits heruntergela-
den und zu schätzen gelernt - die kostenlose B24-App. Sie 
bietet einen mobilen Zugriff auf den Online-Katalog und 
das Kundenkonto. Verlängerungen und Vorbestellungen 
können hier bequem von unterwegs erledigt werden. 
Scannt man den ISBN-Code eines Mediums, z. B. in einer 
Buchhandlung, kann die Verfügbarkeit direkt in der 
Stadtbücherei geprüft werden. Auch eine Liste der 
Neuerwerbungen und Top-Ausleiher, also die besonders 
gefragten Medien, bietet die App an. Außerdem können 
besonders interessante Suchergebnisse zur späteren 
Ansicht in der Merkliste gespeichert werden.

Selbstausleihe per App
Stadtbücherei: Neu! die B24-App

Die Rückgabe der ausgeliehenen Medien erfolgt wie 
gewohnt am Selbstverbucher-Tisch in der Stadtbücherei 
oder außerhalb der Öffnungszeiten über den Rückgabeau-
tomaten. Eine Rückgabe über die App ist nicht möglich.

5. Zum Entsichern scannen Sie das Medium ein zweites 
Mal - fertig!

Nach der Anmeldung in der B24-App mit der Bücherei-
ausweisnummer und dem entsprechenden Passwort, 
findet man die Selbstausleihe im Menü (runder grüner 
Button mit Strichen) rechts unten auf der Startoberfläche.
Der Rest ist ganz leicht: Einfach das Smartphone an den 
RFID-Chip des gewünschten Mediums halten, in der App 
prüfen und mit "Jetzt ausleihen" bestätigen; zum Entsi-
chern ein zweites Mal scannen und schon ist man fertig.
Die neue Funktion macht das Ausleihen noch flexibler 
und unabhängiger. Probieren Sie es bei Ihrem nächsten 
Besuch aus - das Bücherei-Team hilft Ihnen gerne weiter.

2. Melden Sie sich in der B24-App mit Ihrer Büchereiaus-
weisnummer und Ihrem Passwort an.

So funktioniert die Selbstausleihe:

4. Halten Sie Ihr Smartphone an den RFID-Chip des 
gewünschten Mediums und bestätigen Sie mit "Jetzt 
ausleihen" die Ausleihe in der App.

1. Schalten Sie die NFC-Funktion am Smartphone ein.

3. Wählen Sie im Menü (grüner Punkt unten rechts) den 
Punkt "Selbstausleihe".

Fitness und Fun beim Community Dance Programm: 
Tanz ist gesund für Kopf, Körper und Psyche! Jeden 2. 
Mittwoch im Monat wird im Mehrgenerationenhaus 
Öhringen ein Tanzabend angeboten. Wir tanzenContra-, 
Line-, Traditional Square Dance. Jeder kann mitmachen 
allein oder zu zweit - kostenlos und ohne Vorkenntnisse.
Die nächsten Termine sind am 11. Juni und 9. Juli,  
jeweils von 19.45 Uhr bis 21.15 Uhr. Am Samstag, den 
21.06.2025 von 15.00 - 17.00 Uhr ist Clubnachmittag 
im Mehrgenerationenhaus, Hunnenstrasse in Öhringen.
Wir heißen alle Freunde und Interessierte  an Bewegung 
und Geselligkeit ganz herzlich willkommen. Infos bei 
E. Walz 07941/60 55 40 u. C. Voise 07941/96 34 24 1.

ContraDancer Hohenlohe
 Wir laden zum Mittanzen ein!

Gönnen Sie sich und Ihrer Familie einen Besuch auf dem 
Dampfbahngelände, die Stunden werden Ihnen in bester 
Erinnerung bleiben und zu einem nochmaligen Besuch 
anregen. Das Gelände ist jeweils von  10.00 - 17.00 Uhr
geöffnet. Für das leibliche Wohl wird bestens gesorgt sein.

Am  stehen die Lokomotiven erneut in 01. Juni 2025
Friedrichsruhe unter Dampf. Die schwarzen „Giganten“ 
drehen dann wieder mit den Publikumszügen Ihre Runden 
auf dem liebevoll hergerichteten Dampfbahngelände. 
Kenner schätzen die Atmosphäre auf dem Gelände wenn 
sich die Luft mit dem Kohlegeruch, der aus dem Schlot 
der Dampflokomotiven herauskommt, vermischt.

www.dbf-friedrichsruhe.de

Dampfbahnfreunde Friedrichsruhe

Dampftag 

TEAM
ÖHRINGEN

. . .Inh. Erika Schöpe  Leimengrube 10  74613 Öhringen  Fax 07946 9 41 99 45
.E-Mail: mail@taxiteam.info    www.taxiteam.info        

0 79 41 - 6 46 37 55
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ten Aktion „Tag des Modellflugs".

Infos zum Verein: www.mfg-oehringen.de
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Stadtbücherei: Neu! die B24-App
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Besuch aus - das Bücherei-Team hilft Ihnen gerne weiter.

2. Melden Sie sich in der B24-App mit Ihrer Büchereiaus-
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Fitness und Fun beim Community Dance Programm: 
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Mittwoch im Monat wird im Mehrgenerationenhaus 
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E. Walz 07941/60 55 40 u. C. Voise 07941/96 34 24 1.

ContraDancer Hohenlohe
 Wir laden zum Mittanzen ein!

Gönnen Sie sich und Ihrer Familie einen Besuch auf dem 
Dampfbahngelände, die Stunden werden Ihnen in bester 
Erinnerung bleiben und zu einem nochmaligen Besuch 
anregen. Das Gelände ist jeweils von  10.00 - 17.00 Uhr
geöffnet. Für das leibliche Wohl wird bestens gesorgt sein.

Am  stehen die Lokomotiven erneut in 01. Juni 2025
Friedrichsruhe unter Dampf. Die schwarzen „Giganten“ 
drehen dann wieder mit den Publikumszügen Ihre Runden 
auf dem liebevoll hergerichteten Dampfbahngelände. 
Kenner schätzen die Atmosphäre auf dem Gelände wenn 
sich die Luft mit dem Kohlegeruch, der aus dem Schlot 
der Dampflokomotiven herauskommt, vermischt.

www.dbf-friedrichsruhe.de

Dampfbahnfreunde Friedrichsruhe

Dampftag 

TEAM
ÖHRINGEN

. . .Inh. Erika Schöpe  Leimengrube 10  74613 Öhringen  Fax 07946 9 41 99 45
.E-Mail: mail@taxiteam.info    www.taxiteam.info        
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18 Mensch-Hunde-Teams trafen sich kurz nach Ostern in 
Pfedelbach zum Schutzdienst“wochenende“, das immer 
aus 3 Tagen besteht. Damit die große Teilnehmerzahl 
auch „artgerecht“ versorgt werden konnte, standen auch 
wieder ein hervorragendes Küchen- und Planungsteam in 
gewohnter Qualität parat. Hierfür nochmals ein großes 
Dankeschön, es ist jedes Mal aufs Neue ein Fest bei euch! 
Doch nicht nur die Küche war wieder gut besetzt – zur 
Freude aller zauberten Sabine und Gerhard an Tag 1 auch 
noch Helferverstärkung aus (und mit) dem Ärmel. Neben 
unseren „Stammhelfern“ Lenne Ahrens und Carsten 
Fuchs kam am Donnerstag auch Tobi Frey zur Unterstüt-
zung. Auch hierfür vielen lieben Dank an dich Tobi!

Vertreten waren hier wieder durch die Bank alle Stufen, 
vom Junghund bis zum erfahrenen IGP-Hasen war alles 
dabei. Die Helfer stellten sich wieder perfekt auf die Hund 
ein, zeigten wie viel Kreativität im Training durchaus 
manchmal von Nöten ist, und dass man neben Plan A und 
B gegebenenfalls auch C und D in Petto haben sollte. Für 
unsere drei kein Problem! 

Freitag und Samstag durften Carsten Fuchs und Lenne 
Ahrens dann alleine zeigen wie gut ihre Ausdauer ist und 
wie es um ihre Fitness steht. 18 Teams wollten schließlich 
gefordert und gefördert werden! Spoiler vorweg: Ausdau-
er und Fitness sind im Top-Zustand. Gut gemacht Jungs!  
Es ist jedes Mal aufs Neue interessant zu sehen wie 
unterschiedlich die Hunde untereinander und rassebe-
dingt arbeiten - unabhängig des Ausbildungsstandes.

So war es auch nicht verwunderlich, dass in den vergan-
genen Tagen viel gelernt, gelacht und gestaunt wurde. 
Einzig und alleine Petrus hätte ein wenig besser gelaunt 
sein dürfen. Nach einem kurzen Durchhänger am Freitag, 
bei dem wir kurzzeitig dachten wir müssen vom Schutz-
dienst zum Schwimmkurs umdisponieren, konnten wir 
uns zum Glück nicht beklagen. Die Menschen waren gut 
gelaunt und freitags tapfer, die Hunde zeigten keine 
Leistungseinbrüche und jeder konnte am Samstag mit 
vielen neuen Erkenntnissen und Ideen die Heimreise 
antreten. Wir sind gespannt, was der nächste Workshop 
für uns bereit hält!

Schutzdienstwochenende
 HundeSportVerein Pfedelbach

Anlässlich der Deutschland-Convention von Kiwanis, die 
dieses Jahr in der Region Hohenlohe stattfand, setzte der 
Kiwanis Club Hohenlohe e.�V. ein kraftvolles Zeichen für 
Bildungsgerechtigkeit: In feierlichem Rahmen wurden 
hochwertige Markenschulranzen im Wert von über 6.000 
Euro an Erstklässler in Pfedelbach, Öhringen und Bretz-
feld übergeben. Die Übergabe fand in der festlich 
geschmückten Kelter in Siebeneich statt – als Auftakt zur 
Convention, bei der rund 200 Kiwanierinnen und Kiwa-
nier aus ganz Deutschland zusammenkamen.
Bürgermeister M. Piott nahm im Namen der Gemeinde 
Bretzfeld die Spende entgegen und würdigte in seiner 
Ansprache das Engagement des Clubs: „Der Start in die 
Schule ist ein prägender Moment im Leben eines Kindes. 
Dass Kiwanis diesen Moment mit konkreter Hilfe unter-
stützt, ist ein starkes Zeichen für unsere Gemeinschaft.“

„Jeder Ranzen steht für eine Chance“, erklärte Achim 
Härterich vom Kiwanis Club Hohenlohe e.� V., der die 
Aktion koordinierte. „Für uns ist es selbstverständlich, 
Kinder und Familien direkt vor Ort zu unterstützen – ohne 
viel Bürokratie, aber mit Herz und Verlässlichkeit.“ 
Finanziert wurde das Projekt durch Mitgliedsbeiträge, 
Spenden sowie Veranstaltungen des Clubs. Mit dieser 
Aktion greift der Club das internationale Kiwanis-Motto 
auf: Serving the Children of the World: der Club Hohenlo-
he bringt dieses Engagement regelmäßig konkret in die 
Region. Die Schulranzenaktion war nicht nur ein bewe-
gender Auftakt der Deutschland-Convention, sondern 
auch ein Ausdruck gelebter Kiwanis-Werte: Helfen, wo 
Hilfe gebraucht wird – schnell, lokal und nachhaltig.
Weitere Informat ionen unter www.kiwanisclub-
hohenlohe.de und www.kiwanis.de

Die Verteilung der Ranzen erfolgte in enger Zusammenar-
beit mit lokalen Schulen und Einrichtungen: In Pfedelbach 
nahmen Rektorin Ulrike Müller und Konrektorin Sabine 
Bergdolt von der Pestalozzi-Schule die Ranzen entgegen. 
In Öhringen wurden sie an Mirjam Roth vom Kindergar-
ten Dambacher Villa und Isabel Schmierer, Konrektorin 
der Schillerschule – selbst Kiwanis-Mitglied – überreicht.

Schulranzenprojekt
Kiwanis Club Hohenlohe e. V.

Fotos Achim Härterich
Foto 1 Ulrike Müller, Sabine Bergdolt, Achim Härterich

Foto 2 Mirjam Roth (links) und Isabel Schmierer

Museumstag
Heimatvereins Budaörs

fee und einem Stückchen 
selbstgebackenem Kuchen 
darf gerechnet werden. Wir 
freuen uns auf Ihren Be-
such, der Eintritt ist frei!

Am  ist das ungarndeutsche Heimatmuseum, 1. Juni 2025
in der Poststraße 2 in Bretzfeld, wieder geöffnet. Von 
14.00 Uhr bis 17.00 Uhr stehen Mitglieder der Heimat-
vereins für Erläuterungen, Gespräche und Informationen 
zur Verfügung. Mit einer geselligen Unterhaltung bei Kaf-
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• Family & Friends-Raten für Übernachtungen im 
Hotel Württemberger Hof

• Zuschuss zu VWL

Melde dich unter 07941 / 92000
Oder schreib an Yvonne Walz:

• Heiligabend, Silvester & Neujahr:
Zeit für Familie und Freunde

• Wöchentliche Arbeitszeit von 39 Stunden – 
gerne auch in einer 4-Tage-Woche

• Sonntag Ruhetag

Lust, Teil unseres Teams zu werden?

walz@wuerttemberger-hof.de

Quereinsteiger willkommen!

• Personights – Übernachtungen in Partnerhotels 
zu Sonderkonditionen

• Viele Angebote über Corporate Benefits

• respektvolles, menschliches Team

• Kostenfreie Nutzung unseres Fitnessraums

Was wir bieten:

Du hast Spaß am Umgang mit Menschen? 
Bist freundlich, organisiert und behältst 
auch dann die Ruhe, wenn drei Gäste 
gleichzeitig etwas wollen? Perfekt! Wir su-
chen ab sofort Unterstützung im Service 
und an der Rezeption (m/w/d) -

• Kostenfreie Verpflegung
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Roland Belz, Pfedelbach, Tel. 07941 / 35 580

Weitere Auskünfte geben Ihnen gerne:

Die Anmeldungen nehmen wir in unserem Schützenheim 
in Öhringen, an unseren Trainingstagen, Dienstags und 
Freitags ab 19 00 Uhr entgegen. Letzter Meldetermin ist 
Freitag der 27. Juni 2025.

KK-Gewehr: teilnehmen können alle ab 14 Jahren

Herbert Kuhn, Pfedelbach, Tel. 07941 / 35 207

Luftgewehr: teilnehmen können alle ab 12 Jahren

Wir freuen uns auf eine zahlreiche Beteiligung!

Ulrich Eck, Pfedelbach, Tel. 0171 / 38 18 909

Herzliche Einladung an alle Schießsport - Interessierten: 
der Schützenverein Pfedelbach führt dieses Jahr ein 
Firmen- und Vereinspokalschießen durch. Geschossen 
wird mit dem Luftgewehr, stehend, aufgelegt auf 10m 
bzw. mit dem KK-Gewehr, liegend, aufgelegt auf 50m Ent-
fernung. KK-Gewehr darf mit Zielfernrohr geschossen 
werden, entsprechende Gewehre sind vorhanden. Eine 
Mannschaft besteht aus 3 oder 4 Schützen (die drei bes-
ten Ergebnisse werden gewertet). Es können von einer 
Sportabteilung /  Firma mehrere Mannschaften starten.

(Jeweils unter Obhut des zur Aufsichtsführung berechtig-
ten Sorgeberechtigten oder Verantwortlicher, Waf-
fengesetz (WaffG) § 27 Schießstätten, Schießen durch 
Minderjährige auf Schießstätten)

Der Pokal-Endkampf findet am 27. Juni 2025 und evtl. 
am 28. Juni 2025 nach Bedarf statt. Die Siegerehrung 
findet am Freitag, den 11. Juli 2025 ab 19 00 Uhr im 
Schützenhaus in Öhringen statt.

Ab Dienstag, den 10. Juni bis einschl. Dienstag den 24. 
Juni 2025 kann dienstags und freitags, KK ab 19 00 Uhr 
und LG ab 19 30 Uhr trainiert werden.

Schützenverein Pfedelbach

Pokalschießen

„Mit dieser umfassenden Modernisierung wird ein 
weiterer Schritt getan, die Attraktivität und den hohen 
Freizeitwert von Michelbach zu erhalten. Die Sanierung 
ist ein klares Bekenntnis der Stadt zur nachhaltigen 
Entwicklung und Erhaltung ihrer Freizeiteinrichtungen“, 
sagt Oberbürgermeister Thilo Michler.

Investitionen von 3,3 Millionen Euro in Edelstahlbecken 
und neue Leitungen im beliebten Freibad: das sogenannte 
„Bädle“ im Teilort Michelbach am Wald wird aktuell 
umfassend saniert. Neben einem Neubau des Technikge-
bäudes, dem Einbau moderner Filtertechnik und einer 
kompletten Neuverrohrung, werden auch langlebige, 
hochwertige und pflegeleichte Edelstahlbecken einge-
setzt. Am 14. August ist die Eröffnung des Bädle geplant. 

Hintergrund: 2024 beschloss der Gemeinderat einstim-
mig, die Sanierung im Umfang von 3,3 Millionen Euro 
umzusetzen. Neben der Stadt Öhringen, die den Großteil 
der Kosten trägt, wird das Projekt durch einen Zuschuss 
von 750.000 Euro aus dem Entwicklungsprogramm 
Ländlicher Raum gefördert.

Michelbach am Wald

Das „Bädle“

Am 14. August öffnet das sanierte Bädle in Michelbach 
mit neuen Edelstahlbecken.       Foto © Stadt Öhringen

Neben den ordentlichen Meetings, Vorträgen und Be-
sichtigungen war auch die Geselligkeit nicht zu kurz 
gekommen. Unter anderem führte der Jahresausflug im 
Juni nach Würzburg und als Jahresabschluss fand die 
traditionelle Weihnachtsfeier mit PartnerInnen statt.

Freundeskreis Öhringen bestätigt erneut Vorstand
In der Mitgliederversammlung des Charity Clubs Freun-
deskreises Öhringen e.V. (FKÖ) blickte der Vorsitzende 
Rainer Paschke auf ein ereignisreiches Jahr 2024 zurück. 
Das Charity-Highlight war das Benefiz-Konzert des HMK 
Ulm. Aus dessen Erlös spendete der Freundeskreis die 
Summe von 9.000 � an folgende Organisationen: den 
Kinderschutzbund Ortsverband Öhringen - Hohenlohe-
kreis, die Lebenshilfe Hohenlohe und die Informations- 
und Kooperationsstelle gegen häusliche und sexuelle 
Gewalt, kurz Infokoop. 

Das nächste große Highlight, welches schon wieder in der 
Vorbereitung ist, ist das Konzert mit dem Heeresmusik-
korps Veitshöchheim am 11. März 2026. 

Vorstand: (v.li.) stellvertretender Vorsitzender Werner 
Hesse, Vorsitzender Rainer Paschke, Schatzmeister 

Ulrich Mörgenthaler, Clubsekretär Eberhard Wieland.

Freundeskreises Öhringen e.V. 

Vorstand bestätigt

Die Fortbildung findet im Lehrsaal 5 der Akademie für 
Landbau und Hauswirtschaft (ALH) in Kupferzell, 
Schlossstraße 1, statt. 

Ein weiteres Thema ist nachhaltiges Denken, welches in 
diesem Zusammenhang beachtet wird.

Die eigene Essbiografie der Erzieherinnen und Erzieher 
hat einen Einfluss auf die pädagogische Arbeit in der 
Kindertageseinrichtung. Gleichzeitig wird das Essverhal-
ten der Kinder auch von physiologischen, psychologi-
schen und kulturellen Aspekten beeinflusst und geprägt. 

oder per E-Mail: landwirtschaftsamt@hohenlohekreis.de 
bis zum 2. Juni 2025 erforderlich.

Fortbildung für pädagogisches Personal in Kitas am 
Landwirtschaftsamt in Kupferzell: Im Rahmen der 
Landesinitative „Bewusste Kinderernährung (BeKi)“ 
bietet das Landwirtschaftsamt des Hohenlohekreises am 
Donnerstag,  an 5. Juni 2025, von 15 Uhr bis 18.30 Uhr
der Akademie für Landbau und Hauswirtschaft Kupfer-
zell eine Fortbildung für Mitarbeitende in Kitas an.

Wie dieser komplexe Anspruch im Alltag in der Kinderbe-
treuung umgesetzt werden kann, ist Inhalt dieser Fortbil-
dung. Referentinnen sind Cornelia Schmidt und Silke 
Schnabel-Fielk.

Anmeldung unter: http://anmeldung-lawiamt.lra-hok.de

Über den Tellerrand schauen

KiTa-Ernährungsbildung

Der Online-Vortrag findet im Rahmen der Landesinitiati-
ve „Bewusste Kinderernährung (BeKi)“ statt und wird von 
BeKi-Referentin Andrea Häusele gehalten. Die Teilnah-
me ist kostenfrei. Bitte melden Sie sich umgehend unter 
http://anmeldung-lawiamt.lra-hok.de ob noch Plätze frei 
sind. Genauere Informationen sowie der Teilnahme-Link 
werden am Tag vor der Veranstaltung per E-Mail ver-
schickt.

In den ersten vier bis sechs Lebensmonaten ist Mutter-
milch bzw. Säuglingsnahrung die beste Mahlzeit für den 
Säugling. Danach reichen der Energie- und Nährstoffge-
halt nicht mehr aus. Die Milchmahlzeiten müssen durch 
Beikost ergänzt und schrittweise ersetzt werden. Beim 
Vortrag „B(r)eikost“ lernen die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer den Ernährungsplan für das erste Lebensjahr 
ihres Kindes kennen. Sie erhalten damit eine Orientie-
rungshilfe für die Umstellung von der Milch auf feste 
Nahrung.

Die Einführung von Beikost bei Babys ist Inhalt des 
Online-Vortrags „B(r)eikost - Optimale Ernährung im 
ersten Lebensjahr “ am Mittwoch, 4. Juni 2025, von 9.30 
bis etwa 11 Uhr.

Beikost bei Babys

Info Babynahrung

In seinen Ämtern wurden wiedergewählt: Rainer Paschke 
als Vorsitzender, Werner Hesse als stellvertretender 
Vorsitzender, Ulrich Mörgenthaler als Schatzmeister und 
Eberhard Wieland als Clubsekretär. Alle Vorstände 
wurden einstimmig gewählt.

 Dies und Das
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Roland Belz, Pfedelbach, Tel. 07941 / 35 580

Weitere Auskünfte geben Ihnen gerne:

Die Anmeldungen nehmen wir in unserem Schützenheim 
in Öhringen, an unseren Trainingstagen, Dienstags und 
Freitags ab 19 00 Uhr entgegen. Letzter Meldetermin ist 
Freitag der 27. Juni 2025.

KK-Gewehr: teilnehmen können alle ab 14 Jahren

Herbert Kuhn, Pfedelbach, Tel. 07941 / 35 207

Luftgewehr: teilnehmen können alle ab 12 Jahren

Wir freuen uns auf eine zahlreiche Beteiligung!

Ulrich Eck, Pfedelbach, Tel. 0171 / 38 18 909

Herzliche Einladung an alle Schießsport - Interessierten: 
der Schützenverein Pfedelbach führt dieses Jahr ein 
Firmen- und Vereinspokalschießen durch. Geschossen 
wird mit dem Luftgewehr, stehend, aufgelegt auf 10m 
bzw. mit dem KK-Gewehr, liegend, aufgelegt auf 50m Ent-
fernung. KK-Gewehr darf mit Zielfernrohr geschossen 
werden, entsprechende Gewehre sind vorhanden. Eine 
Mannschaft besteht aus 3 oder 4 Schützen (die drei bes-
ten Ergebnisse werden gewertet). Es können von einer 
Sportabteilung /  Firma mehrere Mannschaften starten.

(Jeweils unter Obhut des zur Aufsichtsführung berechtig-
ten Sorgeberechtigten oder Verantwortlicher, Waf-
fengesetz (WaffG) § 27 Schießstätten, Schießen durch 
Minderjährige auf Schießstätten)
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am 28. Juni 2025 nach Bedarf statt. Die Siegerehrung 
findet am Freitag, den 11. Juli 2025 ab 19 00 Uhr im 
Schützenhaus in Öhringen statt.

Ab Dienstag, den 10. Juni bis einschl. Dienstag den 24. 
Juni 2025 kann dienstags und freitags, KK ab 19 00 Uhr 
und LG ab 19 30 Uhr trainiert werden.

Schützenverein Pfedelbach

Pokalschießen
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Das „Bädle“
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traditionelle Weihnachtsfeier mit PartnerInnen statt.

Freundeskreis Öhringen bestätigt erneut Vorstand
In der Mitgliederversammlung des Charity Clubs Freun-
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Die Strecke hat es in sich, 5 km, 30 % Schotter, dreimal zu 
fahren – da ist Spannung garantiert. Um  geht 12:31 Uhr
das erste Fahrzeug an den Start, die weiteren Teilnehmer 
folgen im Minutentakt.

HWRT Rallyesprint in Wohlmuthausen: Rallye-Fans 
aufgepasst!  steht Wohlmuthausen Am 28. Juni 2025
ganz im Zeichen des Motorsports. Der HWRT Rallye-
sprint geht in die zweite Runde. Veranstaltet vom HWRT 
Wohlmuthausen e.V. im AvD, lockt die kompakte Veran-
staltung Rallyeteams aus ganz Süddeutschland an – und 
zählt für die Bestzeitfahrer zur Württembergischen ADAC 
Rallyemeisterschaft und zum Baden-Württemberg-
Franken-Rallyepokal.

Auch die Retro-Serie ist wieder dabei. Hier geht es 
weniger um Geschwindigkeit als um präzises Timing. Wer 
die vorgegebene Zeit am Besten trifft, hat die Nase vorn.

HWRT Rallyesprint
Motorsport in Wohlmuthausen

In der Reihe "BilderBuchKino“ steht am Dienstag, 3. Juni 
um 15.15 Uhr die Geschichte „Prinzessin Anne oder Wie 
man einen Helden findet“ für Kinder von 4-6 Jahren auf 
dem Plan. Nach der Vorführung wird gebastelt oder gemalt. 

BilderBuchKino 

Der Eintritt zu allen Kinder-Veranstaltungsreihen ist frei. 
Eine Voranmeldung unter Tel.-Nr. 07941 68-4200, per 
Mail an stadtbuecherei@oehringen.de oder in der Stadt-
bücherei ist erforderlich.

       Stadtbücherei
im Juni 
für Kids und Teens

Schon gleich nach der Wiedervereinigung Deutschlands 
gab es die ersten Besuche und Gespräche zwischen der 
Interessengemeinschaft Schloss Ehrenstein im schönen 
Ohrdruf in Thüringen und dem Öhringer Heimatverein.

Bereits 1994 wurde der Öhringer Heimatverein Mitglied 
der dortigen Interessengemeinschaft Schloss Ehrenstein.

Geschichtliche Gemeinsamkeiten beider Vereine reichen 
von der Eroberung des Thüringenreiches durch die 
Franken und Sachsen bis zu den familiären Verbindungen 
der Grafen von Gleichen zu den späteren Fürsten zu 
Hohenlohe. Aber auch der Sohn von Johann Christoph 
Bach, Johann Heinrich Bach, der nach Öhringen zog und 
hier Kantor und Präzetor im Dienste der Fürsten zu 
Hohenlohe war verbindet. 

Ich erinnere mich noch gut an meine erste Fahrt nach 
Ohrdruf. Ab der ehemaligen Zonengrenze ging es über 
Land – eine Autobahn Richtung Erfurt gab es da ja noch 
nicht. Die Pflasterstraße über den Rennsteig bei Oberhof 
mit viel „Gehoppel“ ist mir bis heute im Gedächtnis.

Vom 01. bis 03. Mai 2025 fand wieder ein Partner-
schaftstreffen in Öhringen statt. Wir besuchten unter 
anderem das Schloss in Neuenstein und das Weinbaumu-
seum in Pfedelbach.

Seit 1994 fanden bereits einige Besuche zu gegenseitigen 
Veranstaltungen statt. So waren die Ohrdrufer u.a. 
Teilnehmer beim früheren Öhringer Stiftsherrenmarkt 
oder bei der Landesgartenschau Öhringen im Jahr 2016. 
Im Gegenzug bereicherte der Öhringer Heimatverein das 
Schlossfest in Ohrdruf oder auch das Heuwaagefest, 
welches jährlich Ende August in Ohrdruf stattfindet. 

Partnerschaftstreffen
Öhringer Heimatverein 

Dr. Lisa König lebt in Öhrin-
gen und ist Literatur- und 
Mediendidaktikerin an der 
Pädagogischen Hochschule 
Freiburg und stellvertreten-
de Direktorin des Zentrums 

Medienquatsch mit Lisa 
König - KI: Wir laden Ju-
gendliche von 10 – 14 Jah-
ren zu einem Werkstatt-
nachmittag voller Medien-
quatsch ein. Am Freitag, 
den  6. Juni, 15.15 Uhr
dreht sich alles rund um die 
VR-Brille.

für didaktische Computerspielforschung.

Kamishibai - Japanisches Erzähltheater
Die Geschichte wird mit Hilfe einer Kamishibai-Bühne 
und speziellen Bildkarten erzählt. Marliese Kircher führt 
am Donnerstag,  die Kamishibai-26. Juni, 15.15 Uhr
Geschichte „Swimmy“ für Kinder von 4-6 Jahren vor.

Die Krabbelgruppe für Kinder von 1-3 Jahren mit Begleit-
person trifft sich am Freitag, . Hier 13. Juni, 10-10.30 Uhr
haben Eltern und Kinder zusammen Spaß, singen, spielen 
und entdecken die spannende Welt der Bücher.  Einlass 
ist ab 9:45 Uhr. Wir beginnen pünktlich.

Öhringer Lesemäuse

 

Hinweis für Zuschauer: Bitte achtet auf die ausgewiese-
nen Parkplätze und folgt den Anweisungen der Sportwar-
te. Versperrt bitte keine Zufahrt/Ausfahrten, um so einen 
reibungslosen Ablauf der Veranstaltung zu gewähren. Die 
Zuschauerpunkte sind vor Ort deutlich gekennzeichnet.

Alle Infos zur Veranstaltung und die Teilnehmerlisten gibt 
es unter www.hwrt.de

Nicht verpassen – ein Tag voller Rallye-Action in Wohl-
muthausen!

Im Mai war Herr Heiko Niemann zu Gast. Dieser hat bei 
Firma Neumeister gelernt und ist ihr Jahrzehnte lang treu 
geblieben. Er kennt sich bestens mit Hydrauliklösungen 
aus. Die Firma Neumeister ist ein mittelständisches Unter-
nehmen, welches sich durch Qualität und Zuverlässigkeit 
einen Namen gemacht hat und Weltweit tätig ist. Wir ha-
ben erfahren, wo alles die Technik von Neumeister 
Hydraulik verbaut ist. Was für Herausforderungen und Lö-
sungen die Mitarbeiter ausarbeiten. Ein Beispiel: Bei allen 
Herstellern von Schwerlast-Fahrzeugen ist in der Regel 
Neumeister Technik verbaut. Die Firma legt sehr viel Wert 
auf die Ausbildung von Fachkräften, in der eigenen 
Lehrwerkstatt wird die Mechatroniker-Zukunft ausgebil-
det! Es war wieder ein sehr Informativer Abend, der auch  
rege Diskussionen angeregt hat.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. Alle Gäste sind willkom-
men. Infos zum Fernfahrerstammtisch bei:

Wir freuen uns auf den nächsten Stammtisch am Mitt-
woch, den  mit dem Thema 04.06.2025 in Kirchberg
„Vergleich Antike Straßen zu heute“. Wussten Sie, dass 
die A6 teilweise auf der Route der „alten Straße“ der 
Römer verläuft? Referentin ist Doris Köhler von den 
Limes-Cicerones der Deutschen Limeskommission. Sie 
ist offizielle Gästeführerin am Weltkulturerbe Limes,  wird 
die Antike mit der heutigen Zeit vergleichen und Informa-
tionen über die Fuhrleute der Antike, sowie die damalige 
Infrastruktur erklären.

Frank Kreißl 0173 5410227
oder Manuel Rüdel 0163 7592600

Fernfahrerstammtisch
Themen von und für unterwegs

 Dies und Das  Dies und Das / Anzeigen
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Infrastruktur erklären.

Frank Kreißl 0173 5410227
oder Manuel Rüdel 0163 7592600

Fernfahrerstammtisch
Themen von und für unterwegs
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Der Theaterverein Laienschauspiel Mainhardter Wald 
e.V. mit über 100 ausschließlich ehrenamtlich tätigen 
Akteuren spielt seit 2004 auf einer Spielwiese am Wald 
Stationentheater, bei dem das Publikum von Szene zu 
Szene im wahrsten Sinne „mitgehen“ muss. Mit herrli-
chem Blick auf den Mainhardter Wald und das Brettachtal 
befindet sich der Spielort im Gögelhof bei Mainhardt-
Ammertsweiler. Von 2004 bis 2014 wurde das histori-
sche Heimatstück „Die Räuber vom Mainhardter Wald“ 
aufgeführt. Seit 2015 erzählen sie mit dem „Aufstand im 
Mainhardter Wald – von Rebellen zu Räubern“ die 
Entstehungsgeschichte dieser Räuberbande, ebenfalls 
basierend auf historischen Fakten. Und das stets mit 
großem Erfolg und ausverkauften Aufführungen. 

Für Kindergärten und Schulklassen am 27.06. und 
04.07.25. Sie können sich gerne informieren und 
anmelden über:  info@laienschauspiel-mainhardt.de 

Auch die kleinen Zuschauer kommen nicht zu kurz. Ein 
begehrtes Ausflugsziel für Familien sowie Kindergärten 
und Grundschulklassen sind die Kindertheaterstücke, die 
auf der Hauptbühne am Wald seit 2010 aufgeführt 
werden. In der Saison 2025 kann sich das kleine und 
große Publikum freuen auf „Der gestiefelte Kater“

Sichern Sie sich rasch die begehrten Karten für die beiden 
Theaterstücke und genießen Sie ein ganz besonderes 
„Natur-Schauspiel“.

Der Einlass ist um 19.15 Uhr, Spielbeginn um 20.10 Uhr, 
Pause ca. 20 Minuten, Spielende ca. um 23.10. Uhr. Die 
Karten kosten � 22,- Euro plus 2,- Euro Servicegebühr 
und sind online erhältlich über die Homepage:
www.laienschauspiel-mainhardt.de.

In diesem Jahr gibt es wieder den „Aufstand im Main-
hardter Wald“ am 20., 21., 27., 28.06. sowie 04.07.25. 

Zu den insgesamt 8 (Natur)-Bühnen werden die Zuschau-
er geleitet. Vor den Bühnen gibt es als Sitzgelegenheiten 
Holzbänke und Kisten, aber man kann gerne auch seinen 
eigenen Klappstuhl mitbringen.

Für Familien am 28.06. und 05.07.25. Der Einlass ist um 
14.00 Uhr, Spielbeginn 14.30 Uhr, Spieldauer ohne 
Pause 60 Min. Die Karten kosten für Kinder 5,- Euro und 
für Erwachsene 8,- Euro plus 2,- Euro Servicegebühr und 
sind online erhältlich über die Homepage www.laien-
schauspiel-mainhardt.de oder an der Tageskasse.

Natürlich wird auch für das leibliche Wohl gesorgt: Ab 
19.15 Uhr bewirten die Landfrauen Ammertsweiler 
während und auch nach der Aufführung die Zuschauer 
mit Getränken und deftigem Vesper.

Theater im Grünen
Laienschauspiel Mainhardter Wald

auf rechte Seite !!!

Der 1. Vorsitzende, Jens Peter Huischen, führte in die 
Veranstaltung ein. Die erreichten Ziele verdeutlichen 
einmal mehr die wichtige Rolle des Fördervereins bei der 
Unterstützung schulischer Bildung – engagiert, praxisnah 
und zukunftsorientiert. Finanzielle Unterstützung und 
persönliches Engagement in der Bildung wirken direkt 
und nachhaltig. Sie schaffen Motivation, zeitgemäße 
Ausstattung der Schule, gerechtere Startbedingungen für 
junge Menschen und stärken unser Gemeinwesen.

Viele Schulträger sind strukturell und finanziell überlastet, 
hier leisten engagierte Einzelpersonen, Stiftungen und 
Unternehmen einen unverzichtbaren Beitrag – nicht als 
Ersatz, sondern als sinnvolle Ergänzung und Impulsgeber 
für notwendige Veränderungen. Allein ist Veränderung 
schwer – gemeinsam ist sie möglich. Wer sich für den 
Förderverein engagiert, macht es richtig.

In einem besonderen Ambiente fand in diesem Jahr die 
Mitgliederversammlung des Fördervereins der Gewerbli-
chen Schule Öhringen (GSOE)  statt. Die Firma Bürkert 
öffnete ihr neues Werk in Öhringen für die Mitglieder und 
bot nicht nur einen ansprechenden Rahmen, sondern 
auch eine spannende Führung durch die modernen 
Produktionsbereiche sowie ein großzügiges Buffet.

Es folgte der Bericht des Schulleiters Wolfgang Roll, der 
über aktuelle Entwicklungen an der GSOE informierte. 
Amelie Hauber gab einen Überblick über die finanzielle 
Lage des Vereins. Besonderes Interesse fanden die 
Ausführungen von Thomas Matscheko, der verschiedene 
durch den Verein geförderte Projekte zur Verbesserung 
der technischen Ausstattung der Schule sowie Maßnah-
men zur Steigerung der Lernmotivation der Schülerinnen 
und Schüler präsentierte.

#Bildungsförderung
Förderverein GSOE tagt bei Bürkert

W. Heiss, Werksleiter Bürkert und J. P. Huischen, 
1.Vorsitzender, freuen sich über den gelungenen Abend

Hintergrund der Reise ist der bevorstehende Besuch von 
15 Berufsschülerinnen und -schülern im Sommer in 
ebenjenen Betrieben. Den ersten offiziellen Teil stellte ein 
Treffen mit dem Bürgermeister von Limerick, John 
Moran, dar. Dieser ist der erste und bisher auch einzige 
direkt gewählte Bürgermeister in Irland.

Martin Curran, ganz neu mit der Aufgabe der Kreispart-
nerschaft betraut, hatte darüber hinaus einen Vortrag mit 
dem seit vielen Jahren für den Limerick City and County 
Council arbeitenden Kieran Lehane organisiert. Dieser 
präsentierte Einblicke in die Verwaltung mit anschließen-
der Gelegenheit zum gegenseitigen Austausch.

Weiterhin wurde unter anderem durch das Limerick 
Council der Besuch in der Coláiste Mhuire-Schule in 
Askeaton vermittelt. Nach einem herzlichen Empfang 
durch Schulleitung sowie Schülerinnen und Schüler aus 
verschiedenen Deutschklassen konnten alle Lehrerinnen 
und Lehrer der KSOe in zwei verschiedenen Unterrichts-
stunden hospitieren. Man verabschiedete sich mit dem 
Wunsch, weitere Begegnungen zu ermöglichen.

Anfang März waren 15 Lehrerinnen und Lehrer der 
Kaufmännischen Schule Öhringen in Limerick, dem 
irischen Partnerkeis des Hohenlohekreises, zu Gast, um 
Land und Leute sowie Schulen und Betriebe vor Ort 
kennenzulernen.

Kennenlernbesuch in Limerick

Irland wir kommen!

Die Lehrerinnen und Lehrer aus dem Hohenlohekreis
bei ihrem Besuch in Irland.  Foto: LRA Hohenlohekreis 
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Der Theaterverein Laienschauspiel Mainhardter Wald 
e.V. mit über 100 ausschließlich ehrenamtlich tätigen 
Akteuren spielt seit 2004 auf einer Spielwiese am Wald 
Stationentheater, bei dem das Publikum von Szene zu 
Szene im wahrsten Sinne „mitgehen“ muss. Mit herrli-
chem Blick auf den Mainhardter Wald und das Brettachtal 
befindet sich der Spielort im Gögelhof bei Mainhardt-
Ammertsweiler. Von 2004 bis 2014 wurde das histori-
sche Heimatstück „Die Räuber vom Mainhardter Wald“ 
aufgeführt. Seit 2015 erzählen sie mit dem „Aufstand im 
Mainhardter Wald – von Rebellen zu Räubern“ die 
Entstehungsgeschichte dieser Räuberbande, ebenfalls 
basierend auf historischen Fakten. Und das stets mit 
großem Erfolg und ausverkauften Aufführungen. 

In diesem Jahr gibt es wieder den „Aufstand im Main-
hardter Wald“ am 20., 21., 27., 28.06. sowie 04.07.25. 

Zu den insgesamt 8 (Natur)-Bühnen werden die Zuschau-
er geleitet. Vor den Bühnen gibt es als Sitzgelegenheiten 
Holzbänke und Kisten, aber man kann gerne auch seinen 
eigenen Klappstuhl mitbringen.

Für Familien am 28.06. und 05.07.25. Der Einlass ist um 
14.00 Uhr, Spielbeginn 14.30 Uhr, Spieldauer ohne 
Pause 60 Min. Die Karten kosten für Kinder 5,- Euro und 
für Erwachsene 8,- Euro plus 2,- Euro Servicegebühr und 
sind online erhältlich über die Homepage www.laien-
schauspiel-mainhardt.de oder an der Tageskasse.

Der Einlass ist um 19.15 Uhr, Spielbeginn um 20.10 Uhr, 
Pause ca. 20 Minuten, Spielende ca. um 23.10. Uhr. Die 
Karten kosten � 22,- Euro plus 2,- Euro Servicegebühr 
und sind online erhältlich über die Homepage:

Auch die kleinen Zuschauer kommen nicht zu kurz. Ein 
begehrtes Ausflugsziel für Familien sowie Kindergärten 
und Grundschulklassen sind die Kindertheaterstücke, die 
auf der Hauptbühne am Wald seit 2010 aufgeführt 
werden. In der Saison 2025 kann sich das kleine und 
große Publikum freuen auf „Der gestiefelte Kater“

Sichern Sie sich rasch die begehrten Karten für die beiden 
Theaterstücke und genießen Sie ein ganz besonderes 
„Natur-Schauspiel“.

Natürlich wird auch für das leibliche Wohl gesorgt: Ab 
19.15 Uhr bewirten die Landfrauen Ammertsweiler 
während und auch nach der Aufführung die Zuschauer 
mit Getränken und deftigem Vesper.

www.laienschauspiel-mainhardt.de.

Für Kindergärten und Schulklassen am 27.06. und 
04.07.25. Sie können sich gerne informieren und 
anmelden über:  info@laienschauspiel-mainhardt.de 

Theater im Grünen
Laienschauspiel Mainhardter Wald

In einem besonderen Ambiente fand in diesem Jahr die 
Mitgliederversammlung des Fördervereins der Gewerbli-
chen Schule Öhringen (GSOE)  statt. Die Firma Bürkert 
öffnete ihr neues Werk in Öhringen für die Mitglieder und 
bot nicht nur einen ansprechenden Rahmen, sondern 
auch eine spannende Führung durch die modernen 
Produktionsbereiche sowie ein großzügiges Buffet.
Der 1. Vorsitzende, Jens Peter Huischen, führte in die 
Veranstaltung ein. Die erreichten Ziele verdeutlichen 
einmal mehr die wichtige Rolle des Fördervereins bei der 
Unterstützung schulischer Bildung – engagiert, praxisnah 
und zukunftsorientiert. Finanzielle Unterstützung und 
persönliches Engagement in der Bildung wirken direkt 
und nachhaltig. Sie schaffen Motivation, zeitgemäße 
Ausstattung der Schule, gerechtere Startbedingungen für 
junge Menschen und stärken unser Gemeinwesen.
Es folgte der Bericht des Schulleiters Wolfgang Roll, der 
über aktuelle Entwicklungen an der GSOE informierte. 
Amelie Hauber gab einen Überblick über die finanzielle 
Lage des Vereins. Besonderes Interesse fanden die 
Ausführungen von Thomas Matscheko, der verschiedene 
durch den Verein geförderte Projekte zur Verbesserung 
der technischen Ausstattung der Schule sowie Maßnah-
men zur Steigerung der Lernmotivation der Schülerinnen 
und Schüler präsentierte.
Viele Schulträger sind strukturell und finanziell überlastet, 
hier leisten engagierte Einzelpersonen, Stiftungen und 
Unternehmen einen unverzichtbaren Beitrag – nicht als 
Ersatz, sondern als sinnvolle Ergänzung und Impulsgeber 
für notwendige Veränderungen. Allein ist Veränderung 
schwer – gemeinsam ist sie möglich. Wer sich für den 
Förderverein engagiert, macht es richtig.

#Bildungsförderung
Förderverein GSOE tagt bei Bürkert

W. Heiss, Werksleiter Bürkert und J. P. Huischen, 
1.Vorsitzender, freuen sich über den gelungenen Abend

Anfang März waren 15 Lehrerinnen und Lehrer der 
Kaufmännischen Schule Öhringen in Limerick, dem 
irischen Partnerkeis des Hohenlohekreises, zu Gast, um 
Land und Leute sowie Schulen und Betriebe vor Ort 
kennenzulernen.

Martin Curran, ganz neu mit der Aufgabe der Kreispart-
nerschaft betraut, hatte darüber hinaus einen Vortrag mit 
dem seit vielen Jahren für den Limerick City and County 
Council arbeitenden Kieran Lehane organisiert. Dieser 
präsentierte Einblicke in die Verwaltung mit anschließen-
der Gelegenheit zum gegenseitigen Austausch.

Weiterhin wurde unter anderem durch das Limerick 
Council der Besuch in der Coláiste Mhuire-Schule in 
Askeaton vermittelt. Nach einem herzlichen Empfang 
durch Schulleitung sowie Schülerinnen und Schüler aus 
verschiedenen Deutschklassen konnten alle Lehrerinnen 
und Lehrer der KSOe in zwei verschiedenen Unterrichts-
stunden hospitieren. Man verabschiedete sich mit dem 
Wunsch, weitere Begegnungen zu ermöglichen.

Hintergrund der Reise ist der bevorstehende Besuch von 
15 Berufsschülerinnen und -schülern im Sommer in 
ebenjenen Betrieben. Den ersten offiziellen Teil stellte ein 
Treffen mit dem Bürgermeister von Limerick, John 
Moran, dar. Dieser ist der erste und bisher auch einzige 
direkt gewählte Bürgermeister in Irland.

Kennenlernbesuch in Limerick

Irland wir kommen!

Die Lehrerinnen und Lehrer aus dem Hohenlohekreis
bei ihrem Besuch in Irland.  Foto: LRA Hohenlohekreis 

 Dies und Das / Anzeigen



 S. 36   Dies und Das  / Anzeigen  S. 37

Die begleitenden Lehrkräfte aus La Réunion sehen die 
Teilnahme am Azubiaustausch als einmalige Chance, den 
eigenen Horizont im wahrsten Sinne des Wortes zu 
erweitern und erzählen von rein positiven Eindrücken: die 
schnelle Selbstständigkeit ihrer Schüler in ungewohnter 
Umgebung, der Fleiß der deutschen Azubis und neue 
Ideen aus Deutschland für ihren eigenen Unterricht seien 
neben der Gastfreundlichkeit der Menschen ihr persönli-
cher Mehrwehrt aus dem Austausch.

Vier ereignisreiche Wochen liegen hinter den 14 Auszubil-
denden aus La Réunion und ihren deutschen Austausch-
Azubis. Im Rahmen des ProTandem- Azubiaustauschs 
zwischen der Gewerblichen Schule Öhringen und dem 
Lycée Patu de Rosement hat die Gruppe junger Erwach-
sener aus Übersee das Arbeitsleben in den teilnehmenden 
Betrieben der Region kennengelernt. An den Wochenen-
den haben die Gäste den vielfältigen Süden Deutschlands 
erkundet: ein Besuch bei Porsche in Stuttgart, das 
Heidelberger Schloss, Mannheim, das Technikmuseum in 
Sinsheim, Schwäbisch Hall und Heilbronn standen unter 
anderem auf dem Programm.
Im Rückblick auf ihre Zeit in Öhringen berichten die 
Azubis Princio Acadine und Kenjy Madou sowie ihre 
begleitenden Lehrkräfte von ihren Erfahrungen in 
Deutschland: „Zuhause auf La Réunion arbeite ich im 
Rathaus in der Wartung mit vielen Produkten der Firma 
Stahl, es war interessant zu sehen, wie und wo diese Teile 
hergestellt werden,“ sagt Schüler Princio Acadine, der 
sein vierwöchiges Praktikum bei der Firma Stahl absol-
viert hat.
Auf Unterschiede im Arbeitsalltag angesprochen, erwäh-
nen die Schüler die Pünktlichkeit, an die sich in Deutsch-
land zu ihrer Überraschung jeder halte. Die Kommunikati-
on mit deutschen Kollegen und Austauschpartnern habe 
auf Englisch besser funktioniert als von den jungen Azubis 
gedacht. „Dass mein Englisch so gut ist und ich eigentlich 
überall auf der Welt selbstständig klarkommen kann, hat 
mich gefreut“, sagt Azubi Kenjy Madou, der bei der Firma 
Bürkert gearbeitet hat. Oft habe man aber doch auch mit 
Mimik und Gestik bzw. Übersetzerprogramm auf dem 
Handy kommunizieren müssen. Dass es in Öhringen und 
Umgebung überall Schlösser und Kirchen gibt, hat die 
Schüler überrascht, genauso wie das Essen, das doch 
anders sei als zuhause. 

Auf die persönlichen Highlights des Austauschs ange-
sprochen, sagt Princio Acadine, dass ihm das Grillen an 
der Schule gefallen habe, denn dort habe er eine gemein-
same Leidenschaft mit einem deutschen Azubi entdeckt: 
das Schrauben an Mopeds. Da sei eine Freundschaft 
entstanden, die zeigt, was einen Austausch ausmacht. 

Au revoir et à bientôt
GSOE Austausch mit La Réunion

Der Austausch, der dieses Schuljahr zum ersten Mal 
stattgefunden hat, wird von allen beteiligten Seiten als 
voller Erfolg gesehen und im kommenden Jahr erneut 
angeboten.  Interessierte Auszubildende im dritten 
Lehrjahr der Fachrichtungen Metall / Elektro können sich 
für den Austausch 2025/2026 anmelden. Der Besuch 
auf La Réunion ist vom 22. September 2025 bis 17. 
Oktober 2025 vorgesehen, der Gegenbesuch findet vom 
13. April 2026 bis 8. Mai 2026 statt.  Weitere Informatio-
nen können bei den Lehrkräften Christoph Kleiser und 
Christian Winkler eingeholt werden. 

Einstieg
jederzeitmöglich!

 EineProbestundegratis!

Preise:

Tänzerische

Früherziehung:

33,- � p.P. mtl.

Alle anderen Kurse

39,- � p.P. mtl.

 Dienstags 16:30-17:30 Uhr
Kindertanzen (7-9 Jahre)
 - Montags 16:15-17:15 Uhr
 - Dienstags 17:30-18:30 Uhr
Hip-Hop (ab 10 Jahren)
 - Montags 17:15-18:15 Uhr
 - Freitags 16:00-17:00 Uhr

 Mittwochs 16:00-17:00 Uhr
Ballett (ab 6 Jahren)
 Mittwochs 17:00-18:00 Uhr
Kindertanzen (5-6 Jahre)

Tänzerische Früherziehung (3-4 Jahre)
  Dienstags 15:45-16:30 Uhr
Pre-Ballett (ab 4 Jahren)

Tanzkurse für Kinder

Viele weitere Kurse für alle Alters- und Niveaustufen in 
Paartanz, Linedance und Hochzeits-Crashkurse!

Sonderkonditionen für EGYM 
Wellpass Mitglieder!

Am Römerbad 23
74613 Öhringen
info@tanzstudio-brush.de

01 60 - 99 53 99 35
www.tanzstudio-brush.de _ _ _TANZSTUDIO BRUSH OHR
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Herzliche Einladung zu der Vortragsveranstaltung im 
Chapter Heilbronn-Hohenlohe am Samstag den 14. Juni 
19.00 Uhr im Bistro der JES-Kirche (CGS), in der Stutt-
garter Str. 3, 74626 Bretzfeld-Schwabbach.

Sprecher ist Michael Stahl, 
Motivationstrainer und frü-
herer VIP-Bodyguard mit 
dem Thema: „Ich war Bo-
dyguard von Muhamed Ali“.
Michael Stahl, ehemaliger 
VIP-Bodyguard (u.a. Papst-
besuch 2006 und Muham-
mad Ali), ist Vorstand von 
I.P.F. (International Protac-
tics Federation) unterrichtet 
seit fast 25 Jahren als 
Fachlehrer für Selbstvertei-
digung, ist Motivationstrai-
ner und Autor diverser 
Bücher. In TV-Sendungen, Schulen, Kindergärten und 
Heimen, in Gemeinden, Firmen und Gefängnissen wird 
er als Gewaltpräventionsberater angefragt. Er ist verheira-
tet und Vater von zwei Kindern. 

Michael Stahl versteht jene, die keine Grenzen setzen 
können, die gemobbt und ausgegrenzt werden, denn 
Armut, Verletzungen, Entwürdigungen, Gewalt und 
Einsamkeit hat er als Kind und Jugendlicher selbst 
erfahren. 

Chapter Heilbronn/Hohenlohe

2009 wurde er mit dem „Werte Award“ ausgezeichnet 
und für seine Arbeit der vergangenen Jahre erhielt er vom 
Land Baden-Württemberg die Auszeichnung „sozial 
engagiert“. Ein Abend, den Sie nicht versäumen sollten!

FGBMFI - Christen im Beruf e.V.

Wir beginnen um 19.00 Uhr mit einem gemeinsamen 
Essen zum Preis von 12,-�Euro. Wir laden Sie sehr 
herzlich ein daran teilzunehmen.

Er kennt die Auswirkungen einer vaterlosen Gesellschaft 
durch seine eigenen Fehler und Niederlagen, von denen 
er in seinen Vorträgen und Projekten innerhalb Deutsch-
lands, aber auch in Österreich, der Schweiz und in Italien 
erzählt.

Bitte melden Sie sich möglichst bis einen Tag vor der 
Veranstaltung an! Per Telefon: 07134 17703 oder per 
Fax: 07134 17668 oder Mail: hansi@zaenker-family.de

JES-KIRCHE
Christen im Beruf e.V.
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Künzelsau, Mai 2025. 130 Studierende der Fakultät 
Technik und Wirtschaft, Reinhold-Würth-Hochschule, 
Campus Künzelsau der Hochschule Heilbronn (HHN), 
sind nun ganz offiziell Absolvent*innen der HHN. Die 
Dekanin der Fakultät, Professorin Anke Ostertag, 
verabschiedete im Audimax, die frisch gebackenen 
Absolventinnen und Absolventen. Ein Duo der Würth 
Band gab der Graduierungsfeier mit gesanglicher Unter-
stützung des ehemaligen Studierenden D.Lvovich einen 
musikalischen Rahmen.
Ein besonderes Highlight des Abends war die inspirieren-
de Rede vom Landrat des Hohenlohekreises Ian Schölzel. 
„Dieser besondere Tag markiert den erfolgreichen 
Abschluss. Ein besonderer Moment im Leben. Er zeigt 
Ihre Ausdauer, Neugier, Resilienz und Eigenverantwor-
tung.“ betonte Schölzel. Ein besonderes Augenmerk legte 
Schölzel auf die Bedeutung des Wissens. In seiner 
Ansprache unterstrich er, dass Wissen die wichtigste 
Ressource für die Zukunft sei. Es sei nicht nur ein Werk-
zeug zur persönlichen und beruflichen Weiterentwick-
lung, sondern auch eine entscheidende Grundlage für 
gesellschaftliches Engagement und Fortschritt.
Anschließend folgte die Absolventenansprache der nun 
ehemaligen Studierenden Sofie-Marie Wacker aus dem 
Studiengang Elektrotechnik. Der Abschluss ist nicht nur 
das Ende einer tollen Zeit, sondern auch der Beweis für 
gemeisterte Herausforderungen und persönliches 
Wachstum. Von einem Studienstart zu Hause auf dem 
Sofa unter Corona-Sicherheitsvorkehrungen bis hin zum 
Hackerangriff und der totalen Abschottung von der 
digitalen Welt - viele gemeinsame Hürden haben die 
Studierenden gemeistert. Wie Wacker betonte, wächst 
man an seinen Herausforderungen. Besonders hob sie 
das einzigartige Flair von Künzelsau hervor. „Hier wird 
nicht nur Wissen vermittelt, sondern auch praktische 
Erfahrung, die uns auf die Realität außerhalb des Hörsaals 
vorbereitet“, erklärte sie.

Graduierungsfeier
Campus Künzelsau

Foto: mattstark photography „Landrat des Hohenlohe-
kreises Ian Schölzel bei der Graduierungsfeier im 

Audimax der Reinhold-Würth-Hochschule“
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Die begleitenden Lehrkräfte aus La Réunion sehen die 
Teilnahme am Azubiaustausch als einmalige Chance, den 
eigenen Horizont im wahrsten Sinne des Wortes zu 
erweitern und erzählen von rein positiven Eindrücken: die 
schnelle Selbstständigkeit ihrer Schüler in ungewohnter 
Umgebung, der Fleiß der deutschen Azubis und neue 
Ideen aus Deutschland für ihren eigenen Unterricht seien 
neben der Gastfreundlichkeit der Menschen ihr persönli-
cher Mehrwehrt aus dem Austausch.

Im Rückblick auf ihre Zeit in Öhringen berichten die 
Azubis Princio Acadine und Kenjy Madou sowie ihre 
begleitenden Lehrkräfte von ihren Erfahrungen in 
Deutschland: „Zuhause auf La Réunion arbeite ich im 
Rathaus in der Wartung mit vielen Produkten der Firma 
Stahl, es war interessant zu sehen, wie und wo diese Teile 
hergestellt werden,“ sagt Schüler Princio Acadine, der 
sein vierwöchiges Praktikum bei der Firma Stahl absol-
viert hat.

Vier ereignisreiche Wochen liegen hinter den 14 Auszubil-
denden aus La Réunion und ihren deutschen Austausch-
Azubis. Im Rahmen des ProTandem- Azubiaustauschs 
zwischen der Gewerblichen Schule Öhringen und dem 
Lycée Patu de Rosement hat die Gruppe junger Erwach-
sener aus Übersee das Arbeitsleben in den teilnehmenden 
Betrieben der Region kennengelernt. An den Wochenen-
den haben die Gäste den vielfältigen Süden Deutschlands 
erkundet: ein Besuch bei Porsche in Stuttgart, das 
Heidelberger Schloss, Mannheim, das Technikmuseum in 
Sinsheim, Schwäbisch Hall und Heilbronn standen unter 
anderem auf dem Programm.

Auf die persönlichen Highlights des Austauschs ange-
sprochen, sagt Princio Acadine, dass ihm das Grillen an 
der Schule gefallen habe, denn dort habe er eine gemein-
same Leidenschaft mit einem deutschen Azubi entdeckt: 
das Schrauben an Mopeds. Da sei eine Freundschaft 
entstanden, die zeigt, was einen Austausch ausmacht. 

Auf Unterschiede im Arbeitsalltag angesprochen, erwäh-
nen die Schüler die Pünktlichkeit, an die sich in Deutsch-
land zu ihrer Überraschung jeder halte. Die Kommunikati-
on mit deutschen Kollegen und Austauschpartnern habe 
auf Englisch besser funktioniert als von den jungen Azubis 
gedacht. „Dass mein Englisch so gut ist und ich eigentlich 
überall auf der Welt selbstständig klarkommen kann, hat 
mich gefreut“, sagt Azubi Kenjy Madou, der bei der Firma 
Bürkert gearbeitet hat. Oft habe man aber doch auch mit 
Mimik und Gestik bzw. Übersetzerprogramm auf dem 
Handy kommunizieren müssen. Dass es in Öhringen und 
Umgebung überall Schlösser und Kirchen gibt, hat die 
Schüler überrascht, genauso wie das Essen, das doch 
anders sei als zuhause. 

Au revoir et à bientôt
GSOE Austausch mit La Réunion

Der Austausch, der dieses Schuljahr zum ersten Mal 
stattgefunden hat, wird von allen beteiligten Seiten als 
voller Erfolg gesehen und im kommenden Jahr erneut 
angeboten.  Interessierte Auszubildende im dritten 
Lehrjahr der Fachrichtungen Metall / Elektro können sich 
für den Austausch 2025/2026 anmelden. Der Besuch 
auf La Réunion ist vom 22. September 2025 bis 17. 
Oktober 2025 vorgesehen, der Gegenbesuch findet vom 
13. April 2026 bis 8. Mai 2026 statt.  Weitere Informatio-
nen können bei den Lehrkräften Christoph Kleiser und 
Christian Winkler eingeholt werden. 
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Herzliche Einladung zu der Vortragsveranstaltung im 
Chapter Heilbronn-Hohenlohe am Samstag den 14. Juni 
19.00 Uhr im Bistro der JES-Kirche (CGS), in der Stutt-
garter Str. 3, 74626 Bretzfeld-Schwabbach.

Sprecher ist Michael Stahl, 
Motivationstrainer und frü-
herer VIP-Bodyguard mit 
dem Thema: „Ich war Bo-
dyguard von Muhamed Ali“.
Michael Stahl, ehemaliger 
VIP-Bodyguard (u.a. Papst-
besuch 2006 und Muham-
mad Ali), ist Vorstand von 
I.P.F. (International Protac-
tics Federation) unterrichtet 
seit fast 25 Jahren als 
Fachlehrer für Selbstvertei-
digung, ist Motivationstrai-
ner und Autor diverser 
Bücher. In TV-Sendungen, Schulen, Kindergärten und 
Heimen, in Gemeinden, Firmen und Gefängnissen wird 
er als Gewaltpräventionsberater angefragt. Er ist verheira-
tet und Vater von zwei Kindern. 

FGBMFI - Christen im Beruf e.V.

Bitte melden Sie sich möglichst bis einen Tag vor der 
Veranstaltung an! Per Telefon: 07134 17703 oder per 
Fax: 07134 17668 oder Mail: hansi@zaenker-family.de

Michael Stahl versteht jene, die keine Grenzen setzen 
können, die gemobbt und ausgegrenzt werden, denn 
Armut, Verletzungen, Entwürdigungen, Gewalt und 
Einsamkeit hat er als Kind und Jugendlicher selbst 
erfahren. 

Wir beginnen um 19.00 Uhr mit einem gemeinsamen 
Essen zum Preis von 12,-�Euro. Wir laden Sie sehr 
herzlich ein daran teilzunehmen.

Chapter Heilbronn/Hohenlohe

2009 wurde er mit dem „Werte Award“ ausgezeichnet 
und für seine Arbeit der vergangenen Jahre erhielt er vom 
Land Baden-Württemberg die Auszeichnung „sozial 
engagiert“. Ein Abend, den Sie nicht versäumen sollten!

Er kennt die Auswirkungen einer vaterlosen Gesellschaft 
durch seine eigenen Fehler und Niederlagen, von denen 
er in seinen Vorträgen und Projekten innerhalb Deutsch-
lands, aber auch in Österreich, der Schweiz und in Italien 
erzählt.

JES-KIRCHE
Christen im Beruf e.V.

ACHTUNG TEXT 
M UMBRUCH
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Ein besonderes Highlight des Abends war die inspirieren-
de Rede vom Landrat des Hohenlohekreises Ian Schölzel. 
„Dieser besondere Tag markiert den erfolgreichen 
Abschluss. Ein besonderer Moment im Leben. Er zeigt 
Ihre Ausdauer, Neugier, Resilienz und Eigenverantwor-
tung.“ betonte Schölzel. Ein besonderes Augenmerk legte 
Schölzel auf die Bedeutung des Wissens. In seiner 
Ansprache unterstrich er, dass Wissen die wichtigste 
Ressource für die Zukunft sei. Es sei nicht nur ein Werk-
zeug zur persönlichen und beruflichen Weiterentwick-
lung, sondern auch eine entscheidende Grundlage für 
gesellschaftliches Engagement und Fortschritt.

Künzelsau, Mai 2025. 130 Studierende der Fakultät 
Technik und Wirtschaft, Reinhold-Würth-Hochschule, 
Campus Künzelsau der Hochschule Heilbronn (HHN), 
sind nun ganz offiziell Absolvent*innen der HHN. Die 
Dekanin der Fakultät, Professorin Anke Ostertag, 
verabschiedete im Audimax, die frisch gebackenen 
Absolventinnen und Absolventen. Ein Duo der Würth 
Band gab der Graduierungsfeier mit gesanglicher Unter-
stützung des ehemaligen Studierenden D.Lvovich einen 
musikalischen Rahmen.

Anschließend folgte die Absolventenansprache der nun 
ehemaligen Studierenden Sofie-Marie Wacker aus dem 
Studiengang Elektrotechnik. Der Abschluss ist nicht nur 
das Ende einer tollen Zeit, sondern auch der Beweis für 
gemeisterte Herausforderungen und persönliches 
Wachstum. Von einem Studienstart zu Hause auf dem 
Sofa unter Corona-Sicherheitsvorkehrungen bis hin zum 
Hackerangriff und der totalen Abschottung von der 
digitalen Welt - viele gemeinsame Hürden haben die 
Studierenden gemeistert. Wie Wacker betonte, wächst 
man an seinen Herausforderungen. Besonders hob sie 
das einzigartige Flair von Künzelsau hervor. „Hier wird 
nicht nur Wissen vermittelt, sondern auch praktische 
Erfahrung, die uns auf die Realität außerhalb des Hörsaals 
vorbereitet“, erklärte sie.

Graduierungsfeier
Campus Künzelsau

Foto: mattstark photography „Landrat des Hohenlohe-
kreises Ian Schölzel bei der Graduierungsfeier im 

Audimax der Reinhold-Würth-Hochschule“
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Am Samstag, den 28. Juni um 11 Uhr finden in der 
Stiftskirche die „30 Minuten Orgelmusik zur Marktzeit“ 
mit Andreas Benz von der Kilianskirche Heilbronn statt. 
Der Eintritt ist frei, über Spenden würden wir uns sehr 
freuen!

Infos: www.oehringen-evangelisch.de/musik/aktuelles-
und-veranstaltungen

Am  findet in der Stiftskir-Freitag, den 27. Juni um 18 Uhr
che das Konzert der Jugendkantorei statt: Dietrich 
Bonhoeffer, Musik und Texte. Mit Roland Hauser (Saxo-
phon), Louis Hank (Cajon) und Jürgen Breidenbach 
(Klavier). Die Leitung führt: Stefanie Breidenbach.

Bezirkskantorat Öhringen

Musik im Juni

Maikonzert: Stadtkapelle beim Brauchtum unter dem 
Zunftbaum auf dem Marktplatz (Foto: Maximilian Gauger)

Stadtkapelle eröffnet Hofgartensaison

Im Anschluss an das „Brauchtum unter dem Zunftbaum“ 
der Stadt Öhringen eröffnete die Stadtkapelle auch in 
diesem Jahr die musikalische Hofgartensaison. Gegen 
10.45 Uhr strömte die Stadtkapelle gefolgt von einer Viel-
zahl an Zuhörerinnen und Zuhörern in den sich merklich 
füllenden Schlosshof. Den Anfang machte die Jugendka-
pelle unter der Leitung von Timo Heller. Danach über-
nahm die Stadtkapelle unter der Leitung von Andreas 
Schwarz mit einem vielfältigen Programm. Für das 
leibliche Wohl war dabei mit verschiedenen Leckereien an 
den Getränke- und Essensständen der Staka gesorgt.

Orgel rockt: Stadtkapelle und Patrick Gläser in der 
katholischen Kirche St. Joseph (Foto: Maximilian Gauger)

Am Freitag, den 04. April fand das Jugendkonzert der 
Stadtkapelle Öhringen in Kooperation mit der städti-
schen Jugendmusikschule (JMS) statt. Die Jugendkapelle 
eröffnete gegen 17:30 Uhr den musikalischen Konzert-
abend mit dem Stück „Tales from Scotland“ von Ennio 
Salvere und übergab damit an Stadtkapel len-
Vorsitzenden Harald Weidmann und Musikdirektor 
Andreas Schwarz, welche gemeinsam das Publikum 
begrüßten. Andreas Schwarz war an diesem Abend nicht 
nur als Musikschulleiter vor Ort, sondern dirigierte sein 
ehemaliges Orchester und gab mit der Juka zudem das 
Stück „Apollo 11“ von Otto M. Schwarz zum Besten. 
Unter der Leitung von Alexandra Zinßer stellten auch die 
drei Kooperationsorchester zwischen Staka und JMS ihr 
Können unter Beweis. Vor-Juka, Schülo und BläsÖHRle 
performten unter anderem alle gemeinsam das märchen-
hafte Stück „Cinderella“ bei dem Harald Weidmann als 
Märchenonkel auftrat und die Geschichte passend zum 
Stück erzählte. Auch die Blockflötengruppen der musika-
lischen Grundausbildung aus dem 1. Und 2. Jahr, sowie 
der Aufbaustufe der Staka konnten zeigen, was sie gelernt 
haben. Ein Highlight war das gemeinsame Musizieren der 
Blockflöten mit einem Nachwuchsorchester. Man konnte 
die Freude am gemeinsamen Musizieren der verschiede-
nen Orchester sehen und das Publikum belohnte dies mit 
großzügigem Applaus. Sowohl die Stadtkapelle als auch 
die Jugendmusikschule haben regelmäßig Teilnehmer bei 
„Jugend musiziert“ oder den D-Lehrgängen für die 
Musikabzeichen. Die Teilnehmer bekamen an diesem 
Abend ihre verdiente Anerkennung und wurden vom 
Harald Weidmann geehrt. Die Juka performte zum 
Abschluss des Konzertes die Stücke „The Greatest 
Showman“ von Paul Murtha und den „Bon Jovi-Rock 
Mix“ von Wolfgang Wössner. Die musikalische Darbie-
tung an diesem Abend führte zu Standing Ovation beim 
Publikum, woraufhin die Jugendkapelle noch einen Satz 
aus „A little Suite of horror“ als Zugabe spielte. Nach dem 
gelungenen Konzert hatten die Besucher noch die 
Möglichkeit Instrumente auszuprobieren und der Abend 
fand seinen Ausklang.

Nachwuchsmusikerinnen und -musiker mit Dirigentin 
Alexandra Zinßer (Foto: Gernot Sattelmayer)

Stadtkapelle Öhringen
Jugendkonzert der Stadtkapelle 

Zum Abschluss des Abends erklang die mitreißende 
Version des Songs „Music was my first love“ von John 
Miles. Der gesamte Abend bot eine Mischung aus Emoti-
on und musikalischer Vielfalt. Das Konzert war ein echtes 
Highlight im Jubiläumsjahr „225 Jahre Stadtkapelle“ und 
wird sowohl den Musikern, als auch den Besuchern noch 
lange in Erinnerung bleiben.

Gläser zeigte erneut sein Talent, die Orgel aus ihrer tra-
ditionellen Rolle zu befreien und von deren Vielseitigkeit 
zu überzeugen. Die Stadtkapelle, vertretungsweise unter 
der Leitung von Musikdirektor Andreas Schwarz, trug 
durch ihre starke musikalische Präsenz dazu bei, dass das 
Konzert zu einem außergewöhnlichen Erlebnis wurde.

Das Konzert begann mit der festlichen Feuerwerksmusik 
von Georg Friedrich Händel. Die Stadtkapelle beein-
druckte mit ihrer kraftvollen Darbietung, die die Besucher 
sofort in ihren Bann zog. Im Anschluss überraschte 
Gläser mit einer beeindruckenden Improvisation zur 
„Game of Thrones“-Titelmelodie.
Im weiteren Verlauf des Konzerts wurden bekannte Wer-
ke wie die Titelmelodie aus „Phantom der Oper“ von An-
drew Lloyd Webber sowie der Bond-Klassiker „Skyfall“ 
von Adele in einzigartigen Arrangements dargeboten. 
Besonders bemerkenswert war die enge Zusammenarbeit 
zwischen Orgel und Blasorchester. Bei seiner Interpretati-
on des bekannten Rocksongs „It’s my life“ von Bon Jovi 
brachte Gläser zahlreiche Füße zum Mitwippen.

Am 9. Mai erlebten rund 400 Zuhörerinnen und Zuhörer 
in der katholischen Kirche St. Joseph in Öhringen ein 
einzigartiges Konzert: Die Stadtkapelle Öhringen und 
Patrick Gläser, bekannt für sein Projekt „Orgel rockt“, 
brachten die Kirchenorgel und die Klänge eines sympho-
nischen Blasorchesters zu einer faszinierenden Ver-
schmelzung. Die Kombination von Rock-, Pop- und Film-
musik auf der Orgel, zusammen mit den kräftigen Bläser-
klängen, sorgte für Gänsehautmomente.

Stadtkapelle Öhringen & Orgel rockt
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Springer gesucht !
für das gesamte

Erscheinungsgebiet

des Stadtmagazins

„der ÖHRINGER“

Bewerbungen unter: info@der-oehringer.de

Stadtmagazin

Der ist die „Jokerkarte“ für Springer 

Ausfälle. Wenn ein Gebiet nicht 

ausgetragen werden kann, bekommt der 

Springer die Zeitungen für dieses Gebiet, 

fährt zu diesem Gebiet und teilt dort die 

Zeitungen aus. Für die Bereitschaft 

Springer zu sein und für den Antritt im 

jeweiligen Ort gibt es einen Bonus!
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